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&landins „ Fasanenjagd " :

Finanzminister begegnen sich.
Frankreich such! Verständigung mi! England / Kommt die Reparationskonserenz nach London?

II . London , 28. Nov . ( ffiig . Drahtbericht der , Badischen Presse ".)
«nglant » erlebt gegenwärtig ein Wochenende von weittragender poli -

Äscher Bedeutung . Es ist ihm eine unerwartete Ehre in dem Plötz-
"chen Besuch des französischen Finanzministers F l a n d i n zuteil ge¬
worden . Dieser traf , in einen Eolfanzug gekleidet , mit braunen Jagd -
Ihuhen und Wanderstock , in London ein , angeblich um sich auf das
<!and zu begeben und Fasanen zu schießen. In angeblich „streng pri -
dater Eigenschaft " erbat er sich vom Auswärtigen Amt die Erlaub -

^ is , eine Jagdwaffe tragen zu dürfen . Dann suhr er aus den Land -
Ütz seines englischen Freundes in Buckinghamshire . Politischen Auf -
Saben will sich Herr Flandin , wie er angibt , in England nicht wid¬
men. Es ist allerdings merkwürdig , dag sich der englische
^ chatzkanzler Neville Chamberlain ebenfalls über
Wochenende in Buckinghamshire aufhält . Auch trifft es sich eigen -
■jrtig , daß die französische Regierung , nervös geworden durch die
«ritischen Zölle , den Wunsch zur Aufnahme sofortiger V e r -
Wandlungen mit England geäußert hat . Schließlich haben wir
»ns durch eine Umirage in diplomatischen Kreisen überzeugen kön -
>>en , daß nicht eine Seele in London an den „privaten " Charakter des
olandinbesuches glaubt .

Wir erfahren vielmehr , dah in den nächsten Tagen sehr wichtige
Dinge zwischen Flandin und der englischen Regierung behandelt

werden dürften .
Aie Plötzlichkeit , mit der der Finanzminister hier auftauchte , hat na -
iiirlich große Zufriedenheit ausgelöst . Seit den Tagen der Arbeiter -

kegierunz waren die englischen Minister es nämlich gewöhnt , den
tranzösischen Löwen in seiner Pariser Höhle aufzusuchen . Damit ist es
«twas anders geworden seit der Pfundkrise und den englischen Zöllen ,
diesmal ist es Frankreich , das sich mit überraschendem Entgegenkam -
»ten um ein« Verständigung bemüht .

Dr -'i Fragen sind es , die F
' andin hier in London besprechen wird :

îfundkrise . Zölle undbevor stehende Reparation s -
lonferenz . In hieben politischen Kreisen weih man , dah die

e Schwäche der englischen Währung der franM ' chen Industrie in
«ir Glieder xesahren ist und zwar aus dem einfachen Krunde , weil
«ie Bank von Frankreich über linrn Bestand ron 80 Millionen Psnnd
Gerling rersiigt . Infolgedessen sind ai ' ch immer wieder — aller -
dings erfolglos — von Paris aus Anbiederungen versncht worden ,

eine Stabilisierung des Pfundkor ' es in die Wege zu leiten . Die
« nti -Dumpingzölle der nationalen Regierung haben Frankreich nicht

minder stark getroffen . Besonders die Luxrsindustrie wird den Ver -

lust des englisch n Marktes sehr zu spüren bekommen .
In diesem Punkte hat Frankreich also Wünsche vorzutragen .

Das Austauichobjekt das F ' andin zu besitzen glaubt , ist die P ar > ser
Maßnahme gegen die englische Kohlen Industrie .
Mit Wirkung vom t . De ^ mber wird näm '

ich die britische Kohlen -

einf -. hr nach Frankreich auf 72 v . H . des Jahresdurchschnitts von
1328 2!» und 1930 herabgesetzt , was einem Expcrtver ' ust von
sck̂ itzungswsi ' e 3 250 ocv Tonnen für England g' eichkommt Daneben
läuft der Z5proz. Sonder ' oll aus die englische Einfuhr in Frankreich .

Trotz dieser Zusammenhänoe beachtet die britische Regierung
« ine fühlbare Zurückhaltung

und nimmt eine sichere Position ein - Es war ein englischer Diplo -
•na 1, der uns . nach der eigentlichen Bodk ^ tung txr Zölle beirrt ,
erk' ärte . daß sie sehr dazu beigetragen haben die nationale S ' e

' -

lung Englands zu stärken . Man dürfte es al ^o verziehen , a b̂zu ^

warten und zu hören , was Flandin M bieten hat . Diese Stim -

mung wird noch durch die Tatsache gefördert ,
dal ; die Aeuheruneen Lavals in der Kammer in London einen
ai kerordentlich schleckten Eindruck hinterlassen haben . Das Ke-

fühl , da !, die fipentlichen Widerstände gegen de Rückkehr nor -
maler Verhältnisse ron Paris aus " eh«n beginnt sich immer
weiter , und gerade auch der einsluhreichen Kreise , zu bemächtigen .

England erwartet rasch« Arbeit von den bevorstehenden Rexar «
tionsverhand ' ung ' n und wünscht besonders den Kredit D ^ut '

ch
' ^ nds

soweit wiederhergestellt zu sehen , daß seine in der deutschen Wirt -

schaft festgefror -nen Krod ' te für die Z '. ' kumft nicht gefährdet werden .
Die hiesigen Stellen werben nicht unterlassen » F

'andins Aufmerk '
samteii auf diesen Punkt hin ' lllen >kcn.

Sch ' ieß ' ich wird man über
die Personen und über die Platzfrage der kommenden Repara »

t ' onsbesprechnngen
Fühlung nehmen . Die Notwö ^digtnt einer internationalen
Konferenz wurde bisher von englischer Seite betont Auch hört
man heute daß Premierminister Micdonald nicht abgeneigt wäre ,
das Präsidium einer derartigen Konferenz zu übernahmen , falls sie
in Lcndon stattfände . Es spricht dabei mit . daß die Mächte bereits
im Sommer einmal in der englischen Haupistadt versammelt waren .,
um Lösungsmögiichkeiten für die wirtschaftliche Weltkrise zu finden .

Ruhrschiedsspruch verbindlich .
Die Nachverhandlungen gescheitert / Eine Erklärung des Zechenverbandes.

Berlin , 28. Nov . Der R e i ch s a r b e i t s m i n i st e r hat den
jjtti 26. November gefällten Schiedsspruch für den Ruhr -
Bergbau , der eine unverändert : Verlängerung der jetzt gültigen
^«hnordnung bis 31. Dezember 1331 vorsteht , für verbindlich
" Hiüt .
h Die heute vormittag im Reichsarbeitsministerium geführten
^ achverhandlungen waren ergebnislos verlause » , so daß der Reichs -
^ beitsminister eine Entscheidung fällen mußte . Bei diesen VerHand -
Mgen erklärte Bergwerksdirektor Bergassessor H u e ck im Auftrage
^ 5 Zechenverbandes , die Erlösverschlechterung im Ruhr -
« ergbau vom März bis September 1831 betrage 1.32 RM . je
^ onne . Eine weitere Verschlechterung müsse nach Lage der Verhält -
Me aus den sich immer mehr verschärfenden Auswirkungen der
.' ' tundkrise mit Sicherheit erwartet werden . Der Ruhrbergbau
Ne keine Möglichkeit , die Krise zu überwinden ohne Senkung der
Selbstkosten . Er gehe durchaus einig mit den Aussührungen des
^chlußoutachtens des Wirtschastsbeirates der Reichsregierung , wenn
. ? angesichts der Tatsache , daß eine Senkung der Steuern und öffent -
>chen Lasten zurzeit nicht möglich sei . eine Herabsetzung der Arbeits -

,°>ten verlange . Diese Senkung müsse, wenn sie überhaupt wirksam
' - ' n iollc . sofort eintreten . .

Der Ernst derLage sei nicht besser zu kennzeichnen als durch
freimütige Erklärung , daß eine Lohnsenkung die Lebenshaltung

?.̂ d die allgemeine Wirtschaft nicht in dem Maße gefährde , wie die
! .» anzielle Lage und den Bestand der Werke durch die Beibehaltung
>'eser Selbstkosten gefährdet seien . Der Ruhrbergbau sei in

° r Lage , alle Feierschichten abzuschaffen , wenn er
!^ dem Entschluß komme , von neuem 25 00(1 bis 30 000 A i »

t
f itcr zu entlassen . Das wolle er nicht verantwor -

j
* n . Das Opfer , das durch die Feierschichten auserlegt werde , sei von

/ iden Gruppen — Unternehmern und Arbeitnehmern — zu tragen ,
komme im Augenblick alles darauf « n . das Vertrauen zu gewin -

daß Deutschlands größte Rohstoffindustrie eine Möglichkeit
Weiterarbeit sehe. Dieses Vertrauen bestehe aber nicht

v 1 der jetzigen Lage der Selbstkosten . Zwinge man den Ruhrberg -
«^ - weiter mit diesen Selbstkosten zu rechnen , so nötige man ihn
». ^ chzeitig zu Abbaumaßnahmen , die sicherlich nicht im Interesse der

" gemeinheit lägen .

Eine Fälschung.
^ gebnls einer Kaussuchunq

im München « : Braunen Sans .
TU . München , 28. Nov . Im Zusammenhang mit einer Ver -

lientljchung in der sozialdemokratischen „München « Post " hat die

Aachener Polizei am Freitag abend im Braunen Hause eine Haus -

t. ? " " g vorgenommen . Ueber das Ergebnis dieser Durchsuchung
" der Polizei - Pressebericht folgendes mit :

^ . .3n Nummer 293 vom 25. November 1931 der „Münchener Post "

^ unter der Ueberschrift „Vorbereitungen zur Nazi -
^ tholomäusnacht " eine angeblich im Braunen Haus an¬

gefertigte Liste über mißliebige Personen veröffentlicht . Bei den

Deutschen Arbeiterpartei selb st angefertigt und der

„Münchener Post " zur Verfügung gestellt zu haben . Zur Glaubhast -

machung der Echtheit der Liste hat der Verfertige bei der Uebergabe
an die „Münchener Post " ein als „vertraulich " bezeichnetes Schreiben
du Mollins vorgelegt . Dieses Schreiben samt Unterschrift ist nach
dem Zugeständnis des Ueberbringers wie auch nach dem Ergebnis
der polizeilichen Erhebungen und Durchsuchungen gefälscht . Die

polizeilichen Erhebungen werden der Staatsanwaltschaft übermittelt .
"

Der Oberreichsanwall
behält die Führung .

TU . Berlin , 28. Nov . Amtlich wird mitgetei ' t : „Gegenüber
anders lautenden Nachrichten über die Bearbeitung der in Leipzig

anhängigen Untersrchung weoen d ; r
hessischen Verfälle erk' ärt das Reichs -
j u st i z m i n i st e r i u m auf Grund
einer Mitteilung des Ob . rreichsan «
walts , daß der Ob ^ rreichs -
anmalt [ ich die Führung
dieser Untersuchung von An -
sang an persönlich vorbe «
halten hat .

Die heute (Samstag ) mittag an
einer Stelle veröffentüchten Nachrich -
ten über die einze ' nsn in Aussicht ge-
nommenen Unlersuch '.-nhshind ' ungen
beruhen auf ha .

' tlo 'en Vermutung :» .
"

Die amt '
iche Erklärung dürft ' sich

vor allem auf die in großer Auf -
machung erschienene Nachricht eines
Berliner Mittagsblaltes beziehen wo-
nach angeblich der Ob rreichsanwalt
die Untersuchung . .zr.m Teil an den
Reichsanwalt Jörns abgegeben habe .

Dr. Schäser verzichtet nicht aus sein Mandat.
TU . Darmstadt , 28 . Nov . Heute vormittag fand eine Sitzung

des hessischen Landeswahlausschusses statt , in der das
endgültige Ergebnis der Wahl vom 15 . November festgestellt wurde .

Am Schlüsse dcr Sitzung teilte der nationalsozialistische Vertre -
ter des Landeswahlausschusses Dr . Klein mit , daß sich in seilen
Händen ein Schriftstück befindet , in dem Dr . Schäfer erklärt , daß
er von seinem Mandat zurücktrete . Der Landeswahlleiter gabt hier -
aus die Erklärung ab , daß gestern Dr . Schäfer ihni gegenüber ans -
drücklich mitgeteilt habe , daß er nicht auf sein Mandat verzichte ,
sondern dieses antreten werde .

Obcrfeii 'hsanwalt
Dr. Werner.

Das grvhe Lichl.
Advenleg ? danken

von

Pfarrer Lic . Dr . Heinsius - Bretten .

Wollen wir es wagen , auch in diesem Jahr die Kerzen am

Adventskranz zu entzünden ? Wollen wir wieder lauschen auf die

großen alten Verheißungsworte von Gottes kommendem Reich ? Die
Welt scheint heute mit so ganz anderen Dingen beschäftigt zu sein ,
ganz erfüllt von ihren eigenen Nöten und Kämpfen . Es weht ein

scharfer Wind der Gottesfeindschaft , ja des leidenschaftlichen Gattes -

Hasses durch unsere Zeit , ein Wind , dessen eisiger Hauch die armen

Lichtlein des Advent auszulöschen droht . Und dann der Äiebel , der

furchtbar drückende Nebel der Not , der Hoffnungslosigkeit , der Ver -

zweiflung , der in diesen Tagen immer dichter wird und sast keinen
Ausblick mehr gestattet ! Müssen in diesem Nebel nicht alle freund -

lichen Lichter der Freude und der Hoffnung ersticken?
Advent redet von der kommenden Herrlichkeit Gottes , die wie

ein helles Licht aufgehen soll mitten in der Finsternis , die das Erd -

reich bedeckt . Herrlichkeit Gottes — damit ist nicht der

Glanz und die Pracht menschlichen Gottesdienstes , auch nicht die

äußere Biachtentfaltung einer Kirche gemeint . Herrlichkeit Gottes
bedeutet im biblischen Sprachgebrauch nichts anderes als Nähe
Gottes , gnadenreiche , freundliche Gegenwart Gottes unter den

Aienfchen , daß sie mit ihrem ganzen Leben im Licht des Ewigen
und unter dem Schutz des Allmächtigen stehen . So nahe und freund -

lich wollte Gott unter dem auserwählten Volk des alten Bundes
wohnen , — aber die Sünde und der Ungehorsam der Atenschen hat
ihn immer wieder vertrieben . So nahe ist er , als die Zeit erfüllt
war , uns Menschen gekommen in seinem Sohn , von dem es gilt :
„Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns und wir sahen
seine Herrlichkeit "

, — aber die Finsternis hat das Licht nicht be-
griffen , er kam in sein Eigentum und die Seinen nahmen ihn nicht
auf . Und dennoch ist Gott der Menschen nicht müde geworden ,
dennoch läßt er auch heute noch über ihrer Dunkelheit und Verwir -

rung das tröstliche , gnadenreiche Licht seiner Zukunft leuchten : Er
will in der Zeit dcr Vollendung den Menschen in noch viel Herr -
licherer Weise nahe sein , indem er selber allen Widerstand beseitigt ,
indem er sein Gesetz in ihr Herz gibt und seinen Geist über sie aus -

gießt : „Siehe da . eine Hütte Gottes bei den Menschen und er wird
bei ihnen wohnen und sie werden sein Volk sein und er selber , Gott
mit ihnen , wird ihr Gott sein ."

Diese wundervolle Gottesnähe , dieses freundliche Wohnen
Gottes unter seinen Menschenkindern voller Hilfe uiP Gnade und
Leben , das ist die künftige Herrlichkeit , auf die die Verheißung ?-
worte der Propheten hindeuten , um deren Möglichwerden Christus
gekämpft und gerungen hat , um deren Erscheinen er auch uns immer
wieder bitten heißt mit den Worten des Vaterunsers : „Dein Reich
komme , dein Wille geschehe- auf Erden wie im Himmel .

" Advent
feiern heißt nach dieser Zukunft Gottes ausschauen , heißt wissen , daß
das Größte und Beste uns immer noch bevorsteht .

Das will freilich im Glauben festgehalten sein , allem Augen -
schein zum Trotz . Denn unsere Gegenwart steht ja gerade nicht im
Zeichen der Nähe Gottes , sondern vielmehr im Zeichen einer schmerz-
lichen Ferne und Verborgenheit Gottes . Scheint nicht das
unsägliche Elend unsrer Tage den Glauben an Gottes Varergüte
Lügen zu strafen ? Müssen nicht die , die an ihrem Glauben fest -
halten wollen , immer wieder die alte , spöttische Zweifelsfrage ver -
nehmen : Wo ist nun dein Gott ? Sind nicht die Menschen im Wahn
ihrer Selbstherrlichkeit überall am Werk , die Altäre Gottes zu
stürzen und den Gottesglauben , ja jeden Gedanken an Gott heraus -
zureißen aus den Herzen des kommenden Geschlechts ? Muß nicht die
Predigt des Evangeliums verstummen , wenn die Menschen ihre
eignen Götterbilder aufrichten und das Wort von Christus und
seinem Kreuz schmähen und verachten ? Gott aber schweigt stille zu
all dem , er verbirgt seine Weisheit und Allmacht , seine Kraft und
Stärke , er scheint ferne , ganz ferne zu sein . Wie sollte er wohnen
unter denen , die ihn nicht kennen , die ihn verloren haben in der
Wüste der Großstädte , im Lärm der Fabriksäle , in Hast und Unruhe
und Schmutz des gegenwärtigen Lebens ^ Wie sollte er sich denen
kund tun . die ihm den Gehorsam verweigern , die ihn selber tot
sagen ? Der Gang der Geschichte scheint nicht dem Ziel der Herr -
schaft Gottes unter den Menschen entgegenzusteuern , sondern den,
geraden Gegenteil davon , der vollen Loslösung des Menschen von
Gott .

In einer solchen Zeit des Zerbrechen ? und der Auflösung liegt
uns die Versuchung nahe , unsern Blick nach rückwärts zu wenden
auf eine Vergangenheit , in der das Leben der Menschen ganz selbst-
verständlich ans Ewige gebunden war , und uns zu klammern an
das . was uns von jenem Reichtum noch übrig geblieben ist, wo --
wir noch haben an Glauben , an kirchlicher Sitte , an Treue zum
Evangelium . Und doch liegt eine große Gefahr in dieser Haltung .
Sie nimmt dem Glauben das Vorwärtsdrängende , den kämpferischen
Mut , sie zwingt uns in die Lage eines Menschen , der auf einen '
schmalen Damm von wilden Wasserfluten umgeben untätig zusehei
muß , wie ein Stück Erde nach dem andern weggerissen wird , bis
endlich alles versinken und untergehen mutz.

Aus dieser rückwärtsgewandten Haltung , die heute dem Christen -
tum häufig ^ zum Vorwurf gemacht wird und die doch der Ver -
kiindigung Jesu völlig widerspricht , will uns die Adventsbotschait
mächtig herausreißen . Advent feiern heißt den Blick nach vor -
w ä r t s wenden , vergessen , was dahinten ist, sich ausstrecken nach
Gottes Zukunft . Advent ruft uns zu : Mag auch Gott im Augenblick
ferne zu sein scheinen , mag es aussehen , als wolle Christi Reich falle »
und untergehen , nur getrost . Gott läßt sich sein Ziel nicht verrücken ,
das Größte und Beste liegt nicht hinter uns , nein , es koinmt uns
von Gott her entgegen . Wir sind nicht verurteilt ängstlich zu warten ,
bis der Sturm der Gottesfeindschaft das letzte arme Lichtlein des
Glaubens ausgelöscht hat . Nein , die Kerzen des Advent grüßen das
große Licht , das von Gott her über alle Völker aufgehen soll : „Das
Volk , das im Finstern wandelt , stehet ein großes Licht , und über
die da wohnen in finsterm Land , scheinet es helle .

"
Was gibt uns denn den Mut zu solcher Hoffnung , die vielen

allzu kühn erscheinen mag ? Nichts als der Glaub « an den lebendigen
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und allmächtigen Gott , der treu zu seinen Verheißungen steht . Wenn
wir die neue Welt , ein Reich des Friedens und der Gerechtigkeit ,
von Menschen erwarten wollten , von Menschen , die wie wir alle
unter dem Bann der Sünde und des Todes stehen , dann wäre uns
eine bittre Enttäuschung gewig . Dann wären unsre Hoffnungen
Träume und Luftschlösser , die unbarmherzig zergehen müßten vor
der harten Wirklichkeit . So aber trauen wir auf den lebendigen
Gott , der tun kann , was bei Menschen unmöglich ist.

Und ist er denn wirklich so ferne , schweigt er denn wirklich so
ganz und gar ? Spüren wir nicht seine Hand in den gewaltigen
Bewegungen und Erschütterungen , die heute durch die ganze Völker -
welt gehen und die mächtiger sind und viel tiefer greifen als alles ,
was Menschen verursachen und herbeiführen können ? Ahnen wir
nicht etwas von seinem Gericht , das über unsre ganze , dem Mammon
und der Maschine versklavte Welt hereinbricht ? Sind wir nicht
alle bedrückt von der gleichen Not , hineingedrängt in die gleiche Rat -
losigkeit , hat uns nicht Gott selber den Weg verzäunt , dag wir
keinen Ausweg mehr wissen ?

Gottes Herrschaft kommt im Gericht über alles Menschen -
wesen und wir dürfen den ernsten Bugruf der Adventszeit nicht
überhören . Aber gerade wenn wir diesen Ruf zur Umkehr ver -
nehmen , dürfen wir auch hoffend fragen , ob dieses Gericht mit all
seinen Schrecken nicht einer noch viel größeren Gottesgnade den
Weg bereiten soll, ob nicht Gott vielleicht deshalb so viel zerbrechen
lägt und auch so viel menschliches Frömmigkeitswesen preisgibt , um
in einer ungeahnt herrlichen und freien Weise seine milde Hand
aufzutun zur Barmherzigkeit über alle Völker ?

Das ist die unüberwindliche Hoffnung des Advent , und in ihrem
Schein dürfen wir auch heute mit unsern alten Adventsliedern den
König der kommenden Gnadenzeit begrüßen , den Herrn Christus , in
dem alle Gottesverheißungen 2a und Amen sind . Wenn wir in
dieses Königs Dienst stehen , dann sind wir bei aller Armut reich
und sehen in aller Dunkelheit doch das große Licht der gnaden -
reichen Zukunft des Herrn .

Bayern und Reich .
Tagung des Landesausschusses der Bayerischen

Volksparlei .
München , 28 . Nov . Nach Sitzungen der Reichstagsfraktion und

der Landesparteileitung hielt am Samstag der Landesaus -
sch uß der Bayerischen Volkspartei eine Tagung ab , um
die schwebenden politischen und wirtschaftlichen Fragen zu be-
sprechen . Nach dem parteiamtlichen Bericht macht sich die Bayerische
Volkspartei die Parole des Kampfes gegen al e Art von
Bolschewismus zu eigen . Darum erhebe sie auch warnend ihre
Stimme vo> der nationalsozialistischen Bewegung , in deren Sammel -
decken immer mehr Kräfte zusammengetrieben würden für die der
Uebergang zum Kommunismus und Bolschewismus keine besondere
innere Schwenkung mekir bedeute .

Ministerpräsident y e l d gab im Laufe der Verhandlungen einen
ausführlichen Ueberblick über die Notverordnungspolitik der Reichs -
regierung und über den Kampf Bayerns gegen den uni -
taristischen Zug dieser Notoerordnungspolitik . Ts
mache sich hier ein System geltend , das auf die Ausschaltung der
Länder und auf die Loslösung der Gemeinden von den Ländern
abfiele . Die Ausschaltung des Reichsrates bei der Notverordnungs -
gesetzgebung mache sich bei der Qualität dieser ganzen Gesetzgebungin negativem Sinne bemerkbar . Der Ministerpräsident berichtete
dann über das befriedigende Ergebnis der letzten Berliner VerHand -
lungen zwischen der bayerischen Regierung und der Reichsregierung .

Dr. Keim gewinnt den Grünstadler Prozeß.
DZ . Eriinftadt (Pfalz ) , 28. Nov . Kurz nach 4 Uhr wurde im

Beleidigungsprozeß Dr . Heim gegen den nationalsozialistischen
Schriftleiter Heinrich Förster folgendes Urteil gefällt : Das Amts -
gericht Grünstadt verurteilt den Beklagten F ö r st e r wegm eines
fortgesetzten Vergehens , teils der üblen Nachrede , teils der verleum -
derischen Beleidigung zu einer Gesamtgefängnis st rase von
4 Monaten und zur Tragung der Kosten . Dem Privatkläger
wurde das Rechtler Veröffentlichung des Urteils in drei Zeitungen
zugestanden .

Sie fühlen sich nicht wohl
und zerbrechen sich den Kopf , woher das kommt . Achten Sie
auf normale Darmtätigkeit , und Sie sind gesund ! Wie Siedas machen ? Mit dem vorzüglichen Lax in , dem linden ,
wohlschmeckenden, sicher wirkenden Mittel zur Regelung des

Stuhlgangs.
Eine Dose L a x i n für Ji 1 .50 reicht 24 mal.

Allgemeine Agrarhilse.
llebertragung der Oslhilse aus das ganze Reich.

m . Verlin , 28. Nov . sDrahtmeldung unserer Berliner Schrift¬
leitung . ) Die Pläne des Ernährungsministers Schiele , der wenig¬
stens einen Teil der Osthilfe auch auf die übrige deutsche Landwirt -
schast ausdehnen wollte , haben jetzt greisbare Gestalt angenommen .
Herr Schiele hat einen Entwurf ausgearbeitet , der bereits einmal
im Kabinett durchgesprochen » ist und vielleicht am Montag schon end -
gültig verabschiedet wird . Von einer Westhilfe kann man dabei nicht
mehr sprechen , weil nicht einige besonders notleidende bäuerliche
Bezirke des Wöstens in Frage kommen , sondern das gesamte
Gebiet , das nicht durch die Osthilfe berührt wird . Grundsatz ist
dabei der , dag , um den Aufbau und die Einbringung der Ernte zu
sichern, jedem Landwirt ein Vollstreckungsschutz gewährt
werden soll. Das wäre also in technisch einfachster Form die
Uebertragung der O st Hilfe aus das ganze Reich ,
allerdings mit der wesentlichen Einschränkung , daß hier ein Zwangs -
akkord nicht vorgesehen ist . Die Abwicklung wird sich so vollziehen ,
daß ein Betriebsinhaber , bei dem sonst die Bestellung der Ernte
gefährdet ist , die Zwangsverwaltung beantragen kann und muß , wo -
durch Zwangsversteigerungen einstweilen eingestellt werden . Die
Zwangsverwaltung kann abgelehnt werden , soweit der Betriebs -
inhaber durch eigenes Verschulden , etwa durch leichtsinnige Wirt -
schast, in Verlegenheit geraten ist . Zur Durchführung dieses Schutzes
können im ganzen Reiche Landstellen errichtet werden , deren Rechte
wieder an bestimmte politische Behörden übertragen werden dürften .
In der Regel soll der Betriebsinhaber selbst Zwangsverwalter sein .
Nur wenn er sich als untauglich erwiesen hat , wird behördlich eine
Zwangsverwaltung eingesetzt . Inhaber solcher Betriebe unterliegen
einer Wirtschaftsaufsicht . die von Selbstverwaltungskörpern
ausgeübt werden soll, wie sie die Kreditberatungsstellen waren , die
früher durch die Rentenbank in Verbindung mit der Landwirtschaft
errichtet wurden .

Der Notverordnung entgegen .
m. Berlin , 28. Nov . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -

leltung . ) Das Reichskabinett hak am Samstag vormittag vsr ĉhie -
dene Ressortentwürfe über die in der neuen Notverordnung zu be-
handelnden Probleme durchberaten und bei dieser Gelegenheit schon
eine Bilanz der bisherigen Kabinettssitzungen ge-
zogen . Im Anschluß daran haben dann wieder die üblichen Einzel »
Verhandlungen von Minister zu Minister und von Ressort zu Ressort
stattgesunden , Die Dinge sind jetzt soweit vorwärts gebracht worden ,
dag man an amtlicher Stelle damit rechnet , dag etwa am Don .
nerstag abend oder im Laufe des Freitags d » r
nächsten Woche das Winterprogramm der Oefsent -
lichkeit übergeben wird . Es wird in diesem Zusammenhang
versichert ^ daß man auf jeden Fall noch vor dem Zusammentritt der
Basler Sachverständigen fertig werden und nicht mehr bis in die am
7 . Dezember beginnende Woche hineinberaten will .

Die höheren Beamten gegen weitere
Gehaltskürzungen .

— Berlin . 28 . Nov . Wie der Reichsbund der höheren
Beamten mitteilt , treten seine sämtlichen Landesverbände am
2 Dezember 1931 zu einer außerordentlichen Tagung in Berlin zu-
sammen . Der Roichsbund hat in einer Besprechung mit dem Reichs «
arbeitsminister Stegerwald seine Befürchtungen hin -
sichtlich einer weiteren Gehaltskürzung dargelegt
und eine Eingabe an die Reichsregierung gerichtet , in der u . a.
Hilfsmaßnahmen für die mit festen Zahlungsverpslichtungen belaste -
ten Beamten gefordert werden . Die Reichsregierung ist um die so-
fortige Aufnahme von Verhandlungen mit den Spitzenverbänden
der Beamtenschaft gebeten worden .

Dr. Best aus dem Staatsdienst entlassen .
TU Darmstadt . 28 . Nov . Auf Grund der bekannten Vorfälle

hat der hessische I u st i z m i n i st e r den Gerichtsassessor Dr .
Werner B e st mit sofortiger Wirkung außer Verwendung gesetzt.
Dr . Best kehrt in den hessischen Dienst nicht mehr zurück.

Das Tafelgeschirr der „Madame Mre "
unter dem Kammer.

Berlin , 28 . Nov . Als größtes Ereignis der seit Freitag in
Berlin stallfindenden Versteigerung aus dem Besitz des Prinzen
Friedrich Leopold von Preußen und anderem preußi -
schen Fürstenbesitz kam am Samstag nachmittag das Pracht -
tafelgeschirr Laetitia Vonapartes , der Mutter Na -

poleons I . , unter den Hammer . Das Goschirr , das über 7g Slücke

umfaßt , ist im Auftrage des Kaisers und seiner Geschwister int
Jahre 1805 von dem berühmten Pariser Goldschmied Odiot ance -
fertigt und dann der Kaiserin -Mutter zum Gescheut gemacht worden .
Diese vermachte es testamentarisch ihrer Enkeltochter Zenaide , zer
Tochter des Königs Joseph von Neapel , aus deren Besitz es an e : n
deutsches Fürstenhaus kam . Jeder Gegenstand des silberve - goldeten ,
kostbor ziselierten , formschönen Geschirrs trägt das Moppen der
„Madame Möre " sowie das Meisterzeichen Odiots . Zur Versteige «
rung waren zahlreiche Pariser Kunsthändler nach Berlin gekommen .
Wider Erwarten konnte das Tafelgeschirr nicht im ganzen versteif
gert werden , sondern ist bedauerlicherweis « in alle Winde zerflattert .
Die Pariser hielten sich sebr zurück und erwarben nur wenige Stücke.
Verschiedene deutsche Händler kauften für in - und ausländische Rech«
nung uni » auch von privater Seite wurden einige Stücke übernom »
men . Als Essamtpreis wurden nur 88 720 Mark erzielt . Der
Schätzungspreis betrug 150 0C0 Mark .

Selbstmord eines Bürgermeisters .
— Beuchen , 28. Nov . Der Leiter der 20 000 Einwohner zählen «

den Jndustriegemeinde Mischowitz bei Reuthen . Bürgermeister Dr .
Lazarek hal sich am Samstaa nachmittag in seinem Dienftzimmec
erschossen. Seit einiger Zelt sollen sich bei Lazarek , anscheinend in «
folge Ueberarbeitunq . Anzeichen von Neroenzerrüttung be«
merkbar gemacht haben .

Tages -Anqeiaer .
( N-iberez sieb« tm Inseratenteil .»

Sonntag , de« 29. November .
Lu» I>estheater : Nachmittags ..Nina ' . 15.15—17.15 USr : abtnb » . .Di «

MaSke' . 10 .80—22 Udr
ll »n,crtl >aus : „ Frauen haben da? gern , tg .SY—21 .80 Uhr .
Kolosseum : Gastspiel Schmitz - Wetbwetl - r „Der Großstadt -Kavalier ". 1S.S0

Bad . ^ icki' viele
^

— Louierthaus : Die blaue Adria : Italien . Volkstänze .
^ reirclw .

^
Gemeind « ! SonntagSfeler in den „Vier JobreSzeiten "

. 10 Ufii.
Vvana Berel « der Keltliadt : Bortrag A . Svringcr -Ludwigsdura „TaS

Vrlösunasvroaramm im sozialen Leben' in der Cl̂ ristuskirch« , A> Ubr .
Bercin kiir jütische Geschickte und Literatur : Arthur ->irchritvl« r -Ztunde I»

bcr Handelskammer . 18 Uhr . / ^K- rlor . Turnverein 1816: «Yroftcz Schauturnen in der Festhalte . 15.30»
Beisammensein in der Maölwllc , 1» Uhr .

K .F .B .-Plav : Berbaudssviel B .f .B . gegen Schramberg . 13 Uhr ; K S B.
argen Freibnrg , 14 .30 Uhr . _KarlSr Saiwimmveretn <89 !): StLdtekamvf A . H . Stuttaart — Karlsruhe .
Klubkamps Z .B . Saarbrücken w — K .S .B . 89 rm Vierordtb »d, 15 U.

5>»kel Notes Hanö : Konzert.
Aafsee -Kal-arett Roland : Neue Attraktionen . IS und 20 USr.
<! a«fer Odeon : Konzerte mit Mretel von Walde » und Will» Eber ».
Rest. Karlsvlah : Heiterer Abenö , 18.30 Uhr .
Residen^-Lichtiviele: Eine Ballnackt (Uni das ist die Hauptsache: Bei «

vroaramm .
Palast -Vichtiiiiele : Morgenfeier .Hm Auto durch »wei Welte» , 11 UbN

abendö : Hirsekorn greiit ein .
Schaubnra : Kameradschaft
Union -Theater : Reserve hat Ruh .

SCJKIAUO ^ JRG . Heute um 8 S 7 und 9 Uli

{Kameradschaft *
w «

Das Spitzenwerte deutscher Tonfilmkunst mit Alexander Ora -
■ nach . Fritz Kampers . Ernst Rusoh . Gustav Fi .ttjer usw . usw .

Jugendliche haben Zutritt .

K «JA Iii 3.00, 5.0oTTfeux BRSSSART - Ton -Lustspiel
irtt - LB | 7 9.oo | HirscHorn greift ein

I D 2.V0. 5.<X) i
gKCSl | 7.00 , 9.00 | 'V^r | E |

OEMAY ' S GroB -Uas .spial
Eine Ballnacht

. u . das Ist die Hauptsache

1
1

UT
UNION
Theater
2.30 . 4.30
6.30 , 8 .3 >

Auch neiiie sonmao
wir de"

größten Militärfilm -Erfolg :

Reserve im Ruh

Drei Komödien -Uraufführungen .
Darmstadt.

Marcel Achard : Zu Hilfe , Max !
Am hessischen Landestheater erlebte eine Komödie von Marcel

Achard , verdeutscht von Bruno Frank , ihre Uraufführung . Der
T ' trl . „Zu Hilfe , Mar !" schreit stark » ach dem Publikum , und das
Publikum erhörte ihn und verhalf dadurch der Komödie zu einem
bübschen , äußeren Theatererfoh . Die Sache an sich ist etwas baga -
teilhast , spart auch nicht mit älteren Witz - und Sltuationsmotiven !
Aber sie werden nett serviert ! Es fleht nahezu gemütlich zu dabei :
Marcelline ist ein etwas moralfreies „ sagen wir naiv - verderbtes
Mädchen : sie wechselt ihre Liebhaber sehr oft ! sie tut das unter
Assistenz ihres großmauligen Bruders : Beide nützlichkeitsbeflissen
verlogen , ausbeuterisch ! Marcelline kommt zu einem wahren Trottel
an Güte und Gläubigkeit und hörnt auch ihn seiner Trottelei ent -
sprechend ! Aber : Dies Heikle des Stoffes wird abgebogen eben durchdie nahezu groteske Naivität hier , durch die ebenso groteske Güte
dort ! Das „dichterisch

" dabei Gelungene , wenn man so sagen soll,ist aber , daß alles dies sich in der Sphäre abspielt , die tatsächlich
durch die Güte des Mannes gereinigt wird , wobei er selbst ans
Tragische anstreift . Und diese Güte verliert nicht nur für den Zu -
Hörer ihre trottelhaften Züge sondern sie wirkt auch aus Marcelline
reinigend , umformend . So daß sie , abermals bereit , den jetzigenMann zu verlassen , durch dessen Güte , die eine Art ..Hilferuf " in
ihrer Seele motiviert von diesem Vorhaben erneuten Treubruchs
Abstand nimmt . Tableau ! . . . Und da die Rollen , durch Leny
Ak a r e n b a ch , Günter H ä n e l und Herm . G a l l i n g e r hervor -
ragend getragen , zur vollsten Wirkung kamen , so gab

' s auch den er »
hofften Publilumserfolg ; nicht sehr groh : aber gut und herzlich
genug , um eben von einem äußeren Theatererfolg zu sprechen !

Paul Berglar -Scuröcr .
Mainz .

Hans I. Rehfisch : Sprung über Sieben .
Die Dupblizität der Ereignisse , manchmal zur Vielsalt ge-

steigert , ist wohl nirgends häufiger und interessanter als aus drama -
türkischem Gebiet . Fast jedes Jahr gibt es Themen , auf die sich
gleichzeitig eine ganze Anzahl von Bühnenautoren stürzen . So er -
lebten wir vorigen Winter zwei „Elisabeth von England "

, deren
eine (des Franzosen Lenormand ) allerdings ziemlich unter den Tischsiel , so gibt es heuer schon zwei Stücke über die Christian Science ,so bringt Rehfisch mit seinem „Sprung über Sieben " nach Molners
„ Jemand ' und Robert Neumanns „Hoch 'taplerkomödie " eine neue
Variante desselben Bereichs . Womit aber vorwegnehmend keines «
wegs gesagt sein soll, daß hier die Regel von der Güte der Dreizahl
Platz grifse .

Von der Karlsruher Uraufführung hat die Mainzer nur eine
wohltuende Kurze voraus , denn Rehfisch ist schließlich ein versierter
Theatermann und weiß , daß drei Akte Komödie immer besser sind

als vier . Darüber hinaus kann man sein Stück nicht loben . Es
ist eine schillernde Seifenblase , die dünne Fabel mit Geistreicheleien
und tiefgründig scheinenden Sentenzen dürftig zusammen gebunden
nach dem Willen des Autors zur Erheiterung der Menschheit be-
stimmt . Es soll an dem Artisten Karlchen Schmidt aus Deutschland ,
der in einem Luxushotel ( diesmal nicht Lido , sondern Goldenes Horn !)
Einzänzer ist und die oft versuchte große Variötenummer „Sprung
über sieben Männer " nicht fertig bringt , die „Ueberwindung einer
Depression " gezeigt werden . Karlchen Schmidt hat 's also deshalb
»iiit der großen Sehnsucht , er möchte bürgerliche Atmosphäre , ernst -
hafte , menschlich wertvolle Arbeit und sucht das alles ausgerechnet
bei einer Bande internationaler Gauner , die sich ein östliches
Fürstentum Lenkhistan mit einem Märchenprinzen s la Amanullah
erfunden hat und gerade zu einer Finanztransaktion großen Stiles
startet , als Karlchen Schmidt aus Nettigkeit und Zufall Fahrt -
genösse auf ihrer Pacht wird . Nun kommt alles , wie es kommen
muß : Verhaftung droht , die Sache wird brenzlich , man ist von Monte
Carlo , Karlchen muß den fürstlichen Exoten spielen und in phan -
tastischer Galauniform eine Ehrenabordnung monakifcher Offiziere
begrüßen . Er hat inzwischen die Sache satt , weil ihm die Einsichtdämmert , daß es mit dem bürgerlichen Beruf im Grunde auch nicht
anders ist als bei der leichten Muse . Um sein artistisches Alibi zu
erbringen , mach» er über die Hinterfronten der katzbuckelnden Offi -
ziere weg den „Sprung über Sieben ".

Den Löwenanteil an der freundlichen Aufnahme hat die aus »
gezeichnete Aufführung . Die flotte und einfallsreiche Regie
S t a u d e r s , die modernen und sehr farbigen Bühnenbilder Helm -
dachs , die nette , harmlos -blonde Jungenhaftigkeit Kurt Ehr -
Hardts in der Hauptrolle : ein quicklebendiger , gutmütiger Frech -
dachs , der über die Beiläufigkeit der zahlreichen andern Figuren
hinweghalf . Margot Schubert .

Münster i . W .
H. H. Ortner : »Amerika sucht Helden".

Hermann Heinz Ortner , der Autor dieser „tragischen Komödie
um eine Tat "

, wie er „Amerika sucht Helden " im Untertitel nennt ,treibt frivole » Mißbrauch mit einem Stoff , der die gestaltende Hand
eines Dichters verlangt . Der Versuch der Entgötterung des Hero -
ijchen , wie er hier in der Sabine eines Flugzeuges wahrend eines
Rekordfluges von NeÄyork nach Sidney unternommen wird , ist eine
Blasphemie übler Art . Am Schluß der Komödie sind die vier In -
fassen dieser Kabine tot . Nr l , der idealistische Pilot Nikl , ging
»lit Nr . 2 , der Frau Maud des mitfahrenden Journalisten Tun
sNr . 8) freiwillig über Bord , um während des Sturmes durch
Ballasterleichterung das Gelingen des kluges zu ermöglichen . Nr . t ,der Unternehmer des Fluges , und Aluminiumfabrikant Green , be-
kam kurz daraus vor Angst einen Herzschlag , nachdem er vorher beim
Würfeln um die beiden zu Opfernd ?» stolz erklärt batte : . .Auch im
Krieg ließ man die Unternehmer laufen !" Am Schluß stürzt auch
noch Turi mit dem Flugzeug ab und ertrinkt ( wahrscheinlich !) im
Meer . Zwischendurch wird viel über Heldentum und Ruhm geredet ,banale Gemeinvlätze werden breitgewalzt und billige Schwank -
einlagen eingeschoben .

Die Aufführung der unerfreulichen Angelegenheit in den
Kammerspielen des Theaters der Stadt Münster bemühte stch um
mögliche Naturtreue einer Illusion , die durch das gesprochene Wort
restlos aufgehoben wurde . In die vortreffliche schauspielerische
Ensembleleistuna teilten sich unter Alfred Bernaus Regie Harry
Flatow , Elisabeth Maisch , Ebert - Grassow und Axel
Kreuzinger . Der schwache Beifall am Schluß galt zweifellos
nur der Darstellung . Friedrich W . Herzog .

Mit dem Gerharl Kauptmann -Preis
ausgezeichnet .

wurde die bekannte deutsche Dichterin Annette K o l b , die Verfasserin
zahlreicher feinsinniger Novellen und Erzählungen . Schon vor dem
Kriege hatte sie — eine gebürtige Schwarzwälderin — mit ihrem

— > Roman „Das Exemplar " einen
starken künstlerischen Erfolg er«
rungen .

Der lehr reizvolle , subtile »
witzige und anmutige kunstleriscb^
Geist dieser Frau ist der heutig «̂
Zeit , ihren Forderungen und N">'
ten zugewandt : die privaten Schi ^
sale ericheinen bei ihr stets auf den»
Hintergrunde des großen öffent '
lichen Lebens , in das sie hinein ^
gestellt wird . Von den Problemen
der Zeit beschäftigt sie eines im
tiefsten : das Verhältnis zwisch?.

'-
Deutschland und Frankreich , das fu^
sie allgemeine und zugleich gan »
persönliche Bedeutung hat , da e»
ihr als das zentrale Problem >" ,*
die Zukunft Europas erscheint un »
da sie selbst deutschen und

mcyen Blutes ist. Ihre vor einigen Jahren erschienene Studie uvcr
Briand galt dem Manne , für den unter den französischen Politikern
die Idee des deutsch- französischen Ausgleichs gleichfalls entscheiden ^
geworden ist. Im ganzen ist ihre Produktion klein , aber jedes ei »
zelne Werk ist eine erlesene Gabe . Der Umstand , daß „Das Exem
plar " in einer neuen Ausgabe herauskommt , hat Veranlassungi
geben , der Dichterin den Gerhart -Hauptmann -Preis zu verleihen -

Die Dichterin wird am Montagabend in Karlsruhe in einem
Vortragsabend der Porza in Anlehnung an ihr demnächst erscheine '
des „Beschwerdebuch " sprechen.

Melt -Urauffllhrung in Freiburg i . Br . Im Rahmen der Städt .
Sinfoniekonzerte in Freiburg wird Generalmusikdirektor Hu »^
Balzer am ( . Dezemb ' r eine Fantaste für großes Orchester „Naooi ,
von Vincenzo Tomnrasini zur Welturaufführung bringen . Das Uo»
wurde von Toscanini ( Newyork ) , sowie Molinari (Rom ) zur sPat
ren Ausführung angenommen .
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Schmuggler ,
die nicht sasjbar sind

. Zeder Kriminalist wird bestätigen müssen , das, das europäische
^ muqqlerfahndungswesen zu einer außerordentlich hohen St,se
? Vollkommenheit entwickelt ist . Um so erstaunlicher bleibt die
^Mche , das; heute mehr denn je ein umfangreicher Schmuggel
^ t . dem gesetzlich überhaupt nicht oder nur sehr selten beizukom -

.' st . Und Mar gilt das sowohl für den Schmuggel von Waren ,
Tür den Schmuggel von Rechten .

^ port von Titeln.
» . Vor wenigen Tagen wurden in Wien zwei Schriftsteller ver -

die ein einträgliches Versandgeschäst von akademischen
rein unterhielten . Als einheimische Agenten einer belgischen

tnkt labrik " konnten sie ausnahmsweise gefaßt werden . Ihre
»ttraggeber abet sind unbelangbar .

Eine größere Anzahl belgischer und französischer Titelexport -
J "i

_en machon sich seit Jahren um ihr Vaterland in zweifelhafter
^ >>e verdient , indem sie hohe Summen aus Deutschland und Oester -
. .A dafür exportieren , daß Personen jeden Standes , sofern sie nur
' 1' lungsfäljig sind , ihre Titel erwerben . Immer wieder sind in
/ erletzter Zeit Behörden und Gerichte von den Hunderten von
I konen genarrt worden , die derartige Titel käuflich erworben' " «n . Sowohl die deutschen Agenten wie die Fabrikanten - Fir -

sind untereinander glänzend organisiert und vertrustet . Durch
Ci hochklingenden Namen und durch ihren äußeren Schein von
Menschaft gelingt es ihnen immer wieder . Dumme zu finden , die
£ eine „Eilvorbereitung zum Doktorexamen " ihre Ersparnisse dem
Island opfern , um einen völlig wertlosen Titel einzuheimsen , der
^ en oft sogar noch eine strafrechtliche Verfolgung einbringen kann .
«, öa ist zunächst die . .Philotechnische Universität Brüssel " lder
Ms für ihre Doktortitel schwankt zwischen 300 und 20 000 »* ! ) .
JJ * besonders unangenehm bekannt gewordene „Hochschule" dieser
/ « ist die . .Unioersite Voltaire " in Marseille , wo noch mehr dieser
Institute existieren . Erkundigt man sich bei den dortigen Vehör -
. n . so erhält man den Bescheid , die Firma sei als „Exportgeschäft "
Melassen . Die angebliche staatliche Anerkennung als Wissenschaft-
^ e Bildungsstätte fehlt in jedem Falle .
k*. Von Marseille aus arbeitet auch die übelste aller dieser Be -
lAerfumen , die „Universitö Aranigue "

, deren Zentrum leider
^utschland darstellt . Der Tätigkeitsbereich dieses Unternehmens

?^ nzt so oft ans Verbrecherische , daß es sich keineswegs mehr um
*% n Schmuggel handelt .

3n den ersten Monaten dieses Jahres kam es in einem erz-
N ' rgischen Ort zu einem Riesenskandal . Zwei „aranische Sani -
harzte

" meldeten sich dort ganz offiziell beim Kreisarzt und ver -
x"»en sich systematisch in kurpsu 'cherischer Weise an der dortigen
^evölkerung . Als sich die Behöroen für die zwei ..Sanitätsräte "

näher interessierten , erklärten diese , sie seien Ausländer und
verständen nur den Gesetzen des ..Aranischen Freistaates " . Sie ent -

^ ppten sich dann als zwei arbeitslose Handwerker .
Der „Aranstaat " soll angeblich auf einer kleinen Rhoneinsel bei

Marseille liegen und von fast allen Staaten international anerkannt
s >N. Sein Chef ist ein Tierarzt Dr . Freytag . der sich als . .drei -
5>her Souverän . Großmeister des aranischen Ordens und Präsident

aranischen Universität " ausgab , inzwischen aber wegen Geistes -
^ wäche entmündigt worden ist. Die Fundierung des Aranstaates" s großangelegtes Cckiwindelunternehmen hat vor etwa einem
Ähre ein Prozeß in Weimar ergeben , dessen Voruntersuchung volle
Af Jahre in Anspruch nahm . Der «Aranstaat " hat nach anderen
Aprcisungen nicht nur eine , sondern in fast jedem Lande Europas
^

' besondere . natürlich nur auf dem Papier stehende Universität ,
J übrigens nicht nur zum Doktor und Professor , sondern auch zur

«Allenz , zum Baron und zu „auf Wunsch angefertigten '» Titeln
"8en entsprechende Zahlung verhilft .
, In dieselbe Kategorie von Firmen , die unter wissenschaftlichem
^ ckmantel betrügerisch große Summen aus Deutschland ziehen , ge-

so» Wolfram von Jaslrow .
hört auch der „Schweizerische Universalorden für humanitäre Ver -
dienste " und die in Madrid beheimatete „Sociedad Espanola de
Plasmogenia für kulturwissenschaftliche Leistungen ".

Trauschein und Scheidungsurteil .
Zu den beliebtesten Importartikeln , deren Schmuggler nicht zu

fassen sind , gehören Trauscheine und Scheidungsurteile . Früher war
die berühmte schottisch -englische Erenz -Poststation Gretna Green das
Ziel aller englischen Romanhelden . Denn hier konnte der jeweilige
Gemeindevorsteher , oft in tiefer Nacht aus dem Bett getrommelt ,
gegen Vorweisen ordnungsmäßiger Papiere jedwedes Männ - und
Weiblein unter das gemeinsame Ehejoch stempeln . Der historische
Held des Dörfchens war ein Schmiedemeister , der besonders lange
Jahre das Amt des Ortsvorstehers bekleidete . Daher der „Schmied
von Gretna Green " . Auch Kapitäne verschiedener Länder haben ,
was Eheschließungen angeht , auf hoher See oft sehr weitgehende
Vollmachten , die von allen Trauscheimchmugglern weidlich ausgenutzt
zu werden pflegen . Dagegen haben sich erhebliche juristische Schwie¬
rigkeiten ergeben , als das nie aussterbende Heer der Trauschein -
Wütigen auch die Sowjet - Ehe . die bekanntlich nur an - und abge -
meldet zu werden braucht , für ihre Zwecke dienstbar machen wollte .

Doch neuerdings gibt es auch eine ausländische Jmportguelle
für Scheidungsurteile . Und zwar die schöne alte deutsche Haupt -
stadt des Baltikums . Riga . Wenn man in Lettland ansässiq ist,
ganz gleich , ob als Lette oder Ausländer , und mehr als drei Jahre
von seinem Ehegatten getrennt gelebt hat . so kann man ohne weite -
res die Ehescheidung vor lettischen Gerichten beantragen . Dann
erscheint im lettischen Staatsanzeiger eine klein gedruckte Anzeige ,
die den irgendwo tm anderweitigen Europa lebenden Gatten auf -
fordert , zum Termin zu erscheinenH Nun ist der lettische Staats -
anzeiger nicht gerade eine der verbreitetsten Tageszeitungen in
Deutschland .

Eine Reihe von Persönlichkeiten der internationalen Gesellschaft
hat sich schon erfolgreich in Lettland „ansässig " gemacht . Darunter
der Komponist Eugen d 'Albert , dessen Scheidungsprozeß im Laufe
des Monats Dezember zur Verhandlung kommen dürfte . Erfolgreich
soeben geschieden ist der Berliner Theaterfürst Max Reinhardt von
der Schauspielerin Else Heims . Der neueste Prominente , der dieser
Tage in Riga Wohnung gemietet hat , ist der Schriftsteller Jakob
Wassermann . Auch in diesem Falle wird die Bekanntgabe de?
Scheidungstermins täglich im lettischen Staatsanzeiger erwartet .
Die prominenten Ehemüden als lettische Gäste haben Riga einen
unerwarteten kulturellen Aufschwung verliehen . Reinhardt hat
mehrere Gastinszenierungen übernommen . Wassermann hat litera -
rische Veranstaltungen angekündigt , und auch der Franzose d 'Albert
soll sich um Lettlands Ruf verdient machen , indem er eine Oper
aus dem Leben der lettischen Fischer schreibt .

Einen juristischen Haken haben diese Prozesse aber alle . Der
Scheidungshungrige muß . damit die Sache mit der Anzeige im
Staatsanzeiger klappt , den Aufenthaltsort keiner Gattin als , .un -
bekannt " ' angeben . Nun dürfte es den meisten Gattinnen nicht so
schwer fallen , nachzuweisen , daß ihre Ehehälften den Ausenthalt des
andern Teils wider besseres Wissen als „unbekannt " bezeichnet
haben .

Wer aber seinen Ehegatten vermißt , von dem er länger als
drei Jahre getrennt lebt , der beauftrage schleunigst einen Riqaiichen
Rechtsanwalt mit dem Verfolgen des Anzeigenteils im lettischen
Staatsanzeiger .

Unfaßbarer Warenschmuggel.
Aber auch ein Schmuggel mit Waren ist oft nicht faßbar . Nicht ,

daß es sich darum handelte , die Grenzen schärfer zu bewachen . —
das ist vornehmlich eine kriminalistische Aufgabe . Das eigentliche
Tätigkeitsfeld der zahlreichen deutschen .Hollfahndungsstellen "

steht darin , die Waren aufzuhalten , die sich unter anderer Bezeuch-
nun » unter ihren eigenen Augen „ordnungsmäßig " per Bahnzoll -
amt hindurchzuschmuggeln versuchen . Da besteht beispielsweise ein
scharfer Zollkrieg mit Polen . Um nur einen Artikel zu wählen :
Seradella . Der Zoll für Seradella ist so unerschwinglich , daß es
praktisch keinem Kaufmann einfallen würde , polnische Seradella nach
Deutschland einzuführen . Infolgedessen geht der gesamte Seradella .
Export Polens auf Umwegen nach Deutschland , beispielsweise per
Schiff über Danzig nach Holland und von dort nach Deutschland . Da
man fast nie nachweisen umn , daß die fragliche Seradella nicht , wie
im Zollformular steht , holländischen , sondern in Wirklichkeit polni -
schen Ursprungs ist , gibt es praktisch nur äußerst selten eine Mög -
lichkeit , diesen schwunghaften Schmuggel zu unterbinden .

Geister stören eine Brauknacht .
In einem Hause in der Nähe von Turin treten seit einiger Zeit

geheimnisvolle spiritistische Phänomen auf , die den Gesprächsstoff der
ganzen Umgebung bilden und auch schon zu einer Intervention der
~ " "

ibehörde AnlPolizeibehörde Anlaß gegeben haben .
Die Spukerscheinungen machten sicy zum er,ien zuiiu oemerroar ,

als ein junges Brautpaar in der Ortschaft Moncalieri zum erstenals ein junges Brautpaar in der Ortschaft Moncalieri zum ersten
Mal seine Wohnungen bezog. Während der Brautnacht wurden
plötzlich merkwürdige Töne laut , deren Klang die beiden jungen
Leute vor Schreck erstarren ließ . Es ertönten ganz schrille Pfiffe ,
gellende , markerschütternde Schreie und schließlich brausten Wind -
stöße von atemberaubender Stärke durch den Raum , obwohl alle
Fenster und Türen geschlossen waren und draußen vollkommene
Windesstille herrschte .

Halb tot vor Schrecken berichtete das junge Paar am nächsten
Tage von den unheimlichen Spukerscheinungen . Man dachte zuerst
an einen üblen Scherz , und zwei Verwandte des Ehepaares verbrach -
ten mit den Beiden die zweite Nacht im Schlafzimmer . Aber euch
jetzt wiederholten sich dieselben Vorgänge . Bleich und verstört er -
schienen die vier Personen am nächsten Tag bei der Polizei und
erstatteten die Anzeige .

In der darausfolgenden Nacht übernachtete außer den Ver -
wandten des Brautpaares auch ein Polizeibeamter in der Wohnung .
Aber die Geister ließen sich durch die Anwesenheit der hohen Obrig -
keit durchaus nicht stören und trieben ihren Unfug weiter . Nun
erwartet die Bevölkerung mit Spannung , wie man dem Spuk von
Moncalieri zu Leibe gehen wird .

Ruf lange Sicht . Herr (im Büro zum Buchhalter ) : „Ist Herr
Wilkins da ?" — „Bedaure . er ist abwe er.i>. Kann ich es nicht für
ihn abnehmen ?" — „Nein , ich unterhandle nicht mit den Angestellten .
Werde seine Rückkehr abwarten "

. — „ So ? Dann nehmen Sie bitte
Platz . " — (Nach ander : halb Stunden ) Herr ( uityeduliHp ) : , ,Wissen
Sie nicht , wann Herr Wi 'fins zurück sein wird ?" — „O ja . I n
1 -t T a g « n . Er ist solange v e r r e i st." (Tit -Bits )

Zum Fest die schöue Weihnnehtspackunü !
Inhalt : 3 StUck Eterna halbsteil .

Karlsruhe KAISERSTR . 175

6«miag. den 29. November 1931. Badlsche Presse / Sonnkag -Allsgaöe Kt . 557. Seite 3.



Sonntag , den 29. November 1931 Dadische Presse JIt. 55»
' 7.

Sendefolge der Süddeutschen Rundfunk A.-G. Mühlacker 833 kHz (360 m) ♦ Freiburg i. Br . 527 kHz (569 m

radio konig seist
Kaiser st raBe 112 Telefon 2141

Das bekannte Fachgeschäft von Ruf

tronnscharf und tonrein
2 , 3 und 4 Röhren - Empfänger

Seibt 7 Röhren Schirmgitter -nitzempfänger; das beste deutsche Berat.
Sonntag . ZS. November

7.00 Hamburger Hasenkomert .
8 .00 Gymnastik .
8.20—9. 15 iWorncitfonaert .

10.00 Evangelische Morgenfeier .
11 .00 Strien und Lieder .
11.30 Jobann Sebastian Bach . Kantate zum

I . Advent „ Nun kommt der Heiden
Heilands

12 .00 Klavierkonzert .
1^ .30 Tchallplattenk . : Enrico Caruso singt .
18 .00 Kleines Kavitel der Zeit .
IS . Iü Zitherkonzert .
13 .35 „ Lnstbummel durch Citroen " .
14 .00 Stunde der Jngend .
15 .0« Stunde des Ehv ' aesangs .
10.00 Unsere Heimat . „ Z Friburg in d. Stadt "
17 .30 Maudolinenkonzert .

18.ZS Ein Deutscher ohne Deutschland . Eine
Hörfolge aus dem Roman von Walter
von Molo .

19 . 15 Sportbericht .
10.30 „ Pom Himmel fioch da komm ' ich her "
2U.S0 „ Nord -Sud " . Junk -Potvurri für Soli .Ebor und Orchester .
SZ.00 Nobelpreisträger VIII .22 .30 Wetterbericht . Nachrichten . Sportbericht .22.50 —24 .00 Tanzmusik .

RADIO Sp,x,al GMth*lt Ins . H . DUFFNER l(arls,uhe■ m
Markgrafenstr . 51 t». Rondellplatz B ■ ■ SS ■ ■ ■ '*■ ' ■ ■ IVhn Farnsprecher 6743

Die
neuen

Ständige Radio -Ausstellung .

S 31 kompl . mit Röhren . . RM 223 . -
S 4t „ .. .. . . RM. 280 . -

— Vorführung bereitwilligst , auch in Ihrer Wohnung .
Montag . 30. November

fl. 15 und 6.45 Gmnnastik .
10 00 Schallvlatten .
11 .0>>— 11 .15 Ziachrichten .
12 .35 Sonate in g -moll f . Solovioline ( Nr .1 )

von I . 2 . Bach .
13.00 Carl Loeme . «Schallplattenkonzert zu

seinem Geburtstag ».
13 .30 Namricktcn . Wetterbericht . Anschließen !,

„Die Oper von beute Abend "
. Kort -

setzung des Schallplattenkonzerts .

14 .30 Spanischer Sprachunterricht .
15.00—15.30 Englischer Sprachunterricht .
15 .3 't Briesmarkenstunde .
10 .00 Blninenstnnde .
16 .30 Emil Heh liest Gedichte von Matthias

Claudius .
17 .05 ^^animiltagskonzert .
18 .40 Vortrag : ? !ie k itische Bedeutung des

Schlichtungswesens .
19 .05 Englischer Sprachunterricht .

19.25 Zeitangabe . Wetterbericht , Landwirt¬
schaft,,Nachrichten .

19 .30 Reichsminister Stegerwald spricht über
Bedeutung und Ausgaben der landivirt -
schastlichen Siedlung .20.00 Unterhaltungskonzert .

20 .33 Entzattbertes Afrika . Ein Hörbild mit
Schallplatten von Manfred Weber .21 . 15 frankfurter Komponisten .22.20 Wetterbericht . Nachrichten .22.40—23.05 Schachfunk .

Die modernen Hochieistungs -annaralevon Telefunken , Saba , Siemens , Seibt .
Lumophon u . neue preisweite Lautsprecher

liefert zu sehr günstigen Bedingungen | Lassen Sie sich die Apparate unverbindlich vorführen . |

Bad . Lehrmittel-Anstalt Inh . O rTO PEZOLDT
Kaiserstraße 14 , neben der Techn. Hochschule

Das Blteste Fachgeschäft Itir Rundfunk — —
Dienstag . U Dezember :

6.15 nnd 6.45 Gittnnaitik .
10.00 F-estatt znr Erüfinuna der neuen Uni¬

versitäts -Kliniken in Kreiburg i. Br .
11 .15—11.80 Nachrichten .
12 .35 Franz Baumann fingt .
13 .00 -- nmpbonie in V -Dnt . Nr . 41 lIupiter -

Symphonlei von Mozart .18.39 NuichfichK « . Wetterbericht . Anschlie¬
ßend „Die Oper von beute Abend "

oder Buntes Schallplattenkonzert .14 .30—15 .00 Englischer Sprachunterricht .16.90 Vortrag : Grabschriften .
16 .80 Krauenitund «.
17 .05 Nachmittagskonzert .
18 .40 Vortrag : Di « Verjährung zum Jahres -

Ichlntz.
19 .05 „ Dichtung und höhere Schulen ".19 .30 Zeitangabe . Wetterbericht , Landwirt »

schastSnachrichien .

19.45 Ans Karlsruhe : Konzertveranstaltungdes Reichsverbandes deutscher Rund -
fnnk - Teilnehmer zugunsten der Winter -
Hilfe .

20.45—2il .20 Lünder - Ouerfchnttt HI . Frank¬
reich in feiner Kunst .22.20 Wetterbericht . Nachrichten .22.30 Uebertragnng vom S Tage -Renn «n .22.50—23 .30 W . St . Mozart (»um 140. Todes -

tag am 5. Dezmber ) .

„ Universo 31 LW" , der Schisger der Salsoi 31132.
Schirmgitterkraftaudionempfänger mit Penthode und eingebautem elektromagnet . Laut¬
sprecher . Hervorrag . Klangfülle . Unübertroffen in seiner Klasse . Fernempfangohne Hochantennen . P reis Mk . 167 .50 .Teilzahlg . gestattet . Monatsrate Mk . 13 .80

Verlangen Sie unverbindliche Vorlührung .

Arthur Eisen LORENZ - RADIO Spezial - Geschäft
Karlsruhe , Kaiserstraße 188 , Telefon 7888 .

Mittwoch , 2 . Dezember :
9.15 und 6 45 Gymnastik .

10 .00 Schallvlatten .
11 .00— 11 .15 Nachrichten .
12.35 Vrandenburgifches Konzert Nr . <j von

I . S . Vach .
18.00 ^ osef Strantz .
13 .39 Nachrichten . Wetterbericht . Anschließend

„Die Over von heute abend " auf Schall -
platten . Anschließend Fortsetzung des
Schallplattenkonzerts .

15. 30 Aus Karlsruhe : Uinderstunde .16 .80 Vortr . : Wie gewinne ich Selbstachtung ?17 .95 Nachmittagskonzert .18.49 „ Drei Jahre Wanderfahrten durchDänemark . Schweden und Norwegen ".19 .05 „Kurzarbeit und Stillegung ".

19 .80 Zeitangabe . Wetterbericht , Landwirt -
schastsnachrichten .

19 .45 Sächsischer Humor .
20.05 Rheinische Landschaften II . Hunsrücker

Abend .
21.20 Gastkonzert Nathan Milfiein (Violine ) .22^40 Wetterbericht , Nachrichten . Funkstille
22.50

für Fernempfang
-23.10 Altenglisch ic Lieder .

Das sind die Radio -Geräte
Telefunken

T 230 — Mk . 216 .- S 35
T 340 = Mk . . 245 .— I S 45

Siemens
= Mk .
--- Mk .

216 .-
870 .-

S 31
S 41

Saba
- Mk .
- Mk .

Fritz Müller
223
280 — I

Kaiser -

der führenden Firmen , mit welchen
Sie Europaempfang haben und Sie
bestimmt nicht enttäuschen :
Mende I A . E . G.

169 — Mk . 233 .- Geatrix
250 = Mk . 358 . 50 I Mk . 232 —
Ecke Waldstraße . — Telefon 388

Radio -Abteilung . — Unverbindliche Vorführung
Donnerstag . 3 Dezember :

<5. 15 und 6.45 Gymnastik .
10 0 « Schallplatte » .
11 .00—11 . 15 Nachrichten .12.85 Vienriemvs : Konzert Nr . 5 in s -moll

für Violine und Orechester .18.00 Oskar Joost und sein Orchester .13.30 Nachrichten , Wetterbericht . Anschlichend :

„ Die Over von heute abend ". Anfchlie -
hend : Schallplattenkonzert .

14 .30 Svauifcher --prachunterricht .
15 .00 Englischer Sprachunterricht .
15 .30 Stunde der Jugend .
16 .89 „ Milsikantenhumor ".
17 .05 Nachmittagskonzert .tt <.80 Zeitangabe , Landivirtschastvnachrichten .

18 .40 Vortrag : Der Ur -Gl »etto in Rom .
19 .05 „ Das Leben der Ameisen " .
19 .45 Musikalische Grnndbegrifse . Ihr We -

sen und ihre Vedeutung .
20.05 Konzert .
21 .80 W . A . Mozart ( juitt 140. Todestag ) .
22 .80 Wetterbericht . Nachrichten . Anschließend

Üeberiragung vom « Tage -Rennen .
23.10—23.30 Unterhaltungskonzert .

Elektrotechn . Installat ons -
U. RADIO SPEZIAL GESCHÄFT
Stets Vorführung der neuesten , führenden Geräte !

Wilh .Augemtein ,
Ratenkaufabk . d . Beamtenbank !

GartenstraSe 57, Eche Jollystr .
- ----- Telefon Nr. 1296 --------

Lieber 16 jährige Erfahrung im Radiofach .

räraplo - plewer : Das Fach -Geschäft ohne Ladenspesen I
Lenzstraße 5 (bei der Hirschbrücke) G . 7831 . s

Freitag . 4 . Dezember :6. 15 und 6.45 Gymnastik .10 .00 Schallplatte » .11 .00—11. 15 Nachrichten .12 35 Volksmusik .
13 .00 Handn : Trio in G -Dur .13.30 Nachrichten . Wetter

Änschliehend „ Die
nnd Schneebericht .
Over von heute

abend "
. Anschlich . Schallplaitcn ' onzert .

14 .30—15 .09 Englischer « prachnnterricht .
17 .05 Nachmittagskonzert .18 .30 Zeitangabe . Landwirischafisnachrichten .1S .40 Geschichte der Lithographie .19 .05 Aerztevortrag : Wechselbeziehung zwi -

schen Diät und Körper .l !!.3l> Zeitangabe . Wetterbericht .

19 .85 Die Landwirtschaft in der Wirtschafts »
krise .

20.05 Unterhaltungskonzert .
21 . >5 »ia - '.pfer und Kührer .22 .00 Heitere Chöre .22.30 Wetter - und Zchneebericht . Nachrichten .

Sportvorbericht .22.50—28.80 Tanzmusik .

mende - Radio -Spezialgeschäft
Irig . L. Schmitt
SoflenstraBe 21 (beim Karlstor )

MENDE , Saba , Philips , Lange ,Telefunken , Siemens - Fabrikate
Lager sämtlicher Beleuchtungskörper und Installations -Materialien ,Bügel «

'- Heiz - und Kodi -Apparate ,
- Fachmännische Beratung !

ügeleisen .
Unverbindliche Vorführung .

Ihren

Saba -Radio Saba - Spezial - Geschäft
Baumgartner & Roth

Kreuzstr . 18 KARLSRUHE Telefon 524
Samstag , 5 . Dezember :

6 .15 und 8 .45 Gymnastik .10.00 Tchallpiatten .
11 .00— 11. 15 Nachrichten .
12 .35 Unterhaltung »! K»n,ert .
13 .30 Nachrichten . Wetter - und Schneede rickt.Anschlichend : „ Die Oper von beute

abend "
, Anschliehend : Leichte Unterhal¬

tungsmusik .

15.15 Stunde der Jugend .
Ii!.2!! Liederstunde .
10.50 Historische Märsche und Marschmusik .
17 .30 Hausmusiken . VI . Abend .
18.40 „ Die Entwicklung der Personenscktff -

sahrt ans dem Bodenice bis zum Pro -
pellerschiss ".

19 .05 Spanischer Sprachunterricht .

Personenkraftwagen
vom Eilzug überfahren .

2 Todesopfer . — Der Benzintank explodiert unter
der Lokomotive .

TU . Hannover , 28. Nov . Am Samstag vormittag wurde auf dem
Bahnsteig Braunschweig - Ost an der Helmstedterstraße der
Kraftwagen des Rittergutsbesitzers von Eosler aus Sickte vom
Eilzug 142 überfahren . Der Kraftwagenführer und Frau von
Eosler wurden g e ö t e t . von Eoslar selbst wurde mit einem schwe-
ren Bruch der Schädelbasis in das Krankenhaus eingeliefert . Sein
Zustand ist besorgniserregend .

Ergänzend wird noch gemeldet , daß der Eilzug den Kraftwagenmit einer Geschwindigkeit von 80 Stundenkilometern überfuhr . Die
Karosserie des Kraftwagens wurde von dem Untergestell a b g e r i V
s e n und auf die Straße geschleudert . Das Untergestell selbst klemmte
sich unter die Lokomotive und wurde etwa 500 Meter weit .nit -
geichleift . Der Benzintank explodierte unter der Lo¬
komotive . Das dadurch entstandene Feuer wurde durch die Bahn -
Hofsfeuerwehr gelöscht. Der Schrankenwärter erlitt einen
Nervenschock und wurde mit dem schwer verletztem von Eosler in das
Krankenhaus überführt .

Die Ehefrau erwürg!.

lü .ZO Zeitangabe . Wetterbericht , Sportbericht .19 .45 Aus der Werkstatt von Käte Kruse .20 . 15 - oeben erschienen . Ein bunter Abend ,
21 . 11, Aelterc Tänze .21.45 duftige Manfred Lommel - Stunde .22.20 Wetterbericht , Nachrichten .22.40 Zanzmufik .
28.00—0 .30 Nachr -Aabarett .

TU . Halle , 28. Nov . Der Arbeitslose Richard Richter in
Delitzsch hat am Samstag mittag seine Frau mit einemStrick erwürgt und dann an einer Türklinke aufgehängt , umeinen Selbstmord vorzutäuschen . Als am abend seine Ikjährige
Stieftochter von der Arbeit nach Hause kam . warf er ihr
gleichfalls einen Strick um den Hals und zwang sie . einen Brief zuschreiben , indem sie erklärte , ihre Mutter habe sich freiwillig dasLeben genommen und sie . die Tochter , wolle ihr in den Tod folgen .
Danach riß Richter das Mädchen mit der Schlinge zu Boden und
versuchte es zu vergewaltigen . Auf die Hilferufe brachen Nachbarndie Wohnungstür auf und befreiten die Tochter , die am Hals und
am Unterleib schwere Verletzungen erlitten hat . Richter wurde ver -
haftet . Er hat bereits früher ein Sittlichkeitsverbrechen an dem
Mädchen begangen und mußte dafür eine Gefängnisstrafe von ein »
einhalb Jahren verbüßen .

Sieben Bergleute verschöllet .
TU . Katowitz . 28. Nov . Aus der Eharlotte -Erube in

Rydustau lRybnek ) gingen durch tektonische Erschlltte -
r u n g e n auf dem Leo -Schacht eine Strecke und ein Pfeiler zu Bruch .Die dort beschäftigten sieben Bergleute wurden ver -
schüttet . Nach mehrstündigen Rettungsarbeiten konnte man drei
der Verunglückten unverletzt bergen . Die übrigen vier waren be»
reits tot .

Neun Menschen im Blutrausch gelötet.
London , 28. Nov . Ein Europäer erschoß vermutlich in einem An -

fall von Raserei , wie die „Morningpost " berichtet , in der Nähe
Bethlehems neun Menschen und erschoß darauf sich selbst . Sei «
erstes Opfer war ein Geschäftsreisender , der mit seinem
Kraftwagen von Bethlehem nach der benachbarten Stadt Reitz unter -
wegs war und auf der Straße von dem Mörder angehalten und ge-
beten wurde , ihn mitfahren zu lassen . Der Mörder hatte ein Jagd -
gewehr bei sich , mit dem er den Reisenden , nachdem er den Wagenb̂estiegen hatte , erschoß. Darauf setzte er sich selbst ans Steuer und

jfuhr in Richtung Bethlehem , wobei er unterwegs SEingeborene
.erschoß. Kurz bevor er Bethlehem erreicht hatte , kehrte er wieder
.um , fuhr zurück und erschoß einen Europäer , der an > Streikesrand Bäume pflanzte , sowie zwei weitere Eingeborene . Jnzr >is» en.nahmen mehrere Polizisten die Verfolgung auf . Es entspann Meine rasende Autojagd . Ehe die Polizisten den Mörder jedoch ein -
holen konnten , richtete er das Gewehr gcgen sich selbst.

Morödrohung gegen Göring.
_

TU . Verlin , 28. Nov Vor dem Hause des Hauptmanns a . D
Göring wurde m der Nacht zum Samstag in großen roten Bück-
staden gemalt : „Göring . Du wirst erschossen ! Der Rote
Frontkämpferbund " .

Kante» Sie schon jetzt
Ihr We hnacits -

geschenk !
Sie finden Kroßere
Auawahl und sorg -
fSltieere Bedienungals kurz vor dem
Fest Die neuesten
Typen aller führen¬
den Fabrikate : Te 'e-

funken , Siemens ,Owin . Monde Nora
. u . a . Weihnaohts -Kapispuhe. Kaisep3tp. i75. Tel . 339 gfch

k̂
k
n
e
er xÄ

June zurückgestellt .Auf Wunsch unverbindliche Heim Vorführung .Prospekte gratis . Bequeme Teilzahlung .

Radio - u . Musikhaus

Schlaile

in meiner Spezial - R II ftCSfU Ml IC » Abteilung
Piano - und RuntffuMhaus SC HOCH
Haupteeschäti RUppurrerstraBe 82 und Radio- hiliale Kaiser -Alle * 141kaufen Sie die neuesten Radio -Apparate der Weltfirmen :

Telelunken , Siemens ^ aba , AEG
usw . zu denkbar günstigen Bedingungen . Verlangen Sie unverbindliche Vor¬führung zu Hause . Einige Netzanoden spottbillig , ebenso Bastle , ma erlal .Gebrauchte Pianos weiden in Zah 'ung genommen .

werden Sie tagen , wenn 5i«

MENDE 108
mit cinsj &kuiia +ro

gehört und selbst bedient
haben . Eine Station nach der
anderen und dabei kostet der
MENDE 108 nur RM . IO8 . - 0 . R.
Selbst in der Nähe eines Groß¬
senders hoben Sie guten Fern¬
empfang , denn dafür sorgt der

eingebaute Selektionskreis .

MENDE 108
ist lieferbar für Gleich - und
Wechselstrom,leicht bedien¬
bar , klang - und formschön ,
besitzt ein geschmackvolles
Gehäuse aus Isolierstoff , Ein¬

knopfabstimmung , und ist ab¬

solut frei von Netzgeräuschen .

MENDE 108
in Verbindung mit einem MENDE -lautsprecher

l 48 oder L 54

die schönste Weihnachtsfreu de

Nu 1 In FachgescHöt *« 1* erhältlich
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Der Fasanengarten als stödlifcher Waldpark.
Der Fasanengarten , einst für die Pflege der gleichnamigen

Agel bestimmt, hat mit den Iahren ein recht verwildertes Aus-
1/hen angenommen. Die Urwüchsigkeit des Gartens ist hier schlech-
Erdings . .ausgeartet" und recht viele Besucher des Gartens werden
JJ.it der Zeit an den wildauf -
Ziehenden Unkräutern , an dem
wirren Gestrüpp, an der auf-
iescharrten . braunen Walderde ,
d>e bis zur Hühnerweide her-
abgesunken ist . nicht zuletzt auch

den abgerissenen Drahtzan¬
gen und zertretenen Waldpfa -
den Anstoß genommen haben.

Aus diesem Grunde dürste
« r Entschluß des Karlsruher
oorstamtes sehr zu begrüßm
Inn . den Fasanengarten von
« rund auf zu kultivie -
^ en und ihn

in einen gepflegten Wald«
park zu verwandeln .

Die Durchführung des Pro-
Stamms einer durchgreifenden
Kultivierung wird vorausficht-
lich mehrere Fahre in Anspruch
»ehmen und mit einem recht be-
irächtlichen Kostenaufwand ver-
Kunden fein. Doch schon in die-
!°m Winter werden großzügige
lorfttechnische Veränderungen
»nd gärtnerische Erneuerungen
ktfolgen , so daß bereits im nach-
Iten Frühjahr der Fa^anengar -
t« n in einem neuen, frich . n und
Ichönen Gewand erscheinen wird.

Innerhalb der letzten sechs
Wochen ist viel Borarbeit ge-
leistet worden. Da gab es
Dutzende von Laubbäumen nie-
«erzulegen unid täglich sauste
die Axt der Holzfäller gegen
Niorsche, hohle Hainbuchen, einer
Corte von Bäumen , die sich in
«leberzahl im Garten befinden
Und nur geringfügigen Wert
besitzen . Es ist beabsichtigt , diese
Minderwertige Sorte von Laub-
bäumen durch wertvolle
Nutzholzgr Uppen , vor
allem durch Linden , Ahorn in ])
Hoteichen zu ersetzen. Die Um -
i>nd AufforstunHsärbeiten müs-'
en in sachgemäßer Weise vor

sich gehen . Bor der Neuanpflan -
iung erner Parzelle ist Äas N !e-
verlegen etwaiger altersichwa-
che ? Bäume notwendig , damit
solche nicht später , wenn die
Nenpflanning in der Entwick¬
lung begriffen 'st . durch umstür-
Send « morsche Bäume gefährdet
wird.

Es ist selbstverständlich, dag
Ve Stadt Karlsruhe selbst ein
'kbhaftes Interesse an den fcrt-
schreitewden Instandsetzunas -
»rbeiten des Fwsanengartens
nimmt. Sie hat deshalb eine
Kroßere Zahl von Für »
iorgearbeitern dem Forst-
«mte zur Verfügung gestellt;
^ ie!e erhalten n »ben ihrer Un-
ierstützung als Entgelt für vie
<lmbauarbeiten freie Verpfle¬
gung durch die Forstbehörde.
Die Baumföllarbeiten besorgen
fachkundige Forstbeamte , wäh-
^ rcd die Holzaufbereitung und
bas Niederschlagen des dürren _
Holzes und Gestrüppe? von Be-
vmien der Volizerschule im In -
Dresse der Nothilfe vorgenominen wurde. Das dürre Brennholz
wurde bereits durch die Polizeischule der minderbemittelten Bevöl-
Gerung als Brennholz zugeleitet . An jedem Tag , an dem Laub-
bäume im Fasanen^arten niedergelegt werden, treffen holz ^ammelnde
arme Leute in Scharen ein, um sich hastig auf die absplitternden
^allholzstücke zu stürzen und sie auf die mitgebrachten alten Kinder -
^«gen aufzupacken .

Die Ziiederlegung störender Walidb
'
äiume wirti in den nächst n

lochen noch fortgesetzt werden. An den Wegrändern lagern schon
"tele St er Holz , die auf Verwertung durch Handabgaben oder Ver-

steigerung warten. Znsgesamt sind bisher 200 Festmeter Holz zum
Verkauf gestellt .

Heute schon erkennt man gelegentlich einer Streife durch oen
Fasanengarten die Entsernung des vielen unschönen Gestrüpps und

Wintermt - Klndemvt
LMMMtr und Sailtt
3)tri(tlottn 1500 fflnttt tln.

Wir treten über die Schwelle eines schweren Winters , wohl des schwersten seit wir denken . Not und
Elend breiten sich in einem bisher nie gekannten Maße unter der Bevölkerung aus . Der Kampf

gegen die Winternot kann nur auf breitester Front geführt werden , in der alle Kreise der Bevölkerung
zu finden sind. In Karlsruhe sind 40 000 Personen auf die öffentliche Hilfe angewiesen .

40 000 in unverschuldete Not geratene Menschen — wenn es das Schicksal will , noch mehr — sollen
täglich gesättigt , mit der notwendigsten Kleidung für den Winter versorgt , vor Krankheit und Kälte

geschützt werden . Von 40 000 Menschen soll aber nicht nur die äuhere Not ferngehalten werden ,
sie sollen auch erfahren , dah sie noch wertvolle und geachtete Glieder der menschlichen Gesellschaft
sind , dah ihre große Not gerne mitgetragen wird , damit sie nicht verzweifeln und im Glauben an die

Volksgemeinschaft irre werden .

Die Kinder leiden unter der Not und dem Elend der Eltern ganz besonders schwer. Sie kennen

keine sonnige,
'

glückliche Kindheit , keine Freude erheitert ihr Herz . Hier will nun die Nothilfe des

Badischen Landestheaters und der „Badischen Presse " eingreifen . Die Bekämpfung der seelischen Not ,
des Gedrücktseins , der Mutlosigkeit ist heute fast ebenso wichtig , wie die leibliche Hilfe .

Deshalb haben sich die „Badische Presse " und das Badische Landesthê rter entschloffen, gemeinsam

15C0 armen Karlsruher Kindern eine Weihnachtsfreude
zu bereiten , mit einer Vorstellung des Märchenspiels „Hansel und Eretel " von Humperdinck und des

reizenden Ballets »Die Puppenfee " . Die „Badische Presse " trägt für diese Vorstellung die Kosten
der sachlichen Ausgaben , während das Landesthcater die sonstigen Kosten übernimmt und das Personal
des Landestheaters sich in uneigennütziger vorbildlicher Weise in den Dienst der Winternothilfe stellt .

1500 armen Karlsruher Kindern werden am Mittwoch , den 9 . Dezember , nachmittags 3 Uhr , im Landes -

theater einige Stunden des Frohsinns bereitet werden . Mit leuchtenden Augen werden sie in Parkett und

Rängen des Theaters sitzen und an diesem Nachmittag in eine für viele dieser Kinder fremde

Märchenwelt geführt werden .

Die Auswahl der Kinder erfolgt nach den Richtlinien der Karlsruher Notgemeinschaft mit freund -

licher Vermittlung des Karlsruher Stadtschulamtes durch die einzelnen Schulen der Stadt .

^nmnun!tiii!imniiiiHii!ntiii»tfflitiiiniiiinmiifnniiinmminnimiiinmnimniiinniminiM!if!ttnmniiitminniiim;imimmnninnnmnmtii!Mn!!n!!r.!

das Lichter - und Freierwerden gewisser dickichtartiger Waldstell^n,
die nunmehr

eins Nsuairp'lanzung mit Koniferen
und ande-ren edlem Strauchwerk oder Laubbäumen zu erwarten
haben Der vielbsgangene Verbindungsweg von der Mittelstadt
zur Oststadt , der durch den Fasanengarten vom Schloßzarten nach
der Partstraße führt , erhält auf der etwa 800 Meier lanaen Strecke
vom Eingang bei den Hirschfiguren bis vu dem alten Schlögl ein eine

grüne Umfriedung durch Ligvstrrsträucher.
Vielfach ist der Waldboden umgeackert worden und frische Grün -

flächen sind im Entstehen begriffen. Sie werden im nächsten Früh-
jähr das Auge des Besuchers erfreuen. Zahlreiche felbstgetreiene
Pfade , die den Garten verunzierten , find abgesperrt und übersandet
worden. Ueberhaupt wivd eine größere Zahl der Walbpfade verschwin -

den und das Publikum wird
künftig auf den breiten Park-
wegen die Schönheiten des
Forstbereiches zu Genüge gen e-
gen können , ohne die allzureich-
lichen kreuz und quer verlau -
senden engen Kleinpfade be-
gehen zu müssen. Auch die Sta-
cheldrahtumzäunungen werden
in Wegfall kommen , da die Be -
sucher des Parks mehr und mehr
Verständnis dafür zeigen , daß
sie den eigentlichen Waldboden
mit seinen keimenden und sprie-
ßenden Pflänzlein nicht betreten
und beschädigen dürfen .

Wie die Karlsruher Forst-
Behörde mitgeteilt hat , soll der
Fasanengarten

den Charakter eines Misch-
waldes

auch weiterhin bewahren , im
Gegensatz zum Schloßgarten . der
das bezeichnende B l̂d eines
Ziergartens bietet . Ueberwie-
gend wird unser künftiger Stadt -
park aus prächtigen Buchen . Ka -
stanienbäumen , Roteichen, Lin-
den und Ahorneichen bestehen .
Zwischen solchen Baumreihen
mischen sich Parzellen von Na -
delholz. Eine solche Parzelle
findet sich zwischen den Schre¬
bergärten und der zum Maujo -
leum ziehenden Lärchenallee.

Diese lichte Schonung birgt
seltene Abarten von
Tannen , vor allem Douglas -
tannen , Kiefern , auch Schwarz-
liefern , Lärchen und Fichten. Es
ist dies eine freie, lichte Stelle ,
an der vor Iahren ein Sturm
viele Laubbäume niederbrach.
Einzeln« morsche Hainbuchen im
Hintergrunde dieser „Nadelholz-
Schonung

" wurden in den letzten
Wochen gefällt Mitten im
Waldpark trifft man dann Plötz-
lich auf weite, helle Grün '

lächen ,
die von vere-nzelten mächtigen
Eichen und Ahornbäumen um -
schloffen sind. Diese hübsche
Waldparkstelle bleibt erhal : en ,
wird aber nicht weiter ausge¬
baut .

Hingegen erfährt das Wald -
stück sogleich heim Eintritt vom
Schloßgarten her eine Lichtung
im Interesse der reizvollen E i-
benbau m reihen , die bei¬
derseits "den Verbindungsweg
zieren und die durch Ueberfchat -
tung durch HainbuchennotMlei-
den schienen. Aus diesem Grunde
hat man recht viele dieser Laub -
bäume niedergelegt , so dah tue
Eibenbäume und die seltenen
Tannen .gruvpen weiterhin gut
gedeihen können .

Schließlich erfüllt die Lich-
tung des Fasanengartens und
de Beseitiauna der Gestrüppe
und Brombeeihecken noch einen
weiteren guten Zweck '

sie unterbindet die Ausbreitung der Schnackenplage .
Die s»hr lästigen Stechmücken fand nämlich bislang in dem

dichten Unterholz und wirren Rankengestrüpp einen vorzüglichen Un -
terschlupf und eine ausgezeichnete Brutstätte . Dem soll nunmehr
begegnet werden. Zwar bleiben die Wasserlöcher an den Wegrän -
dern ( dg sie zum Abfluß des Regenwafsers von den Alleenwegen her
notwendig sind ) , aber sie werden fortlau'end durch Forstbeamte kon¬
trolliert und bespritzt , wodurch eine Ausdehnung der Schnackenbrut
verhindert werden dürfte .

Forderung auf Abbau der fliidl. Tarife .
Der Vorstand des Gewerkschaftsbundes der Angestellten (©DA .)

hatte die Vertrauensleute der industriellen Betriebe , sowie des
^ roß - und Einzelhandels ^u einer Sonderbesprechung geladen. Die
Ausführungen der Diskussionsredner waren dahingehend, daß nach
«er abermals durchgeführten 4 )4prozentigen Gehaltssenkung, womit
j
>ie Angestellten aller Privatbetriebe hart betroffen werden, auch die
^ädtlschen Tarrfe für Gas , elektrischen Strom und
Berkehrstarlfe unbedingt eine Herabsetzung er -
lahren müßten .

Nachdem in allen öffentlichen Betrieben der Gemeinden und
Kommunen die Rationalisierung und Mechanisierung durch Einbau
Modernster Maschinen durchgeführt ist, müssen jetzt auch endlich die
Auswirkungen all dieser Maßnahmen den Einwohnern zu gut-
Mmen . Es ist Aufgabe der Behörden den Weg zu zeigen , wie der
^luchder Maschine bei richtigem Erkennen ihres Zweckes zum Segenchtigem

! lt werden kann .Menschen umgewande

Ein Wunsch d,x Arbeitslosen an das Gaswerk.
Aus Leserkreisen wird uns geschrieben :
Man hat schon wiederholt Nachrichten aus verschiedenen Städten

n'd Orten gelesen , daß beschlossen wurde , den Arbeitslohn in ihrer
^ Kerordentlichen Notlage dadurch entgegenzukommen, daß ihnen ent¬

weder dieGas - undStrompreifezueinemniedrigeren
Preise berechnet werden oder aber ihnen eine gewisse
Meng« bezw Kilowattstunden nicht angerechnet werden Leider ist
man hier in Karlsruhe diesen Wea noch nicht gegangen. Es ist
für die meisten Erwerbslosen direkt ein Kunststück, jeden Monat
regelmäßig die Rechnung zu beg ' eichen . wenn man berücksichtigt,
daß die Unterstützung nach den Kürzungen wöchentlich noch zirka
2g «k für einen Familienvater beträgt .

' Kommt ein Arbeits' o'er
tri |i i in - ' ( ifciiiti d, r t-

' zqreck NU g in Räclltan! dann
droht ihm die Absperrung , sodaß er schließlich noch später,
wenn ' S ihm überhaupt möglich ist, die hohen Kosten für das Oeffncn
zu zahlen hat .

Vor allem wäre es am P '
atze. wenn man hier in Bezug auf

Stundung den Arbeitslohn weiigehendst entgegenkommen würde,
ganz anders , als dies bis jetst der Fall ist. Tann braucht das Gas -
w ?rk auch nicht mehr dem Erwerbslosen anheimzustellen, seine Gas -
rechnung mit Lebensmittelscheincn des Fürsorgeamts zu bezahlen.
Auf der einen Seite hilft das Fürsorgeamt durch Ausstellung von
Lebcnsmitte ' scheinen und auf der anderen Seite will das Gaswerk
diese auf die Gasrechnung verrechnen .

Es ist nun endlich an der Zeit , daß man beim Gaswerk den
Arbeitslo en gegenüber eine freundlichere Stellung einnimmt , ins¬
besondere auch bei der Betreibung der Rechnungen. Hoffentlich ge-
nügen diese Zeilen , um die Stadtväler zu einer Stellungnahme in
dieser Sache zu veranlassen.

50 Jahre Firma V'
reilbarkh.

Die altangesehene Firma N . Breitbarth . Herren - und Knaben -
Neidung, Karlsruhe, kann am 1. Dezember auf ein öUjähriges
Bestehen zurückblicken.

Im Jahre 1881 eröffnete der Gründer der Firma . Herr N .
Breitbarth, im Hause Kaiserftrasie 1V2 ein Herrenkleidergeschäft,
das sich rasch allgemeiner ^ Beachtung erfreutes Da sich die Räum¬
lichkeiten als unzureichend erwiesen, machte sich bald eine Ueber -
siedlung in das Anwesen Ecke Kaiser- und Lammstraße nötig . Auch
hier vergrößerte sich der Kundenkreis , und das Geschäft , das in
zwischen an Umfang und Ansehen gewonnen hatte , sah sich vor die
Notwendigkeit gestellt , erneut größere Geschäftsräume zu erwerben
Im Hause Kaiser- Ecke Herrenstrasie. das die Firma im Jahre
1904 bezog , wurden diese Räume gefunden, und durch eineiî grosi
zügigen Umbau im Jahre 1927 wurde ein , den modernsten Anforde
rungen entsprechendes, über 3 Stockwerke verteiltes Geichäftshauc
errichtet , das im Mittelpunkt unserer Stadt gelegen, hier wie
ausierhalb bestens bekannt ist .

Die Firma Breitbarth . d >e ihr Unternehmen stets nach den
Grundsätzen peinlichster Reellität und sorgfältigster Bedienung ge ^
leitet hat , darf mit Zufriedenheit auf das halbe Jahrhundert ihrer
Bestehens zurückschauen. Ihrem derzeitiqe» Inhaber , Herrn Max
breitbarth , dem Sohne des Gründers , der im badilchen Geschäfts -
leben eine geachtete Stellung einnimmt , werden heute von zahl-
reichen Seiten Glückwunsch. Dank und Anerkennuna zum Ausdruck
gebracht werden. Auch wir schließen uns diesen Wünsche gerne an .



sind die praKflschsten und billigsten
aMhnacuts-BesGhenhe

Die Freude am schenKe» ist doppelt groü , wenn der Gegenstand einen praktischen
Zweck ertQlit, aber erst recht wenn man für ..wenig Geld" viele ..gute Ware" kauten kann.

l' Herrenstone «■ > r-
Reinw . Cheviots und '

Kammgarne , moderne reguläre Qualitäten bis zu den feinsten und besten Erzeugnissen

Serie I An
äS! 15.- Serie IV " N 40 -

Serie « A"a?. 20 - SerieV P9r 50 .-Mk.

Serie III per Anz
M

u
k
0 30 .— Blau Yacktclüb Serge .. .. 20,25,30

Halbwollene, solide Bucksklns. Kieler meiton. für Knaben -Kleider 2.- 2.50 3. -
Relnw . sehr strapaz. Cheulots in mod . mustern t. Straßeu. Sports .- 6.50 7.50

Ein Posten hochfeiner Ulsterstoffe weit unter Preis

Kleiderstoffe
große Posten auBerordentl . billig —.85 —.75
Tweed Diagonal —.95
Noppen Tweed —.95
Zwirntweed 1 .25
Woll Crfipe de chine 1 .15
Epinglö . 1 .90
Afgalaine 100 cm breit 2.85

„ 130 cm breit 3.80
Diagonal 140 cm breit 3 .75
Ein Posten doppelt breiter Kleiderstoff

gestreift und kariert . . . . 1 .25 1 .— —.95
Schwere Kostüm - und Mantelstoffe ,

140 cm, große Sortimente , darunter
beste u . wertvollste Qualitäten 3.— bis 6 .50

Auf Wunsch werden Kleider in Geschenk¬
kartons verpackt .

Mantelstoffe
Tweed -Charakter 2.25
dto . Vel. Diagonal , reine Wolle 4.40
Ottoman 4.90
Boucle 5 .90

Kunstseide u . Seide Baumi »« . Weißwaren
Kunstseide bedruckt —.65 —.40
dto . doppelbreit 1 .30 1.—
Kunstseide Diagonal 1 .95
Sportkunstseide gestreift —.75
Sportschotten Kunstseide —.95
Kunstseide Marocain einfarbig . . 3 .10 2.25
K 'seide Cr6pe Marocain bedr . 90 cm br . 1 .90

„ „ „ „ neueste Must. 3.75
Faille Vistra , viele Farben 2.25
Flamengo , Wolle mit Kunstseide . . 4 .25 3 .30
Veloutine , Wolle mit Seide 4.—
Crgpe de chine, reine Seide, 120 cm breit 2 .60

„ „ „ bedruckt 3.50
„ Satin , reine Seide, 95 cm 4.15

Foulard , reine Seide 1 .75 1.50
Chiffon, reine Seide, bedruckt 2 .90
Georgette , Kunstseide , bedruckt . . 2.90 1 .50
Tricot , Kunstseide , 140 cm , Indanthren . 3.—
Doupion 1.25
Waschsammet , bedruckt . . . 1 .25 —.95 —.85
Velvet , bedruckt 3.40 3.25

Hemdentuch
Ettlinger Wäschetuch
Mako-Batist
Flockköper
Flockköper , feine Rippe
Haustuch , 80 cm breit . . .

„ 150 cm breit
Halbleinen , 80 cm breit . . ,

„ 150 cm breit . .
Damast
Damast , geblümt
Sportflanell
Pyjama
Tweed Baumwolle
Foul6 , kariert und gestreift
Schürzzeug

„ süddeutsche Ware
Zeflr
Schürzensatin
Hemdenzefir
Baumwollmousseline
Wollmousseline
WollcrSpe , bedruckt Ia . . .
Welline , bedruckt

—.28
—.38
—.39
—.42
—.59
—.45
—.85
—.72

1 .20
, - .75

1 .—
—.38

, —.55
, —.50
> —.49
.—.60

. - .75

. —.35

. - .75

—.35
—.85

2 —
—.85

Voile —.90
Trachtenstoff —.45
Frottierhandtücher —.45 —.35 —.25

» 55/112 cm 1.—
Badetuch , 125/160 cm 3.70
Bademäntel 5.—
Wischtuch —.10

„ kariert Halbleinen —.35
Servietten . . . —.10
Tischtücher , 130/160 cm S.20
Bunte Decken von — .75 an
Teegedecke , 130/160 cm , mit 6 Servietten 4.45
Handtuchstoffe —.25
Gerstenkornhandtuch , 45/100 cm —.43
Kissen , 80/80 cm —.95
Bettuch aus Haustuch , 150/220 cm . . . . 2.—
Biberbettuch , gebleicht , 140/200 cm . . . 2 .75

„ gebogt , 140/220 cm 2.90
Bettuchbiber , roh —.85

„ gebleicht 1 .05
Jacquarddecken , 140/190 cm 2.50
Reisedecken
Taschentücher in jeder Ausführung und jeder

Preislage , Geschenkpackungen
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Advenl.
„Wenn es in Euch am finstersten ist , blicket auf zu den Sternen

und Ihr werdet ein Licht schauen , das Euch leuchten wird in den
Tag "

. Wieder ist es um uns herum trostlos und öde geworden .
Das kurze Aufflackern des Tagesscheines ist kaum noch Tag zu nen -
nen . Aber ein Licht hat sich uns schon entzündet , die erste Kerze
an der Adventskrone , die von Sonntag zu Sonntag sich vermehrend ,
uns den Weg durch das Dunkel erhellt , das uns noch vom alles über -
strahlenden Feste der Ankunft unseres „Tages " trennt . Advents -
zeit — Ankunftszeit der Lichter . Jeder trägt durch diese Wochen das
hohe, wunderbare Ahnen in sich , daß er wieder in die Helle des Lich-
tes treten wird . Aber nicht jeder wird von der frohen Gewißheit
getragen , das; er im Glanz des Lichtes auch bestehen wird . Es ist
ein inniges Mahnen in uns , daß wir nichts unversucht bleiben lasten
sollen , die Zeit der Ankunft zu einem einzigen Tag der Arbeit an
uns selbst zu machen , uns vorzubereiten auf das hehre Mysterium ,
das sich am Tage des Lichtes nur für Augenblicke uns enthüllt und
dem , der Ihm unvorbereitet entgegengeht , unerkannt wieder !n die
Alltäglichkeit der Kleinheit versinkt .

Heute ist es nur eine Kerze an der Adoentskrone , wie bald sind
es zwei und drei und vier und dann wird ebenso schnell alles vorbei
sein , wovon wir soviel erhoffen und das wir doch vergasten zu be-
grüßen , weil wir uns aus unserer , uns ganz erfüllenden Selbstliebe
nicht freimachen konnten . Das Fest der allesopfernden Liebe ist nah ,
aber Liebe kann nur jemand empfangen , der Liebe gibt und das
heißt , auf sich selbst verzichten lernen , seinen Hochmut , seine Eitelkeit ,
seine Selbstsucht begraben . Darüber vermögen auch keine seelenlosen
Geschenke hinwegzutäuschen . Sie können wohl Augenbllcksfreuden er -
wecken , aber sie versinken ins Leere , wenn selbstlose Liebe sie nicht
emporhält . Adventszeit ist der Weg zum Licht . Alle werden ihn
gehen , viele den Tag sehen , viele auch an ihm vorbei ins Dunkel
hineinirren , bis einmal die Liebe sie,zum Lichte leitet .

Sammlung für die Nolgemeinschafl.
Die Sammelkolonnen der Notgemeinschaft setzen ihre Sammel -

tätigkeit in der nächsten Woche wie folgt fort :
Die Sammelkolonne I am Montag und Mittwoch in dem Stadt -

gebiet zwischen Westendstraße — Kaiserallee — Händelstraße — Felix -
Mottl - vtraße und Moltkestraße .

Die Sammelkolonne fl wird an den gleichen Tagen Nachlese in
der Oststadt und in der Südstadt östlich der Rüppurrerstraße abhalten .

*

Q Fleischverkauf am dritten Weihnachtsfeiertag ? Auf An -
regung des Fleischergewerbes beschäftigen sich , wie aus Berlin
gemeldet wird , die zuständigen Stellen zur Zeit mit der Frage , ob
in diesem Jahr der dritte Weihnachtsfeiertag in einigen
Morgenstunden für den Fleischverkauf freigegeben wer -
den soll. Die Tatsache , daß der dritte Feiertag diesmal auf einen
Sonntag fällt , bedeutet für die Verbraucherschaft insofern eine

t
' ä r t e , als an drei Tagen keine Ankäufe , vor allem von frischen

ebensmitteln , gemacht werden können . Preußen hat sich bereits zu -
stimmend zu der Anregung geäußert . Es ist möglich , daß die An -
gelegenheit auch im Reichsrat noch behandelt wird . In Preußen
glaubt man , daß eine entsprechende Bestimmung "hne Jnanspruch -
nähme des Reichsrates , einfach auf dem Wege der Verord -
n u n g , erlassen werden könnte .

— Die Fundsachen , nicht abgeholten Hand - und Reisegepäck -
stücke , sowie unanbringlichen Frachtgüter , die im Bezirk der Reichs -
bahndirektion Karlsruhe der Deutschen Reichsbahn - Gesellschaft in
den Monaten Juli — August 1931 anfielen , werden — wie aus dem
Anzeigenteil ersichtlich — am 1 . und 2 . Dez . 1331 im Versteigerung ?-
räum des Hauptbahnhofes Karlsruhe lEingang Maxaubahnhof ) ,
jeweils 8 und 14 Uhr beginnend , öffentlich versteigert .

"

Vogel-Ausslellung .
Das ist seit Samstag früh ein einziges lustiges Zwitschern und

Singen und Jubilieren in dem hellen großen Festsaale des Hotel -
Restaurnats Friedrichshof : Viele , viele hundert zierliche Vögel geben
sich dort auf zwei Tage — auf Veranlassung des Vereins von Vogel -
freunden in Karlsruhe — ein Stelldichein und in großen urfb kleinen
puppigen Käfigen hüpfen und springen dies« gefiederten Sänger
munter einher , wenn auch sichtlich ein wenig aufgeregt ob des ihnen
ungewohnten Konzils und des vielen Beschauens und Lockens, das sie
über sich ergeben lasten müssen.

Wirklich wundervoll farbenprächtig « Sing - und Ziervögel aus
allen Erdteilen haben sich in dem Vogelland des Festsaales des
Friedrichshofes zusammengefunden . Vor allem sind es die erstklassigen
Edelkanarien , die durch ihr hübsches , zartes , seidenartiges Gefieder
auffallen . Von Karlsruher und auswärtigen Ausstellern sieht man
eine Anzahl buntfarbiger Wellensittiche die bescheiden und artig in
ihren grünen , himmelblauen , weißen und gelben Gewändern aus den
Käfigstängchen sitzen , alle traulich zugleich und friedlich . Alle Arten
von Schmetlerlingsfinken , prachtvollen Perlstaren , dann wieder ganz
seltene exotische Vögel neben einheimischen Nachtigallen , Rotkelchen ,
Sing - und Sommerdrosteln sind hier zur Schau gestellt und wetteifern
im Jubilieren .

Besonderes Interesse erwecken die beisen Gelbkehlukane mit ihren
grünen und schwarzen Riesenschnäbeln , die halb so groß sind , wie
die Vögel selbst . Ein paar Papageien melden sich im Vorübergehen ,
während unweit d« r Festsaalpforte ein prächtiger Eichelhäher fort -
während Unterhaltung führt , ein wenig nach seinem Papa und sei-
ner Mama schreit und dazwischen allerlei Pfei -fmusik („Raucht er
Dir !" ) zum Besten gibt . In einem größeren Käfig sind einige schöne
Exemplare von Silberfasane und Elstern untergebracht ; diesen Kä -
fig umrankt eine reizende Steingruppe , di« von Pilzarten durch-
wuchert ist . In ein paar Aquarien sieht man Zierfische , grüne ,
kleine Schmuckschildkröten und junge Alligatoren . Vogelgehäuse und
eine große Zahl von Kanarienvögel , die für die Verlosungen be-
stimmt sind , füllen den Rahmen der besuchenswerten Vogelausstel -
hing , die sich bereits am erst« n Tag eines lebhaften Zuspruches er¬
freuen konnte . ★

— Mietnachläste . Der Haus - und Grundbesitzerverein Karls -
ruhe macht zurzeit Erhebungen über die in letzter Zeit ein -
getretenen Mietnachlässe und die leerstehenden Räume . Um ein -
wandfreie Unterlagen zu erhalten , bittet der Verein auch diejeni -
gen Hausbesitzer , die nicht Mitglied sind , sich an dieser Erhebung zu
beteiligen

— Schloßkirche . Wie alljährlich findet am Adventssonntag in
der Schloßkirche eine Abendliturgie statt . Am heutigen ersten
Adventsonntag kommen Chorsätze von Gluck . Joh . Wolg . Franck und
Schubert zum Vortrag .

Geschäftliche Mitteilungen .
Wie aus dem Anzeigenteil ersichtlich , ist itc hier bestens bekannte

Schubinitandietzunsssabrir „9t i m a" Irnich Verla « ? in neuen Besitz Wer »
gegangen . Das Un 'ernehmen das aröhi « «dieser Stand )« in gan« Baden ,
bat seiin« Lei -stungKsäHlgkcit nicht nur erbauten, sondern noch vergrößert .
Der radikale Preisabbau stir all« Schubrevaramren beweist biet in voll¬
stem Matze, »umal man ivettz , daß die F-irma nur Ia Qualitätsarbeit
liefert .

#
Billige , dabei aber sehr praktische Weibnachts « -schenke. Lassen Sie sich

bitte s»s»rt kostenlos von dem bekannten UhrenvauS » riiv Sei « ecke . Braun -
schwoig. Geisostvahe 3 . den reich illustrierten Katalag schicken . Genannte
Firma , welche sich einen gronen Kundenkreis erwarten hat . bietet Ihnen
(»eleigetti &eit , Uhren . <>Sold - und Schmuckwaren tu wirklich iwllijgen und
bedeutend her«bgeseöten Preisen einzu>kau>icn.

„Kirsekorn greift ein".
Ein Bressart - Film in den Palast -Lichtspielen .

Eine neue großartige Leistung , die Fritz Br e ssart im Ton «

film vollbringt . Bressart , immer der gleiche , gewinnende Vertreter
der Leinwand , dessen Witz und Schnoddrigkeit nie der liebenswur «

digen Begleitnote entbehren . Hier spielt er den Chauffeur unv
Liebhaber einer Schmierenschauspielertruppe , die durch Brefsarts
wollte sagen — Hirsekorns Extravaganzen in Nöte gerät . Raun '

schmiß. Hirsekorn wird endgültig Chauffeur und spielt als wirk»

licher Liebhaber die Rolle eines Generaldirektors . (Generaldirekw '
ren sind jetzt das modernste im Film ) . Seine Vrotgeberin , d>«

Schriftstellerin Thea van Wiemen , gefällt sich ebenfalls in einer
anderen Rolle , um einen ihrer Romane in der Wirklichkeit zu er«
leben . Als beiderseits die Sache schief zu gehen droht - die Span «

nung des Kinobesuchers erfordert es so —, da greift Hirsekorn ein,
dem das Pech wiederfahren ist, von seiner Maske als Generaldirektor
höchsteigenhändig durch seine Arbeitgeberin entbunden zu werden .
Seine letzte „Schwarzfahrt " endet auf einem Abschiedsfest , wo er un«
ter Zuhilfenahme von Kurzschluß — die beiden Paare der Hand «
lung in die Verlobung dirigiert . — Vom Zuschauer wird nicht rer «
langt , daß er mit dem nötigen Humor lacht und sich amüsiert . Und
das fällt nicht schwer. Charlotte Susa , Rolf von Goth und
Truus van Aalten begleiten den Hauptdarsteller mit vorziig »
lichem Spiel . Auch das übrige Beiprogramm macht einen Besuch
in den Pa -Li zum lohnenden Genuß .

Auszug aus den Ttaudesbüchern Karlsruhe.
? odeöfälle. SS. Nov . : Josef Schneider . Ehem ., 56 Jahre alt , 3 #'

genieur . — 27. Nov . : Jngeborg Weickart , 8 Jahre alt . Bater : Brun »
Weickart. Metzger : Karl Lechnert . Ehem ., 31 Jahre alt , Straßenbahn «
Waaenfiihrer a . D : Margareta B a i> e r , geb . Schweickert, 63 Jahre all-
Ehefrau von Johann Bauer , Oberaufseber a. D .

Schnee in Sicht — kälter —. So lautet der Wetterbericht . Be«
Eintreten dieses Winterwetters wird sich die Dame davon über -
zeugen , daß gegen die Kälte es nur einen vollkommenen Schutz gibt
und das ist der „Pelz -Mantel "

. Wenn bisher oft die Anschaffung
eines solchen Stückes an der Preisfrage scheitern mußte , so zeigt
Ihnen die große Weihnachts - Ausstellung am heutigen Sonntag der
Firma Großkürschnerei Wilh . Zeumer , Kaiserstr . 125/127 , daß die
Preise jetzt so niedrig sind , dag es kaum ein vorteilhafteres Be «
kleidungsstück gibt wie ein Pelzmantel . Wenn Sie sich einen solchen
anschaffen , da sollen Sie auch alle Vorzüge genießen , die ein modern
geleitetes Haus bietet : Der Pelzmantel soll eine kurschnergemäße
Qualität und Verarbeitung aufweisen , der Sitz desselben soll der
eines Maßmantels sein . Die Auswahl soll so umfassend sein , dag
es Ihnen Freude macht , unter vielen — den Mantel herauszu «
suchen —, der Sie in xeder Hinsicht befriedigt . Ein Besuch der
Sonntagsausstellung oder noch richtiger , ein solcher des Geschäfts ,
ist für Sie bestimmt sehr , sehr lohnend , denn die Firma ist mit
ihrer Großkürschnerei weithin bekannt als die größte und bedeu «
tendste und damit auch vorteilhafteste .

Ab heule im Ausschank
das so beliebte

Dortmunder Union - Quell
Weinbaus Karpfen "

jj
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SüdwestdeutscheJndusfrie -iind Wirtschafts-Zeitung
Handelsklassen fürWeizen,Roggen, Futtergerste u. Hafer.
Eins gutachtliche Aeußerung der Handelskammer Mannheim.

einer des, Besprecht »« » MW .
laffen für Weizen , Rog « en , Futlergcrste und Haser

Entwurfs einer Verordnung iibcr" e und Hafer " , sowie
Borschriften

: Han -
sowie des „ Eni -telstta

? urfs zu allgemeinen Anssiibruiigsbeslimmuilgen zu den Vorschrift «
uver Handejöklassen für landwirtschaftliche Erzeugnisse "

, die bei der Han
Mskammer Mannheim stattfand und bei der der Porstand öer Mann -
°e!mtr Produktenbörse , serner Vertreter des Agentenoereins der Mann -
«eimer Börse , des Getreideliandels und der ÄlNihlenindustrie anwesend
Z? ren . begegneten diese Entwürfe erbeblichen Bedenken , denen in einer
Angabe an das Badische Ministerium des Innern Ausdruck verliehen
wurde , ES bestand Einmütigkeit in der Ausfassung , das; der Entwurf

besonders gelagerten V erhält niisen in s - iid -
. eutsch land , die ,.u^ vu . m « « — , — . . . , , . . .Anzeichnen lassen , in keiner Weile gerecht wird . Es besteht die Besürch -
!? ng . das, nicht nur von einer Verbesserung in den Absaizvechältnttsen
?ur die Landwirtschaft nach Inkrafttreten der Verordnung in dieser traf -
ju »g nicht die Rede sein kann , sondern daß vielmehr — insbesondere bei
Ifutoter Ernte — der Absav aus erheblich gesteigerte Zchwierigkeiten sto-
°en Ganz besonders bedenklich erscheint die in K 16 auf -
wellte Norm , wonach eine Lieferung , die einer der vier Weizen, Roggen ,'» ttergerste und Haier in dem Entwurf der Verordnung aufgesrmten
>» te-Gruvpen nicht in allen bestimmten Merkmalen entspricht , dieser

« ute -Grnvve auch dann zuzurechnen ist. wenn der Minderwe : t im gan -
»k» am Empsangsort nicht über 5 Prozent des Verkanssvreises hinaus -
?kht . Auch in dieser gegen die ursvrünglili >e Absicht bereits abgemilderten
Norm gehe die Bestimmung bei weitem über das hinaus was kür kud-
Mische Verhältnisse als tragbar bezeichnet werden kann . Es wurde vom
-itiillcreigewerbe und dem Handel daraus hingewiesen , datz ein « derart
?kr»ifj,iertc Ware niemals zum Verkam gelange « könnte , ohne da « be-
L » !>ere Musternorlage oder eingehende Qnalitätsanaabe verlangt würde ,
^ abei ist in diesem Zusammenhang besonders zu beachten , daft von dem
xksnmten im Inland zum Verkauf gelangenden In -
^ » ndsgetreide über 2 0 Prozent in der füddentfchen

ü b l e n i n d u ft r i e , die i h r e u Sitz in Mannheim hat ,
« Ut Verarbeitung gelangen . Übereinstimmend wucde fest-
^ stellt , daf , die Anforderungen <Höchst- nnd Mindestarenze in den drei">r »vven der Handelsklassens , die in den Gruppen ausgestellt sind , durch -
jus als zu gering zu betrachten sind . Was der Eniwurs beispielsweise als
xocbfigmije des Keuchtigkeitsae Haltes sordert , gilt nach den
Verhältnissen in Süddeutschland als Mindestgrenze . Wenn somit der Eni :' wi ,

durch das Neberiviegen des Kieinbanernlums

k in dieser storm Gesetz würde , dann könnte man davon sprechen , daß
idezu ein Anreiz zur Lieferung min -
geschassen würde . Ter Eniwurs bestimmt beiöer wertig er Ware geirvancn wuroe . ^ er eniwurs oeuimmi u*

Zer Festsetzung der Höchst- bezw . Mindestgrende der Gruppen sür die Han
xelsklassen sür I n l a n d s w e i z e n in Grnvve 3 eine Mindestgrenze
ües HektoliteigewichtS von 73 Kg . Zofern in Verbindung mit ß 1« von
? >eser Mindestgrenze des Hektolttergewichtes noch 5 Prozent in Abzug ge-
?? acht werden sollen , dann ist dies eine Klassifizierung , die sür die hie .
>> g e n Verhältnisse völlig ungenügend erschei .it . Die
Bestimmungen des hiesigen Handels geben schon bei S Prozent Störnngs -
Venz « IFuttermittel : 8 Prozent » das geseftliche Recht zur Wandelung .
^ achdenBestimmnngen desEntwurss mühte aber
kine Ware , die erheblich über das Mab dessen , was
« eute als minderwertige Äare bezeichnet wird , hin -
ausgeht , noch angenommen werden . Zu der in der Han -
zclSklaffe „ Deutscher Roggen " in Gruppe 3 festgeseizien Mindestgrenze des
vektolitergewichts von «8 Kg „ wurde daraus hingewiesen , das, Roggen
»°n «8 Kg . Hektolitergewicht nicht 'mehr als „ gesunder Roggen " bezeichnet
werden kann . Roggen dieser Art ist kein Mahlgut mehr : er mühte in. * ' che

klassen gehandelt werden darf . Aufgrund der technischen . Einrichtungen
lind die süddeutschen Mühlen heute in der Lage auch Weizen mit Knob -
«auch zur Vermahlung anzunehmen , da wwobl die Beseitigung dos Knob -
iauchHesaves als auch des -geruchs >n vollem Matze möglich ist. Zu -
sammensassend geben die Einwendungen gegen den Entwurf einer Ver -
»rdnnng über Handelsttassen vor allem von dem Gedanken ans . daß
d e r q n> ecke in e r Stand Ii rdiiiernng durch die B e st t m »
»> u n g e n des Entwurf » nicht erreicht werden kann . Der

Entwurf biete , sofern er Gesetz werden sollte , in der jetzigen Fassung
geradezu den Anreiz für die Land Wirtschaft , die
Qualität ihrer Erzeugnisse herabzudrücken . Daß da -
mit nicht nur eine Verbesserung des Absatzes der landwirtschaftlichen Er -
zengnifse nicht erreicht werden kann , sondern eher weitere Schwierigkei -
tcn in den Absatzverhältnissen auftreten müssen , dürfte klarliegen . Gegen
den Entwurf zu allgemeinen AusführnnoSbestimmungen wurden Be -
denken in der Richtung laut , als er bestimnit , datz die von den Gut »
achtern erstatteten Gutachten als endgültiges Urteil über
die Einreibung der Ware in die Handclsklassen bezw . in die einzelnen
Gruppen der Handclsklassen anzusehen sind . Hiergegen wendet das Mül -
lereigewerbe ein , das- prinzipielle Bedenken gegen eine Jnstttuti 'in er -
hoben werden müßten , die es nicht ermöglichen würde , die Gutachten
einer Nackprüfung zu unterziehen . Tatsächlich würde das Guiachten in
der vom Entwurf gedachten Korm ein endgültiges Votum darstellen und
eine Regrenmöglichkeit nicht gegeben sein . Demgegenüber wurde vor -
geschlagen , entweder anstelle der Erstattung des Gutachtens durch einen
«Gutachter eine Kommission von vielleicht drei Gutach -
tern einzusetzen , die den Kreisen von Handel , Industrie und Landwirt -
' sbaft entnommen werden könnten . Die Regelung könnte auch in de>°
Weise erfolgen , das! z u n ä ch >t das Gutachten durch eine Einzelperson er -
stattet wird , das , aber eine Revisionsmöglichkeit geboten ist.

Revision mühte durck eine Kommission von etwa drei Personen vor -
genommen werden , die wiederum den oben angesübrten Kreisen zu ent -
nehmen wären und die ihrerseits in einem O b e r g n t a ch t e n den end -
gültigen Spruch sällen könnten . Für den Sitz der i^ ntachterstelle käme in
erster Linie Mannheim in Krage , da es Titz der süddeutschen Grotz .nühlen -
indintrie , der größten Lagerbausbetriebe Deutschlands und der gröhte
Getreidehandelsplatz SüddeutschlanSs ist. G . H .

Nürnberger Hopfenmarkt
DaS Marktgeschäft wickelte sich auch in der heute schließenden Berichts -

woche in der bisher gewohnten ruhigen Weise ab . Zufuhren sowohl wie
Umsatz find etwas zurückgegangen und es betrugen erste « nur 150 Ballen ,
letztere 2410 Ballen . Während Spalter und Tettnanger prima im Preise
unverändert geblieben sind , erlitten besonders Hallertaner infolge der
ruhigen Stimmung eine leichte Ab -schwächuug . Karben und Qualitäten
rücken ständig vor . Bei Wochenschlns ; notieren nach amtlicher Feststellung :

Hallertaner
Tettnanger
Spalter
Hersbruckere
Badijche

Gebiig

Prima
55—65
75—78
55—70
40 —50
50—55

Mittel
35—50
55—70
40—50
25—85
35 —45

per
RM .

Zentner .
Ausstichhopfen über RnBiz . — Schlunftimmung ruhig ,

r ? irAm Saazer Markte geht der Einkauf in der gewohnten ruhigen Weife
weiter . Es mackt kick vereinzclt etwas mehr Nachfrage nach grünfarbigen
Hopfen für ausländische Rechnung geltend . Die Preise sind leickt rück¬
gangig . Notierungen von 180 bis 350 Kronen — Westliche Märkte un¬
verändert , wenig Geschäftstätigkeit .

Wieder provisorische Verlängerung der Mühlenkonventionen
eiltet Versammlung der Westdeutschen Müblenvereinign ig Köln

wnrde beschlossen , die Konvention wiederum provisorisch , und zwar bis
15. Januar 1932 zn verlängern . Ebenso beschlos; die süddeutsch «

liblenvereintguna die provisorische Verlängerung bis 15. Januir 1LS2 .

In
rde ]

Londoner Goldpreis .
Der Preis sür eine Nnze Keingold beträgt am 28. November in beut -

scher Währung umgerechnet 86 .9090 NM . , für 1 Gramm dem entsprechend
2 .79419 RM .

Auslandsmärkte .
Getreide - and Oelsaaten .

Rotterdam . 28 . Nov . iSunkspruch . , Getreide -Schlnkkurlr . (Vortage .
kurs in Klammern . ) Weizen ( in Hfl . v. 100 Kg . ) : 3io ». 4.28» (4 .1/ % }.

März 4.45 (4.42% ). Mai 4.60 (4 .55 ) . Mais ( in Hfl .
Nov .

Des . 4/22% 4,17£ ) , März 4.45 (4.42% ), Mai 4 .60 (4 .55 ) . M a i 8 ( in Hfl .
» . Last 2000 Kg . ) : Nov . 70 ( 70) , Dez . 70k (09Vt ) , März 74% (73% ) , Mar
74 % (,73-Vi) .

Üuttuo tNuuksvruch .I
J c i # e n ( 100 16 .)

(5/4 ) . r • - - '
Getreide - Schlukknrse . (Vortag « -

. . . . i, ruhig ( ruhig ) : De, .
Mai 5 .6 % (5/6% ). Mais ( 100Jb . ) Ten .

Liverpool . 28. Nov .
kurs in Klammern . ) 2
4.11 ?i ( 4/11% ) , März 5.4 . . . . . . . . ... ^
dem — (willig ) : Nov .- Dez . — ( 15/10% ) , Dez .-Jan . — (16/4% ), Jan . -Kebr .
— (17/6 ) . Mehl (280 16 . ) Liverpool Straights 24 (24 ) , London Weizen¬
mehl 21 —28 (21 —28 ) . Preise in shilling und penee .

Buenos -Aires . Sß . Nov . (Suukspruch . I (» etreide - Schlufirncie . ( Vor »
tagskurs in Klammern . » Weizen : Dez . 5 .S7 (5 .84) , Jan . 6.S0 (6 .00 ) , Ke-
brnar 6.35 (6 .20 ) . M a i s : Dez . 4 .62 (4 .52 ) , Jan . 4 .76 (4 .63 ) , Kehr . 4 .88- - ~ " ' fest (stetig ) : De, .(4 .74 ) . Hast
9.50 (9 .45 ) . J >

er : Nov . — <— ) . Leinsaat : Tendenz
Jon . 10 .31 (10.12 ) , Febr . 10.20 ( 10 .12 ) .

Rosari ». 28. Nov . (Knnksprnch > Getreide - Schlnkkurs «. ( VortogS «
kurs in Klammern . ) Weizen : Dez . 6.00 (r>.80 ) , Febr . 8.15 (6.05) .
Mais : Dez . 4 .50 (4 .40 ). Jan . 4 05 ( 4 .55 ) Leinsaat : Dez . 10.05 (9.95 ) ,
' " b

WiuiUpest
"

28.
'

Nov . (Funkspruch .) Gctreide - Schluhknrle . (Vortags -
kurs in Klammern . ) Weizen : Tendenz stetig (kaum stetig ) : Dez . 57%
(57% ) . Mai 62 (62) , Juli 62 % ( 62% ) . Hafer : Dez . 30% (29%) , Mai
33% (32% ) , Juli 33% (33% ) . Roggen : Dez . 42% (41% ) , Mai 46%
( 45 %) , Juli 47% (46%) . G e r st e : Dez . 39% ( 39 ) , Mai 42 % (41% ) , Juli
42 % (42% ). Leinsaat : Dez . 98 (97% ) . Mai 103 (101M , Juli 103%
(101) . Manitoba - Weize » : Loko - Nortbern 1 60 ( 60% ) , XI 54%
1 4

(ibicnnoi
' 1

28.
'

Non ! (Funkspruck . » Getreide -Schlhukurfe . ( Vort igS -
kurs in Klammern . » Weizen : Tendenz stetig ( kaum stetig ) : Dez . 52 %
bis % (88%—% ), Mär , 54 % (53%) , Mai 55%—% (5)5 %—% ) , Juli 54 %
bis % (54%— % ). Mais : Tendenz stetig ( kaum stetig ) : Dez . 38 (38% ) .
März 40% (41 % ), Mai 42 % >42' /° ». Juli 44% (44% ). Hafer : Tenden ,
stetig ( kaum stetig ) : D «z . 24% (24%) . März — (— ) , Mai 26'<i (26% ) , Juli
25% (25%) . Roggen : Tendenz willig (kaum stetig ) : De , 41 %—%
(42% ) , März 44 % (45% ) , Mai 46%— (4ti%—% ) , Juli 46% (46% ) . ( Alles
tn Cents je Bushel ) .

Baumwolle .
Ncwvorl , 28 . Nov . Banmwoll -Schlnhkurfe in Cents je Ib . (Vor .

'«wsforc * in Klammern ) : Loeo 020 (K15 ) . Des . <>06 (509) ; Anfuhren i»
a lantischen Häfen 4COO (4000 ) , in G »l>s-Häsen 6000 (90 000) , in Pacifl '

c »
Häfen — (40(Xl) . im Innern 14 000 (17 000) , Ervvrt nach England 14 000
(23 «»>« ) , nach Krankreich 7000 (—) , nach dem Übrigen kontinent 7UOO
ilOOOO ) , Jan . 611 (606—607 ) , Keibr. 618 (614) , Mär , (05 —026 (682- 623 ) .
April 632 ((AI ) . Mai MO—644 «V40—641 ) , Juni 650 (650) , Juli 660—661
(659—61X1) , Aug . 668 (667 ) , Sept . 676 (675) , Okt . 685 - 6 >!6 (084—680 ) ;
Export » ach Japan und China 21 000 (21 000 ) . Kracht nach Liverpool für
stark «epr . Ballen 45 (45) . dito für Standard 60 (60 ) .
Fette und Oele .

Chicago . 28 . Nov . (Kunksvrnch . ) Fett «. Schluß
Klammern . ) Tendenz träge (träge ) , Jan . 605 (010) . Nov . 615 s630) ,
Dez . 002% (607 % ) ; Speck loeo 700 (700) ; Schmäh loeo 615 (630) . —
Newoork : Schmwl ., prdna Western loeo 690 (705) , Schnial , milddle western
07.5—685 (690— 700) : Talg , spezial errra 3% (3% ) ; Talg , extra bo!e
3% (8K ) : Talg , in Tiereea 4 (4 ) . — Chicago : leichte Schweine , niedri ster
Preis 440 (440j . höchster 445 (460) , fchwere Schweine , medr .gster Preis
430 (430 ) , höchster 445 (445) ; Schwoinezixsiuhr in Chicago 14 000 (50 000 ) :
SchweineznfuHr im Westen 52 000 (141 000) .

Großhandelsindex .
. Die vom Statistischen Reichsamt für ^en 25 . November berechnet «

Indexziffer der Großhandelspreise ist mit 106.2 gegenüber der Vorwoche
um 0.4 Prozent gcfnnkcn . An dem Rückgang sind die Indexziffern für
alle Hauptgruppeii beteiligt : Agrarftoffe 98.0 (minus 0 .3 Prozent ) , Kolo -
nialwaren 92 .8 (minus 1.4 Prozent ), industrielle !m iioss? und Holbiuire «
98.8 ( minus 0.5 Prozent ) und industrielle Fertigwaren 131.6 ( mi ius 0.3
Prozent ) .

vis beste Xsufgslsgsn -
heit für schöne u . gute
Weihnachtsgeschenke
bietet Ihnen mein

Künzel 's Aka -PIuid
E ; friüchnnKsttuid

ein Wohltäter der Menschheit .
Der beste Schutz gegen Schnup¬
fen . Grippe n. Erkältungskrank¬

heiten .
Wirkt Wunder bei Ermüdung u. '
Erschlaffung , per Förderer kör¬
perlichen u . geistigen Wohlbelind . ;
Ein unentbehrlicher Hausschatz .
Gehört in die Tasche einer jeden
Danie und eines jeden Herrn .
Preis : RM . 1 .—. 2 — und 3.—.

Künzel*s Gesundheits - nnd Erfiischungs Seife AKA .
Von hervorragender Wirkung für die Gesundheits -, Schön -
heits -, Körper - u . Hautpflege . Hebt das Wohlbefinden des

ganzen Körpers . Preis RM . —.75.
Künzel 's Gesundheit »- und Er-

l'rischungs -Rasierscife AKA .
Das Ideal eines jeden Herrn .
Von hervorragender Wirkung ,macht das Rasieren zum Ver¬
gnügen . Bin Versuch wird Sie
überzeugen . Preis : ohne Hülse
RM . —.70. mit Hülse KM , — .90.
Praktische Geschenke auf jedem

Weihnachtstisch !
ErhgJtl . in Apotheken . Drogerien .
Reformhäusern und b . Friseuren .
Alleiniger Herstel .er Riol . I .abor ,
August KUnzel . Karlsruhe/B .,
Mathystr . 11 , Fernsprecher 7538.

Den Qualitäts -

Koffer
in jeder Preislage
Die geschmackvolle

und solide

Gamen -rasGiie
in prima
Voll rind I.
schon von

AKtenmap ^en r 75
prima Vollrindleder V » > %9

Schulranzen
S .6O 0 .» S . SO 7.50

2 . S0
schreiDmappsn 11 M

s . so 1

Alles Qualitätsware
und größte Auswahl

Koner -MQiier * Karlsruhe
WALDSTRASSE 45

Praktische
Weibnaditsgefdienkc

finden Sie
in qcößtec Auswahl
m allen Jkeislag,en

Teppicbhaas Kaufmann
Karlsruhe
Kaiserstraße 157 , eine Treppe hoch
gegenüber der Deutschen Bank und Disc -Ges .

Teilzahlung » Ratenkauf -Abkommen « Versand franko

OL Preisermä-
|U ßigung und

20 % Rab, auf alle im Preis nicht ermäßig . Waren
6roße Auswahl in Tee - und Kaffee - Servicen
Tafel - Servicen , Kristall , Keramik , Beleuchtung

Marmorwaren , Bronzen

C. F. Otto Müller
Kaiserstraße 138 Besichtigung erbeten
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Tieferschüttert eeben wir Freunden und Be¬
kannten die schmerzliche Nachricht , daß mein lieber
Gatte , unser herzensguter \ ater . Schwieeersohn ,
Schwaiter und Onkel

Josef Schneider
Ingenieur

nach einem Leben rastloser Arbeit und Pflicht¬
erfüllung unerwartet rasch im Alter Ton 57 Jahren
von uns genommen wurde .

Karlsruhe , den 26. November 1Ö31 .
Friedrichsplata 6.

In tiefer Trauer :

Frau Luise Schneider , geb . Bayer
Heinrich Schneider , Ingenieur
Walter Schneider .

Vi » Beisetzunz fand auf Wunsch de « Ent -
ichlafenen in aller Stille statt

Von Beileidsbesuchen bitten wir dankend Ab¬
stand zu nehmen .

STATT KARTEN !
Für die liebevollen Beweise ehrenden Gedenkens
und die wohltuende Anteilnahme an unserer Trauer
um Gatte und Vater , sagen wir auf diesem Wege
herzinnigen Dank .

Frau Kätchen Reiff , geb. Wittmar.
Lotte Reiff .

Karlsruhe , im November 1931 .

Unerwartet rasch ist unser hochverehrterChe!
Herr Ingenieur

Josef Schneider
zur ewigen Ruhe heimgegangen.

Das Andenken an seine Persönlichkeit , sein
Wirken und Herzensgüte , wird unter uns unver¬
gessen bleiben .

Karlsruhe , den 28 . November 1931.

Die Angestellten
der Fa. Emil Schmidt & Kons .

■-r4 \ t *'"

Todes - Anzeige .

Freitair abend %7 XJhr verschied
infolge eine « Schlaitanfalls mein
lieber Mann , unser (ruter Vater

im Alter von 36 Jahren .

Karlsruhe , den 28. Nov . 1931.

Im Namen
der trauernden Hinterbliet 'enen :

Maria Schwan , geb . Ochs
und Kinder,

Die Beerdigung findet Montau ,
den 30 . Nov .. nachmittags 2 Ühr .
von der Friedhof kapeile aus statt .

Danksagung .
F (lr di« uns anläßlich des Hin -

Scheidens meir »er traten Frau ,meiner lieben Mutter , unsereroch wester . Schwägerin u . Tante

geb . Maier
ausgedrückte wohltuende Teil¬nahme sprechen wir hiermit un¬seren herzinnigsten Dank aus .

Otto Fladi, Friseurmeister
und Tochter Elise .

Karlsruhe , den 28. Nov . 1931.

MeniiierMsrecMe
für hervorragend . Mass .- Bedarfs -
art der Haushalt - u . G-aststStt .-Branche , internal . Patente erteilt ,bezirksweise von Brfinderfirmen
«•u vergeben . Unbegrenzte Alb¬satz - u . Verdienstmög ). Keine
Iiizenzgeb . od . dg! „ nur 501) bis8 0 Mk . für Lagerüben ». NSh .unt . D . Z . 785« b« f . Rudolf Mofse .Dresden . (A6820 )

Leistungsfähige . bereits eingeführte

puppen-
Klinik

Wilü. Schmitt
Lammstraße

^nächst Cai6 Bauer

rep . Puppenjad Art
auch werden Puppen¬
perücken von Frauen¬

haar angefertigt .

Großes Lagerin Puppen !
Beachten Sie nieine
Schaufenster !

Auskunft umsonst wie

Bman
vonettriässen

sotort Defreit Wird . Alter
und Geschlecht angeben .
Dr . med . Elsenbach »

München 30
Dachauerstraße 15

Stopfgarn-Fabrik
den Pwtz Karlsruh und Baden bei(Ärosslsten und Kaufhäusern gut einaefübrten

Vertreter .
Htmölzüllörin

unter B2492H« an die Bad . P resse.

Bessere Witwe , 41 I . ,ohne Anhang , tücM. t .
HuuSdalt . Mjr Wirt .
f-ctKjfoficf», fuevt passend .
WirkuugSkteis als

in franenlosen HauSH .
Atvxebote unter « 4512
an die S&at ). Presse .

AeltereS

Mädchen
gute Köchln , mit gut .
Zeugnissen , sucht « teile
als HausftSlterin in
frauenlosem Hausbay
od . bei einzeln . Herin .

Offerten unter HW»
an die Bad . Presse .

I' rovlslons - Verireier
gesncht von leistungsfähiger Tuchfabrik
lHerrenstosse ) für Berka » ! ihrer ftabrtka e
an Privat « . — Größte Umsatzmoglichkeit
durch äufeerft günstige , zettgemäke Preise .Angeb . unter C 24927a an die « ad . Presse .

Abgebaute
Kaufleute , die sich zu verändern wünschen ,

bezahlte Be -
Wegweiser ,

<A «823»

Todes -Anzeige .
Gestern nachmittae MB Uhr .

ist mein lieber Mann und guter
Vater s

Karl Lehnert
Kaufmann

im Alter von 31 Jahren , nach
laneem mit Geduld ertragenen
Leiden , sanft entschlafen .
Die trauernden Hinterbliebenen ;
Elisabeth Lehnert . *eb . Senger .

Werner Lehnert .
Jakob Senger und Familie .

Die Beerdigung findet Mon¬
tag . den 30. Nov . . nachmittags' a2 Uhr von der Leichenhalle
aus statt .

Trauerhaus : Werderstr . 71 a . I

Massage
Medizinisch « Bilder

8ctiBnh « 1tsi »fl * g «
neu « « ratkl . Badlan .
Sprachst . Wochent , 10—S

Sonntags 11—3 Uhr
M . Harrmann

Hans - Sachsstraße 1 . im
Hause K. D . W .

Tel . 7033 .

Was wird mir
j d . Jahr 19 3 2 bring . ?
Diele Frag « deantw .
Ihnen gewissenbast .

Zenden Zie Geburts »
darum . Probedeutung
kostenlos , Kosmolog
A . S . Schmidt Nfl ..
Ebaclotteubnra 1 'ii ,
« chließf . 59. Rücko .erb.
Weihnaehts -Angebotl

tiesthenkkilrbe
von -.20an

Blumentisch
von 1JM.« „

Koi4 >stlihle
vuti 4 .—J( ..

Klnderstiihle
von 1.89.1 ,,

Wandblumen -
körbe von -.4(1£
Bewhildigte Korb¬
waren werden wie
neu . Für erstklnss .
Facharbwt Gold .
Medaille . 1134*1
JOSRF BAUER

Karlsruhe
Zirkel 12. II .
WVihnachts -

Sonntajfe geöffnet .

Ia Herrenfriseur
i Jtrmt 'U'frrseui , 24 I .,
biShtr nur ill 1 . Ge -

tatig ., fuett iof .
Stelle . Martin Reeg ,
Herrenalb, «Äaistalisii ..Ä

TemjeiuZen , be zahle ich
30 Mark

der einem tg . Kau 'stn.
eine einwandfreie

Lel>en«-(tt,stenz
verschafft . Zuschriften
unter F .W ll »SS an d.
Piadische Presse .

Friseuse -
Lehrstelle

W «r will zur

Luftfahrt ?
(als Flieger , Fall -
schtrmpilot . Mon »
teur . Fun ?, usw . ).
Broschüre mit den
„ Einsvellungsbe -

dingunaen " usw .
durch den Aero «
Nantika ^Verlag ,

Gera 172. ( « 6824

unerreichter Auswahl
zu sehr Olingen Preisen !

Steppdecken >° saün >7.50 .
Steppdecken Kunstseide von 16.50 w
Ctonnrioniion Satin u .Kunstseide ODOlClipUGUncll SclialwollfQllg . v . ia . ' an

Daunendecken ^>1» . . . von 36 .50 an
Daunendecken Kunstseide . * von 65 .- an
Wolldecken und Kamelhaardecken

von 11 .50 an

SchlafdecKen v0n 3 .50
allen Preislagen

Nachdruck
«erboten I

ruppenDetten >°
Sehr beliebt sind :

Kinderbetten ln 110,1 t M5 , Au^ah.
Versand frei per Auto und Bahn.

Betten -
BuchdaM

KARLSRUHE
Kaiserstr . 164 , an der Post

Wer Arbeit
und Verdienst

such!
mewe sich alS Miiar -
beiler f . unis . Sdrumpf -
erzeusung . Arbciisma -
terial in Kommisston .
Für unb . ers . Spezjab -
maqchine etw . kapital
Ilotlvendig . sSlL82S )

Rul »r & Arftliger ,
SlrumpHavrikat ! »n ,
Frankfurt a Main ,

BahnhM »l<id 4.

? c>or : 8 -A !V2kiv « .
Am Samstaz den 28 . Nov . 1931.vormittaes 8 Uhr . starb unser

imiisrstceliebtos . unvergeßlich «»
Kind (24D6 ))

Hugo Riedesser
nach langem qualvollen Leiden ,im Alter von 12 Jahren , wohl¬
vorbereitet mit den helligen
Sterbesakramenten im Kranken¬
haus Offenburc .

Freistett . den 28 . Nov . 1831.
Iin Namen

uer trauernden Hinterbliebenen :
Riedeßer , Zollassistent

Beerdigung : Montag nachmit -
tag um 3 Uhr in Offenburg .

Isehias -, Gicht -
und Rhen -

matiHinuskranken
teile ich gern ge¬
gen 15 Pfg . Ktick -
porto . sonst kosten¬
frei mit , wie ich
vor Jahren vnn
meinem schweren
Ischias - und Rheu¬
maleiden in ganz ,
kurzer Zeit befreit
wurde . ( A3440 <2i
J . Stieline . Kanti -
nenpäelit . Frank¬
furt/Oder 285 .TU-
denstraße 0.

FlotreK , intelligondes Mirhilse 1. HauSH ., be>
Ätad 'chen arvf sosorr od . wa » derr im Rühm u .
svädor gesucki!t . V»loti °
tärinnen erhalten den

Osserteu unt .

neyer Ber^f
für Herren und
Damen d . Ein¬
rieht . einer Ma -
schinenstrickarei
im Hause . Höher
Verdienst wird
leicht erzielt siawir die fert . ge¬
strickte Ware ab -
kauf . Nah . Firma
„ Regentin " Ra -
tiborO 'S No . 21 .

Ne <!rks !eiter
an allen Platzen
Nens ritr ? inan »terun -

, . .. . "Mit gen nef. ltmsaenomm .auch 5! :i| arraJit . i . bjff . ift,ul5t . ) Au « , unter

Mädchen
fleißig u . ehrlich , das
tochen waftben u . bll>
gelu kann , sucht Stelle
per sofort od . später .
Gute Zeugnisse vorbv .
l! K Wird nickt auf
hoben L »hn gesehen .

Angrhzte liret. ' 34500
citt die Bav . Presse .

sucht Ztelle b . Ktnvrrn .
Ueberw . d . Tchularb .,

Handarbeisen . Nimmt

Gesch. od . Bllro . Ofs .

Lebensstellung
(JOt sjfott sindeo wir

Herrn ov Dam « . Beb .
elnwe M slwufton
ader Anter >.iseneinlag «.
Angebote unt « : F4SVS
an die ffut ). Presse

Nedeniittdienlt.
LeistvnqSfaHig . Uraer >
nehmen der Möbclbr
luctn in allen Platzen
iva-dens o«eign . Herren
Mi Mittel « , d . Avress .
bm Möbelinteresseirrer ;
u . Verlobten . Offerten
unter S . » . P 414«
tMirdi Rudolf Blosse ,
« arlsruw i . » .

an B . Presse , l u . R4S40 an Bad . Pr . >
itt.

2 817 an die Bad . ! Nr . D1KÄZ an
reffe . Fil . Hauvtoost . B-adische Pr «sse.

Z-irm sofortigen 8hv
tritt suchen wir Inn gen
Marin vi ! zu Fah¬
ren au ? guter Familie
aIS Ausläufer .
Offerten mit Bild tu

NÜlKKN ÜlTtgU'bVH HNt.
die

Sparsame Hausfrauen verwenden

vfchaller9ee
und den vorzüglichen „ Schaller Kaffee **
♦ ♦ AI» Werbegabe enthalten die Pakete Gutscheine auf ein acht Japanische « Tee - Service + +

Um-
MIMliUMII

übernimmt tiicht ., er¬
fahrener Haudwerks -
meiiler , der auch die
rechtlich . Belange ein »
wandfrci vertret . kann ,
zu maß . lkntgelt . Ana .
lt. Ät .»4« an Bad . Pr .

? rauerhrle ? s werden rasch u . preis »
£ roert angefertigt in derDruckerei 3 . Thiergarten , Badifche Presse »

k̂Ioch so hartnSckig alt .
Hallen , Verschletmg .,Nts . ' , Hai »- , Bronch .-
Ka arrh , Atemnot ,

Perlekt . öchneider
nimmt « och Kunden -
Hans« ou , . Anferti «.
v . Än,üg ?u . K - stiimcn .
Mäntel . Aenderuua n .
Nevarat . Pro Tag 4 U .
Angebote unter $ 445»

Bad . Presse erb .

ÜSlhllld Ausmauern
Unverbindliche , vieltausendfach begehrteAuskunft durch K . Schulze , Laborant in BadSuderod * / Harz 151.

von Herden u . Ocsen
gut ti'iifo billig bei
Fr . Funl . Werderst . 7S

EB
Fräulein

X> I .. sucht Stellt in
Metzgerri , in welch , sie
fich im VetSf . aitäWlb .
kann . Lobn w . k. be>an -
fvrucht . Angebo !« unt .
B 382 an i . Bad . Pr .

Frl . . 21 I .. mit Ober -
pn mv -Reife , engl .K or -
res'ponldennn , verf . in
all . Blichhalmngsarb .,
Z>!al>fi - ,K la <te - u . Lobn -
wefen . sowie Tckteib -
Maschine u . Tleuogr . .
in ungekünd . IleUutlg
such' passenden

Wirkungskreis
bei d . Zeiten entwrech .
Ansprüchen , gestutzt a .
gute Zeugnisse ,

(^ esl . Angebote uuler
2241140a an die öäi .
Presse erbeten .

Sri . , 25 3 - furt» « teile
alS 2tiili '.' od . Haus -
iurttter (auch Winter -
Pension o» . Hauslial »)
wo Hilfe vorbd . Aug .
u . « SSS an Bad . Pr .

I5»3SraGKS5&SI!

Alte deutsche
Bcrsichcrnnas «

Kefellfchait
die alle Zweige be¬
treibt . sucht ftir
Mittel - ii . Unter »
baden einige

Ifliffltbtiler
Bei Eignung evtl .
feste Anstellung .
Bewerbung , wer -
den unter E1SMI
an d . Bad . Presse
erbeten .

Alleinstehende , intellig . Witwe , best Äreise ,överin , revräs . tnfch ., tiicht . Saussran . sncht

Wirkungskreis
bei allcinsteh . Persönlichkeit . Eigene koinsort .Wohnung kann gestellt werden M . Taschengerwünscht . Wefl . Zuschr . erbet , unt . G24 » 4!w
an die Badische Presse .

Geh .. alleinstehende
Stellung im

Dam «. Mitte so . sucht

HAUSHALT
Dieselbe ist selbständig in allen vorkommend .Hausarbeiten und ist kaufmännisch gebildet .Angeb . unter E 13326 an i . Badische Presse .

Jmportsirma
sucht allerorts

Bezirks-
Vertreter

mit Verteilnngsstellen
itlr lg Nheumat . -Tec
lgeg . Harnsäurel b-il -
lia u . wohlschmeckend ,bei host. Rabalt . öhrl .
u . rühr . Personen (auch
Priv . » nobenverufl . gi .
Verdienst gebot Auss .Rewerb . nur . ÜH24M2 «
an die Bad . Presse .

Die

Zg. krM. Mann
der das
Bälker-Sunwerk
erlermen wlll , sofort
g e s u cl» t . Angev ote
unter Nr . DSIÄ4K« an
die Badische Presse

Zwecks Eiicholen der
Beitellungen unserer
»ahlr . Stadtkundschaft
mehrere

Berkanfsdanien
bei (^ rosiverdienir sos.
gesncht . Ana . u . # 14561
an d . Badische Presse .

Sofort
Verkaufsleiter

Sei hohem mon all . festem Znschus « verlangt .
Branckekennlnisse nicht erforderlich . Kür
Einrichtung ea . 700 RM . als Sicherheit er«
forderlich . Meldungen unter R A . 95822 be¬
fördert Rudolf Molle . Berlin W 35. ( « 6817

Eine gute Berdienstmöglichkeit ist gebotet «
durch Uebernahme der

Allöln-Vei'ti'etllng
für gänzlich risikolose Sacke , die in jeder
mitte gebraucht wird . Angenehme Tätigtet !-
Kachkenntnisse nicht erforderlich . Die Bertre -
tung ist bezirksweise in ganz Baden zu ver »
geben . Damen oder Herren , die über 100 b>?200 ÄW Nachweislich in bar verfügen , wollen
Offerten n . £14531) an die Bad . Presse einreiw .

Buchhalterin
laus -inÄM». durchzebild .,mit JntercfleneiiUage ,
für leitende Ztewung
gefacht . Nä ». Angab «
Uber Aiusbillntng , W >-
i« r , versMbate Mittel
u . H L .14<« g an Bad .
Presse gil . Hauptpost .

Schirme
Branchekundtge , tirch-
| tae Berlin,serin aus -
bklfsweife gesucht . An .
geböte unter N I3 «K2
m d. Badische Presse .

Flickerin
Privat gesucht . Off . u .
H,N .Zls an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

öiillie eAneiderin
(keine Anfängerin )

weiche jabrcl . üftutblch
Nachweis, kann . Preis¬
angebote unter ? 45W!
an d '« Bad Presse

hat keine Sorgen bei
Dienst holen wcchsel. Die
Badische Presse ver -
schaff» durch eine Kleine
Anzeige unter der
Siubrtf „Cffette stel¬
len " schnell einen ge¬
eigneten Erlatz , denn
sie ist die meittge -
lefene Zeitung von
Stadt und Land .

Badilrve Presse )
Führende Fabrik mit konkurrenzlosen Ver -
kaufsbedingungen , bewährter Bertriebs -
nietliode und mit Artikeln , die auch in der
heutigen Zeil noch guten Absatz finden , sucht
per sofort ehrliche «A 6819)

mit gutem Berkaufstalent und tadellosemAustreten . Schriftliche Angebote vori befähig -
te » ^.ierkanfskrüfleu erbeten an :

Bruno Mattdes & b"o. . Hamburg BFabrik elektromedizinischer Avvaiat « u . hoch¬
wertiger Radium -Erzeugnisse .

Generaluerfrefep f. Baden
und Rheinpfalz

v . einacf . . seriös ., grös, . Bausvarkasse , .
1. Jan . 1VKZ aelncht . W« iiestaehettde
Werbe - Unlerstütznng . hohe Provisson .
Aussührliche Augeb . unter O .W .5381
an Heinr . Eisler . Ann .- Erved . . Ber¬
lin SW K8. <A 6821)

Auslieferungslager
» erb . mit 6tenernlt >er ' rfe6 uns . selvsttät . Waf <b'
Maschine . D . R . P . . welche jed . Quam AMwein all . vorb , Waschkesseln von 40—200 " rr.
Jnbi ohne elektr , Strom wäscht , zu vergibe «.
irrftndung erst . Ranges . Verkaufspreis
S9 .5JK Betriebsmittel notwendig . Äug .6 .J . 259 an die Anu .-Erv . D . Schnrn >>>n«.
Düsseldorf . sA68^ >>

dieütlte , angesehene VersichernngSgrupve .alle Versicherungszweige , insbesondere Feu ^^-
Unfall . Hastvflicht . Glas . Krastwagen . Lebe»
ete. führt , bat noch
Generalagenturen und Agenture »
in Baden tt . Psakl gegen gute Bezüge zn ver -
geben . An der Werbung ersolgretche Her c«
wyllen ihr Angebot einreich , unt . E . M . t789 ,
durch Rudolf Mosse . Mannheim . (Ä6829I

Zum Verkauf der besten deutschen
«lektrifchen Waschmarchin «

Metzgereien .
Hotels usw »

an Grohhaushalte , Pensionen .Bäckereien , Sveiferestaurants .wirklich gut

eingerahrfe VERTRETER
-N hohe Provision sür den dortigen Bezirk>wt . Zuschriften unt . Darlegung der bis »

herinen Tätigkeit u
unter F K . R . 4144
Karlsruh « i. B .

Äufaube von Rekerenzen
durch Rudolf Mo ^ e.

( A6x8S)

Wir suchen zur selb-
stätÄ>iyen FMrtmg
mtfereS Hauswesens

vertrauenswürdige ,
gereiste Person
Frl . od . Frau

mit Arbeitsloillen un -d
Erfobruna . besitzen in
<»sr >kstadtnä >be Neirtc
Uirbrik und « n-d beide
viel auf Reisen . Wir
teftaKven von der Be¬
werberin . daß sse sici,
mit naiftem Her en
ihrer Ausgabe widmet
u . bieten dafür sich?«
ii . angenehme Lebeus -
erlsten,, . Eine rteinc

» uelnlPam»
einigen lausenid Mark
sollte oemacbt werden .Sln.aebrtc „ nt $ 4541
an d-ie » mtl. Presse

TüHitiges
Alleinmädchen

welches kocben kann ,mit gmtot Zeugnissen ,per 1 . Deibt . ge îiM .
Bor, » stell, ab 2 Uhr .
KrenzOratze 14, II ..

Ransenverg (13Ö21
Iiing . . fleift . Mädchen
zur Mthilse i . Haus -
halt tagsüber gesuckt .Zu erfr . unt . 4558
in d . Badifchen Presse

Tammädchen
sttr alle HauSarb . g«f .
« aifrralle « IIS . II . •

Reisender gesucht.
Leistungsfähige ffnrz -. Weist - . Rollware «' '

Trikotagen - ,Virma sncht für den füdl . Schwär »'
wald einen tüchtigen , bei der tiundfchaft
eingeführte »

Reisenden
Wohnsitz evtl . Karlsruhe . Offerten mit
bild , Angabe des Reifegebietes und Ang ^ ,der Gehaltsanfvrüchc an Rudolf Mosse . i
ruhc unter F . 4 W . 4188.

Generalvertreter
am Schreibtifch für Bezirksorganifatio » J *l tPrivatvertrieb gesucht , auch ausw . Hober ^ 5- ,dienst ! Meldung a . Poitkarie . ( A 68*W

Ernst Lehman Nachf . , Güstrow i. M . ^ .

Eine der

grössten uersicmnes - Ges
mit fämtlichen Zweigen , sucht seriöse »

gegen Gehalt , Provisson und Spesen .
latiorr vorbanden . Nichtsachleute werden e
gearbeitet . Herreu . die Dauerstellung wuni » ,
ivollen sich melden unter HO i! U! G1IW
die Badische Presse , Filiale j>auvtvost .

Weltbekanntes Groß -Unternchmen der
Schuh - und Slrumosbranche f u ch t ».
Ansban feines Direkt -V - rtriebes an
Private für diverse Platze -ins, . ti«m.

VERTRETER
sowie für diverse Bezirke bewn » . rühr
Wandcracwcrbetreibeude . Os ' ert . tintcr
A .E . 22fi4 .-» bes. Rudolf Mosse . Ber -
iw SW . 100 . ( A 68371
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MODERN in
der Herstellung
MODERN in
Farbtänen und
Geschmack

MODERN wie
die Stätte ihrer
Erzejgung

Karlsruhe

Komoletier

I Radio I
Netzempf . . mit Laut¬
sprecher. wie neu . nur
!?; M. I . Piasecki .^uisenstr . 5Z. <18530 »

VI»W
Prachtinstrument . i . A
lvottbillia ab?u »eben .»

Chr . TiSvr .
Pianofa <,rik,

Niiterstratze 30.
ZürGejanWereine
Sehr gut erb. Tasel -

llavier wird umstand ?-
baCS-er Villip « abaegeb .
Nülirres: Lauterberg -
strahe 8. il . l̂ . *

— Piano —
Uebel ». Lech 'eiter , w.
neu . herrl . in Klau <i
u . Tomiiille , nm b :«
Half !« d. hcnt . Neuw.
zu berff . Roonsir . 23.
II . , rechts. *
Beionderer Umstände

wegen ist ein dunkel -
geveiztesKlavier
lehr wenig gespielt «.gut erhalten, zu ver¬
lausen. Angebote unt .
Stf24ill !fio an Bad. Pr.

Pianos
la Fabrikat « , sehr a-ün -
stig ?u verlf . Teilzadl.
gestatt . Alte nebme in
Zahl« . Sauder, Oroel-
bauer , Durlach , Ettlin
gerf r̂ . 4S. *

!Binno =51ftftoröPOn
WotwiMg m verwirf .
S>. (HUicr , SVörtierffr .
Nr . 15, III . *

Wir fabrizieren selbst
daher diese billigen Preise f3 p

mim.

. » . .

Radio
modernes NetzaerSt ,
faft neu . um>'?ändcbalb
billig abzugeben . An -
»ebote unter ^ 12 .!»
an die Bwd. Presse .

Rad 10
Z R .-EchirmAt'er -Netz-
empf. . nou , kompl., m.
Lautsprecher. umi't-äm» :
halber spof.» . z« vif.
Oii 'erten unter T ->567
an^ die^ Brd . Presse .
Crstkl. Nadi^ m . dnn .
Llsvr . , il

'
vk . T -<>n.'ar -

zer. Gvethestr . Ig , II.
( 5? "5 7657 )

© clcncntriti-fnuf
3 BZHmflbten

1 NittorshoufenBerlin,
2 &art£ u . Co . Lon¬
don . fast tiCTtc I »fir . .
(«6t gut Im Ton und
St '

.inu,mn>g . 2 n : ut
weigcnkasteii

nrtt towljierb . Uoderz.
lpass. als Weih-nachts-
gesch .) , biMa ,» Verls.
Anms : D" rlaa>. Eljt -
lin»' ?rstr. SS. II ., unv
TiewStag 6 — 7
Uhr . Gntenbergftr . 4,
I ., bei Franz. *

f

WmM
WWW
M •>

VV.' '

Chaiselongue mit verstellbarem Kopfkeil und 1| £5 Kfl
guter Polsterung Mark 48 .- 35.- 29.- 23.- IwiWV

BETTENHAUS

'V / ■ V/ .Y ■•■■'W *>;.-̂ 7 'T •) ,t
■ ; .7 %*. .

"
.r : A r -

' * -: ' "

H' '
| r -

' '""ifrx&j& M''-'-' ■
'*•'i'p -h!1

- aW VS » Ä

und andere Marken]abrikate

UbsrlOBO Tafelservice u. Kaffeeservice
warten auf Sie ! Kommen Sie baldl
Darunter Schlager wie :

RotenthalTafelIervice,45tg. f .12 Perl. 54 .50
RolenthalKaffeelervic27tg.f .l2 Perl. 28 .50

moderne Stufenform
Rolenthal Obstservice, Elfenbein¬

porzellan , 7 teilig . . . . . 3 .80
Beachten Sie heute
meine innenaus *

Stellung

Großer , schwerer

Grammophonönllm Mrloi ,
En' S'

. sch m . SchlüsseJ.
bi' lS. Pre!S 3« Verl. v.

2» etWMfi« . wie . 5 u ab . Mari«-A?«>°
'

»-
neuen Pl .ilt^n (1.%^.) K.-Lli[r ± -, m n~f.nur 45 Marl.

B' a,tr - * '■ ^ ^ USNNouvrciS tt>.: r 1« > M . \
Piascili , Viii 'ciii .r r>u

Kleiner Flügel
Markenfabrilat . fast
neu, s«hr preiswert zu
»erlaufen Angcb unt .
Kl3VM an B . Presse .

Klavier
neriw : rl >« , g<v «n bar
zu verlaus . Ostert . u .
S .B t4 '«5 an d .
Presse Fil . HauNtVo-st.

Radio
Zaba S . 31 . » eu . um -
stänX'h . srottlillig ,u
verliiufen . Os'Xrt . unt .

an d . lud . Pr .

- - M U H <& itwulfVi 'Vite -n>

» — In Trefzger - Möbeln wohnt sich ' * gut ! "
Schon 200000 zufriedene Kunden haben das heraus¬
gefunden .
Ob es sich um Schlaf - , Wohn - , Speise - , Herren¬
zimmer handelt : jedes Stück erfreut und ist Beweis
dafür , wie preiswert eine so große Spezialtabrik
liefern kann , — wenn sich Tradition und Erfahrung
mit dem Willen paaren , jedem Kunden die großen
Vorteile zuzuwenden , wie sieTrefzger bieten kann .
In jeder unserer 8 Verkaufss ' ellen können Sie ganze
Einrichtungen und annähernd 10OModelleohneKauf -
zwang besichtigen . Besuchen Sie uns doch einmal !

SOdd . Möbel- Industrie Gebr . Trefzger G . m .b.H., Rosfott
Rastatt , Friedrichsring 70 Frankfurt a . M. , Vilbelerstr 29
Stuttgart , Ufapa 'ast Mannheim O . 6,1 . Godtrl . markt
Fiel Jurg I. 3r . , Bertholdstr . 60 Karlsruhe , KaiserstraB » 87
Konstanz a . B „ Bodansti . 19/21 Pfotzhelm , SchloBbetg 19

Karlsruhe . Kaisersir. 95

Schränk-
Grammophon

wie neu . «l . Arnried u .
20 Platien . nur
dto . mit Topvel'sev r̂n-
iverk u . Ä) Platt . 65.,M .
Preiswerte Rundsuul
m ^ ijjiiger . D !ttz, Hcr -

renstr. 64, Tel . 1775.
Englisch

K ?rv : r'!a !icn-° Kursus
(Schrllpl .) bill . zu VN.
Anguf . v . « u . ab b.'iBeller, Be 'criycim,
CÄciliastr . 38 . *

Staubsauger
„Proioa". 220 Volt
(Kewtirrotol Turlacher
Allee od . Turlach v« r-
wend^ar ». w . g»br .,
lehr preisw. zu Verls.Avri- nftr. 7, 3 . Stocl.

(FH7M )

Drehbank
l .20 m Trehlänge, la-
wie SÄuIenbohrma -
ichine mit drehbarem
Ti ĉb- u . Sdi - aubfiotf .
Ml Marl 300 — zu
Verlauf"« . (fl961a )

M. t >t r t (t.
Ro'en 'e 's i M.

Notverlaus!
Damenrad , wie neu ,
rtftM bill . zu verkauf .
Gartewstr . 10. R ' - m .

<13528)
Hcr ^ n - i^ahrrad

?'l " erkaufen . *
gchlinenftt. «2. 4 . St .

Neuer , schwarzer
Fuchspelz

billig zu Verls. (1346t )
Tulvenstr . 2t . mr.pvurr
2 a Hcrr ->n -Mäntel jit
verk . K aiser str . 148 . III.
ab Moniag 9 'Hit .(cv-A -retw)

1 Dobermann
Riide . dresiiert , t .? »
« chiiserhund , ttiiif
u. Oiind li , l Schnau /
äCt. t . A . zu verkauf .

Äiemm.
Dressur - Äusdalt ,

Rinchvimerstrahe
(1S621J.

? ll Kaulen
dressierter D . Schwer'
bnnd . deKgl. l Tackel .
Rüde, Schnauzer over
-, » r-Tcrr er . Auge -
lio 'e unter CIZK5 ?
die Ba di '

che P resse . ^
Sri stein !

Nebenverdienst !
bietet .

Nerzzucht
prima fftou -, Star-«
Zrain- , Alasla -NerZ«.
diunNe Farti» -^ , le :' -
Haar , paarweise j"J ®*
biMM Preisen z." vl>
Sirschl,r <rtze S>. Ill >

Dackel .
Ein Wurk 16. ? ackc>

m . © t ;.mmb . zu rerll -
Elsia ?d!>k!dauk 'eÄ« r .

yorchlieim b Pa' '®.1;

9!** elfte Leg » " '' ?
Brut . •« verlaUl -

Ren 'er .»nie' inge«.
(^' t"» bas>nttral !e ,Telefon 4Z9S . 0495™ '

bait neu >,aae um ,ug
schwz . . Leibw. 125 cm,
b . „ i vk. Kriensst". 75.
1. St . <KH 7( 59 )

Kimn -cr-BoNere. ^
(R unfäfifl) .
ISO cm hoch . jS J
fe M Gioicn . Wf"; :
? '«ticke , "t . V-trtrt '

MetaNalanistor S'< vi '
Sinzuse ^ n So »m w
2- 8 . Werk«. >' . « U"r
a '> bei S,e " -r . Re>" ,
heim . Cäeiltaitr.
Ein Paar iunae

Eisenbahn
s. cwt erbalt ., m . viel .
Slienen , Bahnbos.
n « b? . Lot . , a»ihe '. d :m
Dampflok . Spur O >u
verlausen . (134fft)
Stolz . Wrstc„ !l.str. 29 .

MM»
aus eigener Zuckt, m»
tiesdiinller Unieriro -

, ift für Fun « und
ein Ickönes u. MglUw
gewiunbiinaensos

McihnaÄtsgcsckenk .. ,Ku haben bei <t^ »>
. .. Iii » otel. 'Niitr 'asarw

!RIirii(ft °5finiltoßp 2« . -̂ « luni -nitr^
- Scköns . iun»e

Nanarcnbabnen
•lt verlausen <SW1v >«
Ncbcniusltt. Z7. lV .. '■

ca . 10 mm stark , S A
Wz . franko, zu Verls.
A Villa , Neu War » .
ül ! ©tltintcit . (TW 1<x»2
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Chronik der Woche.
» 2n der Offenburger Gegend soll sich kürzlich folgendes
^ eschichtchen zugetragen haben , das blitzartig die Gegenwartslage
» " lerer Landwirte beleuchtet . Kam da ein Bäuerlein guten Muts

18 jungen Ferkeln auf den Markt , um sie zu oerkaufen und seiner
«rau ein nettes Sümmchen Geld heimzubringen . Er stand und stand ,
j

Kauflust war flau , das Angebot groß , der Markt verlies und
wmti noch stand er da mit seiner Fuhre . Also brachte er die Tiere
Wieder heim , recht unlustig , wie man sich vorstellen kann , und mit
" >em bösen Gewissen über die lächerliche Ergebnislosigkeit seines

Unternehmens , obgleich er an dem Mißgeschick vollständig unschuldig
Er kam nach Hause so arm wie zuvor , die Ferkel hatte er

noch , aber keinen Pfennig Geld . Die Frau , die gern was Vares
n der Schublade gehabt hätte , soll ihrem Bäuerlein einen Auftritt

Jjfmncht haben , der nicht von Pappe war . Die ganze Verdrossenheit ,
die gegenwärtige mißliche Lage mit sich bringt , lud sie in einer

' bcnso herzhasten wie ausführlichen Philippika über das Haupt
hres Ehegespinstes ab , daß dem wohl Hören und Sehen vergehen

^ nntx . An diesem Punkte hätte die Geschichte schon einen Sinn ,
« eil gezeigt wird , wie die Not Zwietracht sät und zu einem wohl -
^ fälligen Familienleben nicht eben sonderlich beiträgt . Aber der
« all geht noch weiter . Als unserem Bauer das Schimpfen zu dumm
wurde , ergriff ihn der heilige Zorn und er jagte die 18 Ferkel aus
l' wem Hofe heraus . Er wollte nichts mehr mit ihnen zu tun haben .
•lt waren ihm in diesem Augenblick nicht einmal mehr das Futter
^ ert . Im Wald und auf den Wiesen gab 's Fressen genug , ihm war 's
^ nerlei . ( Hätte er sie geschlachtet , so hätte es schon wieder eines
^ chlachtscheins bedurft .) Es vergingen einige Tage , da kam der
Bürgermeister der Gemeinde ins Haus und stellte den Bauern zur
»iede. Er solle schleunigst die Schweine , die auf den Feldern mancher -

Schaden anrichteten , wieder heimtreiben , sonst könne ihm ein
^ trafzettel blühen . Der Bauer tat wie ihm geheißen , er sammelte

Tiere und trieb sie in den Stall . Aber siehe da : als er die
väupter seiner Lieben zählte , waren aus 18 achtundzwanzig (28 )
^ worden . Wie ist das möglich , wird man fragen . Ganz einfach :

anderer Dorfgenosse war in ähnlicher Lage gewesen und hatte
Wenfalls 10 Ferkel aus dem StaNe gejagt . . .

Wir erzählen diese tragikomische Episode , weil sie (selbst wenn
!>e im Einzelnen nicht ganz stimmen sollte ) zeigt , wie es heute dem
dauern geht . Seine Lage ist jetzt so , daß er die Welt nicht mehr
»ersteht . Er unterliegt der Vorstellung , daß sich alles gegen ihn
»erschweren hat , um ihn auf dem Grund und Boden seiner Väter
^ ruinieren . Der Staatsautorität , die , wie er meint , seine primi -

? ten Lebensinteressen nicht zu schützen weiß , ist er wenig huldvoll
Wnnt , die Abgesandten des Staats — die Beamten — erscheinen
9m als feindliche Gewalthaber : Der Gerichtsvollzieher , der eine

»orderung pfänden will , als Schikanierer , der Zoll - und Steuer »
êamte als sein Gegner . So wirbelt es an falschen und verwirrten

Erwägungen , die die Not gezeugt hat , durch den Kopf des Land «
^ l>nns . Er kennt sich nicht mehr aus . Aus dieser Sachlage heraus
">Mmt es , wenn sich Jähzorn und Dickköpfigkeit hinzu gesellen , zu
to bedauerlichen Vorfällen wie unlängst in Zell am Harmersbach
Und neulich in Stadelhofen bei Oberkirch . Das letztere Bei -
Ml , bei dem etwas angetrunkene Burschen mit Lattenstücken gegen'e kontrollierenden Zollbeamten vorgingen , ist nicht das erste seiner
Art . Die Schnapsbrenner , deren Erwerb durch die wenig beliebte
^ ranntweinmonopolgesetzgebung bedroht ist, sind überall auf die
Zollbeamten wenig gut zu sprechen . Diese Antipathie kann man ,
? enn man sich in die Lage der Landleute versetzt , allenfalls ver -
K% n . Man wird aber nicht verstehen , daß man dieser Einstellung
Heyen Beamte , die nur aus Pflichtbewußtsein ihren undankbaren
^

' ° nst ausüben , tätlichen Ausdruck verleiht . Diese Beamten sind
?**n, Teil selbst Landwirtssöhne und wissen sehr wohl , wo den Bauern

ei Schuh drückt , aber sie handeln gesetzesgemäß , und unbillig wäre
5. sie Dinge vergelten zu lassen , die nicht in Stadelhofen und viel -

^ cht nicht einmal in Berlin beschlossen' werden , sondern die die Welt »
Wirtschaftskrise und deren Bekämpfung auf dem Gewissen hat . In
?>°sen Zusammenhang gehört auch die unglückselige Tat des Bauern
^ ü h l e r , der den Offenburger Gerichtsvollzieher F ü g e r erschossen
M . Bekanntlich ging in dieser Sache der Offenburger Staatsanwalt »
Aast ein Drohbrief zu , in dem für Bühler Partei ergriffen wird ,
^uch wir erhielten kürzlich eine namenlose Zuschrift , in der Bühler

ein zweiter Michael K o l h a a s , als ein Opfer der Justiz , dar -
»stellt wird . Aber der Vergleich mit dem von Heinrich von K l e i st
schilderten Schicksal ist in mehr als einer Beziehung schief . Der
? Hhändler Kolhaas handelte nicht in einer echten oder vermeint -
/ Hen Notlage , es gab keinen Gerichtsvollzieher , der bei ihm pfänden
? ° llte . Er war vielmehr durch einen Raubritter , den Junter von
^ onka hinterlistig bestohlen worden , und bei den Rechtsverhält -
» % n jener Zeit wurde seinen berechtigten Ansprüchen nicht die er -
'°rbetliche Behandlung zuteil . So wurde er , der bis dahin ein all -

^ Niein geachteter und lobenswerter Mann gewesen , zum rijcksichts-

^
'en Kämpfer , der die Städte Sachsens in Schutt und Asche legte .
* kämpfte in großem Maßstab gegen die zeitgenössische Justiz : an

^
Ncrn Abgesandten der Staatsautorität , wie es doch in unserem

" ^ lle der Gerichtsvollzieher war , hätte er sich nie vergangen .
in

der

^ ^ » ,tsführende Direktor der Bad . Landwirtschaftskammer , hat erst
, eser Tage daraus hingewiesen , daß die Verschuldung in Süddeutsch -

einen Grad angenommen hat , der von den Zuständen im Osten
mehr weit entfernt ist. Nach seinen Ausführungen haben sich

c Dinge jetzt so zugespitzt , daß ohne rasche Hilfe die Bauernbetriebe

^
Es hat sich alsgemach herumgesprochen , wie schlecht die Dinge
badischen Landwirtschast stehen . Dr . von Engelberg ,

in Massen zusammenbrechen müssen . Angesichts dieses Notstandes ist
es ein dringendes Gebot für alle öffentlichen Stellen , an der Bauern -
not nicht vorbei zu gehen , sondern zu Helsen, wo immer es geht .
Die besonnenen Bauern selbst aber müssen sich sagen , daß Feindselig -
leiten gegen Staatsbeamte ihren Zustand nicht verbessern und unsere
letzten ideellen Werte vernichtet würden , wenn der Grundbestand
unseres Volkes , die Bauernschaft , auch seelisch zusammenbrechen
würde .

Ein schweres Molorrad-llngliick.
— Heidelberg . 28. Nov . In Walldorf verunglückten in der

Nacht zum Freitag zwei junge Leute aus dem Stadtteil Kirchheim
mit dem Motorrad . Der Fahrer , der 21jährige Fritz Heißler ,
war sofort tot . Der ihn begleitende gleichaltrige Werkzeug -
schlosser Georg Rosmarinowski erlitt lebensgefährliche Ver -
letzungen . Das Motorrad war in schneller Fahrt auf einen nicht
vorschriftsmäßig beleuchteten Lastwagen ausgefahren .

Wunsche an den dadischen Landlag.
Der Badische Beamtenbund , der Badische Lehrerverein , der Ver -

ein badijcher Lehrerinnen und der Landesverband der Polizei -
beamten haben gemeinsam eine Eingabe an den Badischen Landtag
gerichtet , mit der Forderung , die badi ^ chen Beamten den
Reichsbeamten gleichzustellen und an einer einheit -
lichen Besoldung der Beamten des Reiches , der Länder und der
Gemeinden festzuhalten . Vor allem wird , nach dem Beispiel ande -
rer Länder , die Beseitigung der ungerechten und dem Aufbau der
Besoldungsordnung ins Gesicht schlagenden Ausrückungssperre ge-
fordert . +

Die Zentrumsfraktion hat im Dadischen Landtag einige
Anträge eingebracht , von denen sich der erste mit der steuerlichen
Entlastung der badischen Waldwirtschaft beschäftigt .
Es wird darin u . a . beantragt angesichts der großen Not in der
Waldwirtschaft den für größere Güter noch bestehenden 40proz .
Sonderzuschlag aufzuheben und die Verwendung einheimischen Hol -
zes durch einen Zwang anzuordnen . Ein weiterer Antrag verlangt
Maßnahmen zum Schutze der badischen Wald - und Holzwirtschast ,

wobei z . a . die Verbesserung der Nachfrachten für Rund - und
Schnittholz , die Einführung von Einfuhrscheinen für Holz , die Be -
schränkung der Holzeinfuhr aus den Ostländern , die Berücksichtigung
badischer Holzinteressen bei Neuregelung der Handelsverträge mit
der Schweiz und mit Frankreich verlangt wird . Ein weiterer An -
trag wendet sich gegen die Dienstalterskürzung bei der badischen Be -
amtenschast . Schließlich hat die Zentrumsfraktion noch eine Anfrage
über die Beiträge zur Land - und Forstwirtschaftlichen Berufsge -
nossenschaft . die in den letzten Jahren ständig gestiegen sind und
deren Aufbringen infolge der Notlage der Landwirtschaft immer
schwieriger wird , gestellt . ^

Die demokratische Fraktlfon hat zwei Anträge ein »
gebracht , von denen der eine sich mit der Einführung der nach der
Dezember Notverordnung vorgesehenen F i l i a l st e u e r befaßt
während der zweite auf die Beseitigung der Bestimmungen der badi »
schen Hausha ts - Notverordnüng abzielt , daß den planmäßigen Be¬
amten . die Dienstalterszulagen um zwei Jahre hinausgefchriben
werden .

'

Borslädlische Kleinsiedlung .
Von Ministerialrat Dr . Imhoff , Karlsruhe .

Die Frage des SiedlungswelenS besonders der vor -
KLdtischen Kletnsiedluns iit in letzter Zeit vielfach von den
verschiedensten Kreisen erörtert worden . Än vergangener
Koche jan5 im Ministerium des Innern in ttarlsrube eine
Besprechung der zuständigen RegiernugSsielleu mit den Ver¬
tretern der badismeu Gemeinden statt . Im Hinblick aus die
Wichtigkeit der Eiedlungsfraoe haben wir den Üieserenlen
für das Ziedlungswesen im Ministerium des Innern , Herrn
Ministerialrat Dr . Imdof s. gebeten . uns Ausführungen
üb « die gevlanie vorstäöttfche »i t e i u s i e d l u n g zur
Verfügung zu stellen . Tie orientierenden Tarlcgu .igen über
die vorstädtische jileinsieSlnng von zuständiger Ttelle dürften
deshalb das besondere Interesse weitester » reise finden .

Unter „Siedlung " versteht man verschiedenartige Dinge . Als
städtische Siedlung bezeichnet man die in der Nachkriegszeit
erstellten Häusergruppen mit Gärten : die Wohnung ist die Haupt -
sache , der Garten das Zubehör . Die landwirtschaftliche
Siedlung dagegen will neue Bauerngüter schaffen ; dem einzelnen
Gut wird soviel Land zugeteilt , daß der Besitzer und seine Familie
darauf ihren vollen Lebensunterhalt verdienen können . Im Osten
und im Norden des Reiches sind in den letzten Jahren zahlreiche
große Güter mit öffentlichen Mitteln aufgekauft , das Land aufge -
teilt und neue Bauernhöfe erstellt worden : in gleicher Weise wur -
den Oedland und Moore kultiviert und besiedelt .

In Baden bietet sich für diese landwirtschaftliche Siedlung
nur geringe Möglichkeiten : große Güter sind nur wenige vorhanden ,
meliorierte Flächen werden meist von den umliegenden Bauern be-
gehrt , die zu wenig Land haben . In der jüngsten Zeit ist nun ein
Mittelding zwischen städtischer und landwirtschaftlicher Siedlung in
den Vordergrund des Interesses getreten :

die vorstädtisch « Kleinsiedlung .
Infolge des Niedergangs der Wirtschaft sind zahlreiche Menschen

in der Industrie , im Handwerk und im Handel arbeitslos geworden .
Es ist ungewiß , ob und wann sie wieder zu ihrem Berus zurück-
kehren können . Die vorstädtische Kleinsiedlung will "ihnen im Gar -
tenbau eine neue Arbeit schassen : sie will ihnen auch Wohnung
geben , wenn sie in schlechten Wohnverhältnissen leben . Ob der
Siedler die Gartenarbeit zu seinem Hauptberuf ausgestaltet , ob cr
sie bei Besserung der Verhältnisse im Nebenberuf weiter treibt oder
wieder ausgibt , soll ganz der Entwicklung der Verhältnisse über -
lassen bleiben . Das Reich fördert diese Form der Siedlung mit
erheblichen Mitteln , um den Erwerbslosen wieder Arbeit zu geben
und die Lasten der Erwerbslosensürsorge mit der Zeit zu verringern .

Die Siedler haben in der Regel kein oder nur ein geringes
Vermögen : ihr einziges Kapital ist meist ihre Arbeitskrast .

Die Wohngebäude werden deshalb möglichst einfach erstellt ,
es wird aber eine spätere Vergrößerung vorbehalten : die Baukosten
sind niedrig zu halten . Es muß häufig auf Unannehmlichkeiten
des städtischen Wohnens wie Gas , elektrisches Licht verzichtet wer -
den . Die finanzielle Belastung wird dadurch für den Siedler
niedrig und tragbar gehalten . Die Bauausführung ist so zu
gestalten , daß der Siedler tunlichst viele Arbeiten selbst aussühren
kann . Die einzelnen Siedler werden zu Arbeitsgruppen zusammen -
gefaßt , unter denen sich, wenn angängig , Maurer . Zimmerleute .
Schreiner . Gipser . Maler befinden sollen . Die Arbeitsgruppe erstellt
gemeinsam die Häuser und wird in erster Reihe bei der Zuteilung
berücksichtigt .

Die Arbeitslosenunterstützung wird während der Dauer der
Arbeiten weitergewährt .

In Mannheim arbeiten bereits in dieser Weise mehrere Ar -
beitsgruppen erfolgreich . Der Garten soll für die einzelne Stelle

regelmäßig nicht unter 6(10 Quadratmeter und nicht über 5000 Qua¬
dratmeter groß sein . Bei Bereitstellung von Kleingärten allein soll
er mindestens 400 Quadratmeter betragen . Außerdem ist die Mög -
lichkeit vorzusehen , in der Nähe noch Gelände hinzuzupachten . Es
ist hiernach ein weiter Spielraum gegeben .

Di « Kosten für den Bau des Siedlerhauses
und für die Einrichtung d?r Stelle mit lebendem und totem Inventar
dürfen unter Einrechnung des Werts der eigenen Arbeit und ohne
Grunderwerb 3000 Marl nicht übersteigen . Das Reich gewährt
Darlehen im Höchstbetrag von 2500' Mark für die einzelne Stelle .
Das Darlehen ist für 3 Jahre mit 3 Prozent zu verzinsen und dann
mit ^ Prozent zu verzinsen und zu 1 Prozent zu tilgen . Nimmt i

Fläche mit einem Pachtzinseine Stelle von 15,00 Quadratmeter Fläche mit einem Pachtzins von
2 Pfg . für den Quadratmeter und ein Durchschnittsdarlehen von
2000 Mark , so ist 3 Jahre lang jeweils zu entrichten an Zins
60 Mark , an Pacht 30 Mark , zusammen 30 Mark jährlich und als -
dann an Zins und Tilgung 100 Mark und an Pacht 30 Mark , zu-
sammen 130 Mark jährlich .

Um das Interesse des Siedlers für die Siedlung zu wecken,
bleibt ihm das Recht vorbehalten , nach 3 Jahren die Siedlung zu
Eigentum , im Erbbaurecht oder als Reichsheimstätte zu erwerben .

Aus den Richtlinien sind noch folgende
Einzelbestimmungen

wichtig : Es sollen der gewünschten Beispielswirkung wegen vor «
erst nur geschlossene Siedlungen erstellt werden . Die Förderung
der Einzelsiedlung soll späteren Maßnahmen vorbehalten bleiben .
Für den Vau dürfen nur inländische Baustoffe verwendet werden :
auf Holzbauten wird besonders hingewiesen . Zur Vorbereitung
und Durchführung der Siedlungen solien die freien Architekten und
das Baugewerbe,

'
soweit dies mit den Grundsätzen sparsamer Wirt -

schaft vereinbar ist, tunlichst eingeschaltet werden . Die Baupolizei -
behörden sind ermächtigt , für die Ausführung dieser Bauten von
polizeilichen Vorschriften Nachsicht zu erteilen .

Für die Durchführung dieser Siedlung ist von ausschlaggebgender
Bedeutung , daß das Gelände sich nach seiner Lage und seinen Boden -
Verhältnissen zu Siedlungen eignet , und daß der Siedler und seine
Frau für den Gartenbau das nötige Verständnis und Interesse
haben .

In Baden sollen die Siedlungen nicht nur in der Umgebung
der großen Städte , sondern mit Rücksicht auf die Dezentralisierung
der Industrie auch in Städten bis zu 10 000 Einwohnern herab
erstellt werden .

Träger des Verfahrens find die Gemeinden ;

Anträge sind an die Bürgermeisterämter zu richten . Für Baden
bat der Reichskommissar unverbindlich einen Betrag von 1 .4 MUlio -
i en Mark bereitgestellt . Hieraus können etwa 500 Siedlerstellen
und 3000 Kleingarten geschassen werden . Es kann also nur ein
Teil der Erwerbslosen Berücksichtigung finden . Zunächst han -
delt es sich aber auchnur um einen Versuch . Das Reich
will mit seinem neuen Siedlungsplan Erfahrungen sammeln und
diese dann sür seine Fortsetzung verwerten .

Sci Sckmer ^en in üen Gelenken und Glieüern haben sich
Togal -Tabletten hervorragend bewährt . Zahlreiche Dankschreiben über
Togal bei veralteten Leiden , bei denen kein anderes Mittel half !
Ein Versuch überzeugt ! Fragen Sie Ihren Arzt . In allen Apotheken
Mk . 1 .40 . 12 .6 Lith .. 0,40 Chin, , 74,3 Aciii . acet . salir .

I J5eihöchster£eisltmg der
1 billigöle JJppa

Sfclasse /
SEI

y

9beis ohne Rohren nur I
JIM . » ww .

I SATZ TEIEFUNKENROHREN UM. 48,50

OER VIEITAU SEND FACH BEWAHRTE DBEIBOHBEN - SCHIKMGITTEBNETZEMPFANGEB



CV»«« re . %r . 55T Vaomye Treffe J TonNag .NuSqave Sonntag , den ?S. JlonetnB«» 198t

Aachrichten aus dem Lande.
— Durlach . Lg. Nov. sKinderspeisuna .) Die ftirma Ritter.Durlach , verabreicht seit kurzem in ihren Speiseräumen einer An-zahl bedürftiger Kinder aus Durlach alltäglich ein Mittagessen. Ee-

schlössen marschieren die hungrigen Kleinen zum ssabriktor . wo ihnendie Mittagssirene der Fabrik den Beginn ihrer Mahlzeit antündet .— Hochstetten. 28. Nov. (Eriindung einer Milchgenossenschast.)Auf Einladung des Konsumvereins hielten kürzlich die Milchprodu-zenten eine Versammlung ab< in welcher die Gründung einer Milch-
genossenschaft beschlossen wurde , die ab 1 . Januar im Rahmen der
Organisation des Konsumvereins ihre Tätigkeit aufnehmen wird .r . Odenheim b. Bruchsal) . 28. 9Joo . ( ßrünbuna eines zweitenTabakbauvereins.) Dieser Tage wurde hier die Gründung ein»»zweiten Tabakbauvereins vollzogen und Landwirt Anton Hammer
zum Vorsitzenden gewählt . Dem neugegründeten Verein traten 75
Tabakpslanzer bei , so dah die hiesigen Tabakbauern jetzt nahezurestlos organisiert sind . Auch die diesjährigen Tabakverkaufe habenwiederum die Ueberlegenheit der Tabakbauvereine gegenüber den
freien Pflanzern beim Handel und Verkauf dargetan .

DZ . Heddesheim fbet Weinheim ) , 28. Nov. (3m Ortsarrest er¬
hängt.) 3m Ortsarrest , wohin er von der Polizei wegen Trunken -
heit verbracht worden war , hat sich ein verwitweter , 42 Jahre alter
Gipser erhängt .

y; Bad Rappenau, 28 . Nov. (Aus dem Zuge gestürzt .) Tin
Mitreisender öffnete unvorsichterweise die Wagentür des noch fahren -
den Zuges kurz vor dem Bahnhof . Der Mann , Jakob B r u n n e r,stürzte heraus und blieb mit schweren Gesichtsverletzungenliegen.— Buchen . 28 . Nov. lEin zweites Todesopfer.) Das Auto-
Unglück auf der Stra »e Buchen —Unterneudorf hat ein zweitesTodesopfer gefordert . Der Sattlermeister Wilhelm B e u ch e r t
aus Walldürn ist infolge Lungenlähmung seinem Sohne im Tode
gefolgt.

— Freiburg, 28. Not . (Gefallenen-Gedenkfeier.) Am Samstagfeierten - Senat unj> S »udenten>schaft an der Universität Freiburgju Ehren .der im Weltkrieg gefallenen Studenten eine Lange -
marck - Fejer und ein« Gefallenen -Gedenkfeier. Die Gedächtnis-
anspräche hielt Prof . Dr . H o n ck e r . Am Gefallenen-Denkmal der
Universität Freiburg wurden danach vom Rektor der Univ rsitätProf . Dr .

' - — - -
niedergelegt -

lebet und von einem Vertreter der Asta Kränze

Stuhlverstopfung. Nach den an den Kliniken für innere Krank-
heiten gesammelten Erfahrungen ist das natürliche »Franz -Zosef">
Bitterwasser ein Sicherst wohltuendes Abführmittel . In Apoth. erh.

Raubüberfall im Kehler Hafenviertel .
Kehl , 28. Nov. Hier wurde ein Fremder , der mit dem Nachtzughier angekommen war und am Bahnhof einen jungen Mann nacheiner llebernachtungsgelegenheit gefragt hatte , von diesem ins

Hafenviertel geführt und dort ausgeraubt . Der Ueberfallene ergriffdie Flucht , worauf der Räuber hinter ihm herschoß. Ein in derHafenstras;e wohnender junger Mann , der sich auf dem Heimwegbefand , wurde gleichfalls beschossen. Er konnte sich >edoch in Sicher-Veit bringen . Einer sofort herbeigerufenen Polizeistreife gelang es ,den gemeingefährlichen Burschen zu stellen und festzunehmen. Eshandelt sich um einen Matrosen aus Recklinghausen.
•*

DZ . Mannheim , 28. Nov. (Randalierende Elemente .) In der
vergangenen Nacht verübten einige junge Leute auf dem Marktplatzdurch Umwerfen von Marktgeräten graben Unfug. Anschließend er-regten sie auf dem Paradeplatz ruhestörenden Lärm , wobei sie auf-einander einschlugen . Einem tn Zivil diensttuenden Polizeibeamten

seiner Schutzwaffe Gebrauch zu machen , wobei einer" der Täter amlinken Oberschenkel verletzt wurde . Der Verletzte wurde mit dem
Sanitätskraftwagen in das Allg. Krankenhaus verbracht. Das in-
zwischen alarmierte Notrufkommando nahm die übrigen Täter fest.

DZ . Schwetzingen, 28. Nov. (Radaubrüder .) In der städtischenSiedlung in der Scheffelstratze drangen gestern abend 9 Uhr zweiBewohner in total betrunkenem Zustande in die Wohnung eine"
anderen Familie ein und demolierten die ganze Wohnungseinrichtung . Der Mann war abwesend unö die Fraukonnte sich gegen die beiden Radaubrüder nicht wehren . Diese be-
zogen die Arbeitslosenunterstützung und wußten mit dem gesternerhaltenen Geld nichts Besseres anzufangen , als es zum großen Teilin Alkohol umzusetzen.

Edelbach , 28. Nov. (Die unrentable Volksküche.) Die hier einge¬richtete Volksküche mußte dieser Tage wogen Unrentabilität auf-
gehoben werden . Sie wurd,» zuletzt nur noch von acht Pevsonen in
Anspruch genommen .

Freiburg i. Br ., 28. Nov. (Postkraftfahrlinie Freiburg—Bren-
garten aufgegeben .) Die Deutsche Reichspost wird den Betrieb der
Kraftpostlinie Freiburg—Brengarten mit dem 30 . November ein -
stellen . Vom 1. Dezember an wird die Linie wieder durch den
früheren Privatunternehmer befahren .

Jubilare .
Immendingen, 29. Nov. (70 Jahre alt.) Der hier im Ruh««

stand lebende Eisenbabningenieur Friedrich P r o v st kann am
1 . Dezember seinen 70. Geburtstag feiern . Der Jubilar erfreut sich
bester geistiger und körperlicher Frische. Man erinnert sich gern l»
Kollegen- und Geschäftskreisen dieses tüchtigen Beamten der Reichs«
bahndirektion Karlsruhe.

— Münzesheim. 28. Nov. (Eine SKJSHrige.) Die älteste Fra »
der Gemeinde , Juliana Thomas , Witwe , beging am Samstag in
verhältnismäßig guter körperlicher und seltener geistiger Frisch «
ihren 90. Geburtstag.

_]_ Hardheim (Amt Buchen) , 29. Nov. (80 Zahre alt.) Seinen
80. Geburtstag begeht heute in großer Rüstigkeit und gesundheitlicher
Frische Altbürgermeister Adolf E i r i ch hier . Der Jubilar steht noch
heute dem von ihm und seinem Bruder gegründeten Mühlenbau«
geschüft vor . Der Bahnbau Walldürn—Hardheim ( 1910) , ist im we«
sentlichen auf seine tatkräftige Anregung zurückzuführen.

fz . Auenheim, 29 . Nov. (Goldene Hochzeit.) Heute können die
Eheleute K . I . Heidt in b ster Ge unidheit das Fest der
goldenen Hochzeit feiern . Die I . biwre stehen im 77. bzw . 74. Le«
bensjahre. Seit nahezu 24 Jahren versteht H . das Amt eines
Kirchendieners und hat sich als solcher allgemeine Achtung und
Wertschätzung erworben .

Rassig ( Amt Wertheim) , 28. Noo. (Diamantene Hochzeit.) Di»
Eheleute Andreas S t e g m a i e r konnten das seltene Fest der dia¬
mantenen Hochzeit feiern . Der Jubilar ist 81 , die Ehefrau 83 Jahr»alt.

Märkte in Baden.
— Durlach , 28. Nov. Auftrieb : 137 Ferkel , 78 Läufer . Preise!

Ferkel 8—16 M , Läufer 20—28 M .
Freiburg i. Br^ 28. Nov. (Schweinemarkt .) Der Freiburger

Schweinemarkt vom 28. Nov. hatte einen Austrieb von 440 Stück.Davon 380 Ferkel und 60 Läufer . Preise : Ferkel 9—10, Läufe «
12—22 RM . pro Stück. Verkehr lebhaft, lleberstand etwa 80 Stück.

Tabakverkaus .
— Eckartsweier (bei Kehl ) . 28. Nov. Hier wurde das Sand«

blatt der der Landwirtschaftskammer angeschlossenen Pflanzer ver»
wogen. Es kam durchweg nur Qualitätsware zur Waage, für di«als Grundpreis 61,10 Mark bezahlt wurden . Zuschläge gab es di»
zu 18 Proz. Käufer war die Badische Tabakmanufaktur Lahr .— Lichtenau (bei Kehl ) . 28. Rov. Das an die Firma Vogel»sang -Bremen verkaufte Sandblatt . 42 Zentner, wurde nunmehrverwogen. Die Qualität war durchweg einwandfrei. Für minder «Ware wurden erhebliche Abzüge gemacht. Im benachbarten Ulmkamen 35 Zentner zur Waage.

Vor - Anzeige
Wegen Vorbereitung zu meinem

Jubiläums -Verkauf
wird mein Geschäft Honlag , den 30 . Nov .
erst mittags 3 Uhr geöffnet

imna sie na am tinam - ts mit ai >!

Ii. Breilbarlh
Kaiserstraße Karlsruhe Ecke Herrenstr.

I » R«ua «s»rtia» na und Ausarbeiten von
Daunen - unö $(egpMn

» tnofiefilt fiet) &. « ecktoll, . Englerstr . 4 , i . St .

SMMMll . kkMMII .

MUNIM
ttontrolllertt laufend tn kleinen und «rosten
Mensen abzugebe» . (24799a )

W c f I fi « 11 f a r tn Rotenfels ,Rotenfels (Murgtal », Fernfpr. Gaggenau 447,

- Kleinfleisch
Postkolli netto 9 Pfund m 3 .15
Bahnkilbel netto 30 Pid . .« 9 .90

C. Ramm , Wuritfabr . ,
Nortorf ( Holst .) 405

Schlank
iurch ganzeinfach .
Mittel , welch , i . Ih -
ten kostenl . mitteila
H . Goth , NUrnberg -
825 , VVölkernst . 12 .
10 Kilo leichter

Kapitalien

Hypothek
an erster Stelle , von
Marl 35 000 .— auf
Neubau , beste Sage
tdarliivuche, am liebsten
aus Privatbank fzsori
gesucht Aufböte unt .'

.N . I4SS8 an d . Bad .
resse gptt HanpLpvst .

»eldelmna .Sanierung,» noniiecnng
mr » «SS 7863)

be .. Belitieiistrabe 17 .
30 000 Mark

1 . Hypothek
auf 1. Jan . ob . früher
V. ZWbftnicber auf er .
Apolhefenanwesen ge¬
webt . Offerten unter
R13659 an d . Bvd . Pr .

In jedem Hausbau
gibt es allerlei Gegenstände , die entbehr¬
lich sind und wo anders begehrt wären ;

ein Kleines Inserat
in der Badischen Presse bringt Ihnen
Käuferund der Erlös dafür ein nützliches

Weibnachfs - Gesclienlf !

Darlehen
300 btö 400 M , gegenante Sicherheit und
pflnfH . ZinS flcfuc&t
Cff. UNt. ff.W.HXZO an
die Bab . Presse.

« MiltfnruDrtrnq
( 10000, eö . MS a&000^<)

geböte unwr 3 13944
an die Bad . Presse.
l . u . 2 . Hypothek .
WS 100 % AuSzaVlung.
obne Vorgebiidren
Darlehen auf Möbels
Gebalt . Bürgfchast, v .
Sedbs«g«ber — Raten»
ilickz . — besch. schnell
und reell Carl Hut«,
FinaiHb., Bad. Baden,
pahnhoflti . 7.

10 000 Mark
aus Privatbank auf
erste Sypotbek zu feil) .
Besucht. Mnwbote unt .an Bad . Pr .

Sur Erricht e . Wasch .
In Berlin v Ig . Ehep.

3000 Mark
gesucht . Gute Verzins.Lsf . >nit . HH . îO? an
Bad . Pr . FU . H-auptp .
Aullv .- Siipothet ! .

M kauf , gesucht . Gell.Offert«» unter C4563
an die Tvd . Prell « .

äUPoMtM
inSlos , v . BaSl ixvu»
Varl., bisher . Äartez .
)— 8 Mt .. m . Ein >ah-
Imtgssinanzierung . *
Akademicsir . 55, XI .

Pianos
oemu t Lecisiir

Franz Philipp
Direktor der Hochschule für Musik

Die prachtvolle Tonfülle wie
auch die außerordentliche
Dauerhaftigkeif dieser Instru¬
mente rechtfertigen den gutenRuf , welchen die Firma
Uebel & Lechleiter seit Jahr¬
zehnten genießt

Theodor Münz , Direktor
des Münz '»dien Konservatoriums :

Dieses Fabrikat vereint
Klangschönheit , Haltbarkeit
und mäßigen Preis in seinen
Instrumenten und können
die Uebel & Lechleiter -
Klaviere deshalb überall
empfohlen werden -

Bestc Kapitalanlage .
Wichtig klir KlavierkHufer '

Aofklliruntrascbriften u Referenzen¬
list « verlangen !

Laeerbesuch erb . 7 Schaufenster .

H.Maurer
?IXT Kailerltr . l7B

Dynamluhem Lauto, . « h .

DW - H
| .. :$ cb «rmg « W« r . Zwef »

etnifS ); Röhran
• >..:•••.• • sv.v.-.-

5̂ ? f » .

TELEPHONFABRIK BERLINER A-G / BERLIN - STEGLITZ

10 000 Jt bis 15 000 Jt ,ancl» in Teilbeträgen ,
« . Sientenbiiuler . ent¬
stell . Eintrag , v . Pr !»

IWHHMMnuMmnw
RM . IQMillionen ln7Monat . abgeschl .

Dl« bllliqtta — dl « gatlchartsta — unddl « schnallst auaxahlendsto Kaa «« l«t dl «

Deutschbau
Bausparkasse aller Ständs

des deutschen Volkes

Bochum
Sie gewährt unkündbare zinslos « Darlehen
tür Neubau , Umbau oder Erwerb eines Hauses .

Hypothekengeidar zur Ablösung
Einheitstarif : monatl . 3,6o |0 Pflicht - u. 7,2Ojo
iilgungsr . Prämienfr . Lebensvers . v. RM. 25 .000
Zuteiig . Dei l J10 sohor nach S Monaten möglich .
Beisplel -Mustsr -Bsrechnung u« Prospekt kosten ).

Alles Nfihere durch u ssre Organisationsleitung
fürSCdwestdeutschland , Karlsruhe , Kaiserstr . 138

Telefon 2260 Rückporto erbeten .
in allen Amtsbezirken werden tüchtige Bezirks -
Vertreter u. an allen Orten rührige Unter -Vertreter
w. Vertrauensleute bei höchster Provis . aesucht

örielWwliise mit Ausdruck
werden rasch und vreiSwer « angeserttgi tn der
Druckerei SV Tbleraarte» («HabtidK Preise!

vatgeldoeber gesuchtAngel», unter E 13U34
a n d . Badische P reffe .
Geschäftsmann fuflrt

uns sofort 3~ 40(> AU .
»eg . vievs. «Sicherheit u .
Nuten Sins stir kurze
Zeil. Tageseinnahme
nachweislich &0.Ä frei.
Offerten unter G «
an die B<id . Presse

Darlehen otisr
Ziai ^ inkrBdite

besorgt schnellstens bei
geniwrnder Sicherheit,Hypztvek od . Bauwar -
vertrag . Näher , durchTreul»ain >bür » yriedr .
Keger , KarlSr .. Kaiser -
slr . , zg. St .. x. ( 13619)

3000 Mark
auf 1. Hypothek von©cf&ftflieber sofort ge¬
sucht aus Landhaus in
nächster Nähe Karls -
nche . Offerten unterNr . <14587 an M « Ba -
bt ' chg Presse.

1000 Mark
von Prlv . aesncht . so-
Wrt od . aus 1. Fan .
C«a . »»fache Sicberbe-t
Offerten unter 91 4S6S
a » die Bad Press« .

Tilgungsdarlehen
für alle Zwecke durch Spar- Vertrag mit 100% Sicher¬
heit durch Treuhflnder - AusschuB nur durch
Mitteldeutsche ZuiecKspar- fieseiisciiatt m.b.H.

Magdeburg , Otto von Guerickestrasse 44 a
Fernsprecher 43562

Oder Bazlrksdlraktlon Rheinpfalz , Q. Moser , Landau —
Pfalz , Meerweibchenstrasse 8 A 6740

2000 Mark
an erster Spelle «esucht
Angebote uni . » 13345

an die Bad . Presse.
400—50i

: « 61 . ei
10 Mark

«ur i'lbl einer Hnvotb.aus fosort od. 1. Jan .
« es. bei boh . Zins

u , mebr !. slchei heit.Ängeb. unter H«
an die Badisibe Presse
Filiale Hauvtvost.

Wer gib« ein
Darlehen

das !xver<« stellt wird .
MS Gesonleilt ., Zins -
vergÄt .. wird ein kaum
iebr., mod . Radlo<rerät,
>̂etz. 4 Röhr .-Schirm -
in . , m dhnam . Laut-
»recher . «<wb . Oif . u .'34i>50n an SMS Pr .

Kredit
ott olm ervalten kre»

ller Stände
bis,u ti
oltwitrdlge Personen a .Einkauf von Waren aller Art bei füb-
renden KarlSr . Ktrmen zu Ladeiivreif -
Ana . unt . K 18309 an die Bad . Presse.

BarMdiie ! crÄ 'Ä W
r» , . sr « .

™ '«® »
unter &24911a an die Badische Presse.

nm. 17000 .- 1. Hpoiheke
auf fiiessotS « MöckigeS « Scker-Ianwefen >«
Steuerwerk von 5SN00 Mt . von Selbstaec>er
aesnckt . Angeb. unter S 451» an d. Bd.

Schlafzimmer uon Feederle
Besehen u. die Preise gehört haben,dann wer¬
den Sie die enormen Vorteile , die Ihnen
leistungsfähiger Spezialbetrieb bietet , wahr¬
nehmen . Edelste Holzauswahl bei bester Ver¬
arbeitung und günstigster Preisstellung .
Faul Feederle , Möbelfabrik . Ourl .- Allee 88 *
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Auf (Q) kann
man sich verlassen !
Als © erschien , standen Millionen Haus¬
frauen bereit , ihr Urteil zu geben und sie er¬
probten ® mit sehr kritischen Augen .Haus -
frauen sind strenge Richter ,wenn es sich um
Dinge handelt , die sie gebrauchen wollen .
Und wie war das Urteil ? Eine einstimmige ,
freudige Bejahung wares ! Ja,mehr als das, ®
erlebte eine so stürmische Aufnahme ,wie sie
nie vorher einHaushaltsmittelgefunden hat !
(J ) ist aber auch wirklich der schnellste
Reinigungshelfer , der je für Sie erdacht
wurde ! Nehmen Sie ® zum Geschirrauf¬
waschen und Spülen , nehmen Sie aber
auch für alle anderen Reinigungszwecke ,
für Mop , Aufnehmer , Putz - oder Bohner¬
tücher , für Böden , Fenster und Fensterrah¬
men , für Flaschen , Töpfe , kurz für alles , wo¬
für Sie ein Reinigungsmittel gebrauchen !

Ein Eßlöffel auf 10 Liter heißes Wasser !

zum Geschirraufwaschen und Spülen und für
• I M

Die -Anwendung
Y ist außerordentlich

billig undwirdes ganz
besonders durch die
große Zeitersparnis ,

die sie bringt.
Wer (J ) nimmt , ist
wirklich gut beraten !



r vonnrag - Misgave Sonntag , den ZZ. November IZZt -

Voranzeigen der Veranstalter .
Sonzert des JnstrnmentalvereinS . Zum 7S . Stiftungsfeste gibt»er Jnstrumenialverein Karlsruhe unter der Seitimn feinet tomtiäbrigcn .r«erdienstvollen JMrwtrett . Miiftlisireftor Theodor Münz , Montag , den

80. November , abends 8 ITIit . im Goal « der GeseWchaü ..Eintracht "
. ein

Festkonzert , das ausschließlich Werke von Mozart bringt . Neben de » ,
Bereinsorchoster ivirken als Solisten bekannt « Karlsruhe Sfiirt-ftle-c mit .die Geigerinnen Luln Dorner und Gertrud Iösel die das Dovvel -
kontert Mr Boliiie und P -vla stielen und Kammersänger Adolf Schöpf -l i n . der « in,i» e Mozortarien singt . Das O r ch e st e r bringt neben der
niauri 'chen Tramermusik die g-moll Sinfonie . Auf dieses Jubiläum darfman alle freunde auter Musik hinweisen .

Kolo " cum - Tlirater . Di " Direktion m«dt daraus ausmcirMm , da st
am beutigen Sonntai wiederum 2 Borstellunqeu stattfinden und zwarnachmittags 3.80 nnd «Iben dt. 8 Uhr . De Nackmiitwgsvorstellnng mit
voll ständig ungekürztem Abendprogramm wird besonders den auswärti¬
gen Besuchern enlvsvhlen Zur Aufführung gelangt der »oll« LachsMager
. Der Kronstadt - K' a v a l i e r" mit Schmitz —Weißrveiler in den
Hauvrr ollen .

D 'e ^ adiick»' Gesellschak >ür Radiotechnik . Karlsruhe veranstaltet
cat 2 . und 4 . Dezember , jeweils 20 Ufte , zwei öffentliche Bor -
träge über aktuell « Rnndfunkthemen . die allaemoines Interesse bean -
fvimchcn dürften . Am Mittwoch den 2 . Dez . . spricht im Gartensaal des
Restaurants Dioninger Herr Ebering . Engel - Berlin über . .Rund -
funkstöruw ^e» und Störschutzniitte -l" . Herr Engel wird anhand von Licht -
bildern und vrak ischen Borsithrungen d e Entstehung und Auswirkung
der Ziuud -kun 'kstörungen zeigen und die Anwenimng neuzeitlicher ^ iör -
ichntzmittel praktisch vorführen . — Am Freitag , den 4 . De, . , spricht inb« r Auli ftr tNewerlbc 'chule Sw F . Bauer Borsitzeirder der
Bad . Gefellkchakt fii r Radiotechnik , stder das Them, , . .Welchen Rundfunk -
avparat wähle ich ? " Oerr Bayer wird nach eineni kurzen Uebevbl 'ck überdie Entwicklung des EmpsängeebaveS Aufbau und tfdstunn &' SlrMeit der
verschiedenen Apparatetnpeu (Stich» nnd ^ ernenimänger usiv \ erläutern .Bor und nach dem Bortr >rg veranstalten eine Anzahl hiesiger Fach -
geschälte eine Ausstellung neuzeitlicher Funkgeräte . Der Eiiiiri t »>:den beiden Beranstaltunaen ist auch Wir Nichtmi ^ lieder frei . Der Besuchkann allen Jnteress ^n en l-est ->ns eminoblen werden .

Rei <s ^vcr >>aiia dentt ^ er !1! « « tfn » kteilu ^mer . Dlens 'ag . den 1. Dez . ,19 .4i Uhr . hält der Berband in der Stadt . Festhalle seinen ersten
K u l t u r a b e u d ab . Ei - will sich dafür einsetzen , daß der deutsche Rund -iuuk als .» ul urvennittler allergrößten Ausmaßes seine Ani ' aben inwe testcm Matze erfüllen kann . Insbesondere soll er Mittler deutscherKultur , Kunst und Mnsik sein .

llarlsruher Frauenklub zeigt von Montag tri# Mütwoch . ieweilC 111— 1 Uhr und von 8 —7H Uhr . in seinen Ällinbräumen eine A u s st « l -
Ln ,n .° künstlerischer und praktischer Frauenarbeiten .Art . hergestellt dirrch Floß . Geschicklichkeit . Er »in -dnngsgabe oS«r k<m « ler »i« e « ««ab « « , , mi t oder ohne berufliche Ausb .l -ouna . am : verkäufliches und unverkäufliches . Der Erlös de ? ver -Arbeiten fallt restlos der Erzeugerin , u. In den Nachmiitags -Itnidden kann Te « bestellt werde » .Arbcit - rbildu »gsoerei „ . Dienstag , de, , 1 . Dezember , abends
u Iii ' b; l J, l CTF , nr « nen musikalischen A b e n d . Zwei be-
M c " T®. vorteilhaft bekannte Karlsruher Kiwitlerinnen haben die^ orirg ' .swlcie übernommen . Gertrud Serrmann - Metten berger ,Klav !er . und Ser ha P e t e r s - B o l l m a i r . Biolineello . Das Pro -
JfSSr ^ r . wunderschönen und abwechslungsreichen Folgeklassische Mnsik . Roben den Mitgliedern des Bereins habenauch Gaste freien Eintritt .
skui? d'?-c<i.

^ Bcon,- Gretel von Waiden , die deutsche Stinr »nlNg ? h«moriItin .
Zom ker . und di« Kapelle Gottschall . » okerunterhalten das Karlsruher Publikum heute und morgen zum letztenMorgen . Montag , ist Ehren - und Abschiedsabend für alle Künstler .Am Dienstag beginnt das zweite Gastspiel des Orchesters O !to P i n k uX ? e ? ■ welches von der Direktion ween des großen Ersolaes im

» ? durch eine Kontraktverlegung wieder engagiert wurde .^ Roland . Heut « Sonntag , achmi tag 4 Uhr »indec RachmittazS .Borstellung bei vollem Programm statt . lSiche Anzeige . »

Weiftnachlsverkauf der Eoanq . Skadlmiffion .
^ Wie . gus dem Znserat M erischen Lt . hält der Evana . Verein füx« iMnniissloii am Mlttiwoch . den 2. Dezember und Tonnerstag . den^ diesjährigen Weihnachtsoevkau 'f im grotzen Saal .
I !̂ 2lUl,r « müden des Verkaufs sind von 10—21 und von

des Schenkens ist ja vor der Türe , wo nmn !o allerlei be-nötigt ' ür sich und ,e,ne lieben -Hausgenossen . Rührte und ovserm lligeFreundeshand « lmieu a < trotz der Rot der Zeit auch in diesem Sahr ders -raid v̂iiss . on erniHglicht , niitzlich « Ge .-«nstände für den Haus ^ lt undprächtige -vandaweiten zur ^ Verschönerung des Heimes den Käuiern zi»bieten . Ein gutes Bmet !̂ tragt - orge für de Erfrischung , auch an kleine » ,freudige » Ueber ^ ilchungen soll es nicht fehlen
«W ' Ä datz Me ganze Veranstaltungbi ? Werk der Liebe ist . Die selbstloien Freunde begrüßen jeden Besuchermit freudigem dankbare « , Herzen . Der Erlös kommt ja dem ganze »Werk , da » ein Werk nriss .owar ! -Icher und mildtä iger Lieb «!« >-beir ist.zu gut . Darum sei auch an dieser Stelle zwm Besuch des Berkaufs rechtyerÄicy etngeMoen .

Doppelspiel auf öem KFV . -Platz .
Zu der am S o n n t a n um 1 Uhr nachm . beginnenden erste»

Begegnung des Doppelspiels stellen die beteiligten Vereine VfB .
und Schramberg ihre Mannschaften in nachfolgender stärkster Auf'
stellung ins <? eii>:
Schramber -n Müller

Dieterle Hensler
Auber Eckert Ertl I

Roth Kraus ; Ertl II Kref >

Schinid IMinges Cchmid II Vogel II Schweickert
Vogel I Mugenast Fucks

Dienert Kunich
V .f .B . : Schönmaier

Um Y>'& Uhr bestreiten der und der badische Meister
den Hauptkampf des Tages mit folgenden Mannschaften :
ssreiburg : Simonis

Würz Graf
Verl Mayer Mendt

Winkler törünemai Pters Mandler Deschner
Siccard Schneider Link Müller Keller

Nagel Wünsch Lange
Trauth Huber

KM . : . Stadler

Geschäftlich? Mitteilungen .
Weihnachten , das Fest der Geschenke , rückt immer näher , und bren -

Heilder wird die Frage , was in diesem Jahr der Geldknavvheit man
seinen L .etien schenken kann , da doch leder so stark rechnen mux . Das
bestbekaiinte Geicheukhaui Wohlschlegel bringt nun eine Fülle von
praktischen Gegenständen in Preisl -a ên . die für jeden erschwinglich sind .
Sehen Sie sich ruhig die nniibcr !rosi < ne Auswahl an . Sic ftnien bestimmt
das Richtige , also handeln Sie nach dem Motto : .Lu Weihnachten be«
denke — Wohlichlegel -G «schcnke" .

1 . Advent - Sonntag

Große
Weihnachts -Ausstellung
llllllllllllllltlllllllllllllllllllllllHIIilllllllllllllllllllllllll
in sämtlichen Verkaufs -Räumen ,
deren Besichtigung Sie nicht ver¬
säumen sollten .

SSK ? Kaiserstr .125/127

Milchpreis -
Abschlag.

Nachdem der Milch -
preis ad Zentrale er -
inafeiflt worden ist. be-
tritqrt der Verkaufs¬
preis ob 1 . Te .eniver

28 Pfg . pro Ltr .
Karlsruher Milch -

Hiindler -Genossenschaft
G . m. b . » .

(13523)

mielgesucne
Schöne 2 Z .-Wohnnn »v . allein steh. Beamt .»
Witwe aus 1. Aor !l
1SW «es . Preis bis 4k>Ji . Ofdstadt ausgeschl .
Angebote nnt . ClZ2Z

i an die B ad . Presse .
1 - 2 Z . - WohNWg

Pens , ikeamter <Jn -
sVektor, allemstsh «N'v .' s
Ehep . » sucht ab Früh -
jähr 1932 ein

kleines bsndhaus ! »™ esevaar' aut IS . Des . gesucht .
Angebote mit Preis -
angabe unt . HDIi !>»2
an die Bad . Presse ,Fil . Hau -ptpost .

«M >tie5bad .> m . Garten
m miet . Evtl . m . Vor¬
kaufsrecht . Anqev . unt .
8MS82 an d . Bad . Pr .

Badische
Landwirtschafts -Bank

(Bauernbank) 0 . m. b. H.
.Zentrale: lauterbergsir .3 Dep. Kasse: Erbprinzenstr.31

Spare, die heutigen Zinsen Colinen !

Verschiedenes

KLEINE liNZEIGEN
wie Stellenangebote und Stellengesuche , Verloren , Ge¬
funden, Tierr. kt , Heiratsgesuche , Geld - und Immo¬
bilien-Verkehr , Mietangebote und Mietgesuche bringen
nur in der meistgelesenen und meistverbreiteten Zeitung

Badens , also

in der Badischen Presse
den gew" . chtsn Erfolg : nämlich eine Fülle brauch¬
barer Angebote , denn die Badische Presse wird mit
ihren 52787 fc _ : ^n Beziehern in allen Kreisen von
Stadt und Land gelesen . Bitte überzeugen Sie sich selbst
bei der nächsten Gelegenheit durch Aufgabe einer klei¬
nen Ar.ccige in der Badischen Presse von der raschen
und zuverlässigen Wirkung und dem überraschend

GROSSEN ERFOLG!

a
6iMung5lllitW

welche v . 5 —700 RM .
Anzahlung ab ein er -
wei .terungssäh . E-Wen-
heim , unt grob . Gar -
ten . monatlich 15—Ä)
RM . Zin »> mit Til -
giing , initbauen nx>l°
len . werden nni ihre
Adresse » . HNIiM »,
an die Bad . Presse ,
Sil . Haupt » , göbeten .

0iiMtm
in Karlsruhe f. Rie >
derverkänfrr f. taaes
frisch« Eier . Offert , u .
LlSllKZ an Bad . Presse .

6 - 7 Z . - MhllWg
Stadtmitte , möglichst
nahe der Kaiserstrabc ,mit ZendralHeizung ,zu mieien gesucht .

Angebote mit Preis -
awMbe unter T454Z
an die Bad . Presse .

Herrschaftlich«
6- 7 Zilnnm-

WoliNNg
mit Zentral - oder
Stagenheiz . . sonn .Lage , kein Part . ,nicht , i, weit vom
« tadrzentr . , 1 .
Avril 31t miete «
gesucht, Aug . m.
PtietvreiSang . u .
HiüüO a . Bad . Pr ..

Sonn, herrsch.
5 -6 Z.-Wohng.

freie Lage , mit Zen -
tralheiW . , BalSon od .
Veranva , Päd u . all .
Zub ., möctl . Bahnhof -
näbe . ; . 1. Avril lft 'i'i
rrcsncht. An.x^b?i« mit
Preisangabe unt . H .F .
3Y.i an die Bad . Pr .
Fillale HaiOtvost .

4 Zjmmerwohnnnq
sonn . . Bad . Balkon
usw .. ruhige Lage , v .
kl . i?am . (3 Erw .) z.
1. Avril 1S32 gesucht
Miete bis au 100 RM .
Angeb . unter B 4571
an d . Badische Presse .
Kleine Familie . » er -
wachs. Pers .. sucht zum
1. April 1932. schöne,
modern ausgestattete

4 Zilll . - MhNNll
im 2. Stock , ruh . Hs .,
schöne Wohnlage . Aus -
Alhrl . Off . m . PrS . u .
Fl3f >s5 an die Ba -
dische Presse .

Sonnige
4 M . - MlMW
Hess. Lage , z. miet . »es.
Angebote unter N453 «
an die Bad . Presse .

i 2 Drei, .-Wohnungen
m>. Bad , in ruh . Haus
aes. v . 2 alt . g«b . Pers .
Angeb . niit Preis u .
384 *13 an Bad . Pr .

TFE ( kaufen Sie Q

rCL4L amrxU4
Kürschner Neumann
Erbprinzenstr . 3 , am Rondellplatz. — Auch Q6Q8D TBlIzafllUIlQ.

PuppeWilgen
werden repariert , Ber -
deck erneuert , bei
A . Jörg , Amatienstr .
SS. Tel . 2486. ( 12788)

Ondulieren u . Schuei -
den ot>. Waschen f . 1 .50
M im Hause , v . tücht .
Friseuse . Bestell , erbot
Angeb . unt . V .M . I500 »
an die Badtsche Presse
Filiale Hauptpost .

2—3 Zimmer -
Wohnung

so-f. flcf ., Oststadt be¬
vorzugt . Aiigeb >te uut .
® 379 an d . Bad . Pr .

2-3 Z.-Wohng.
von tnngem Ehepaar ,
ans 1. April m mieten ,
aesucbl . Angebote unt .
D45M an d . Bad . Pr .

An Kaiserstrasie <Hauptpoftamtscite >

kleiner Laden
10—60 qm . mögl . 2 Schausenster . gesucht .Angebote unter K1 .M an die Bad . Presse .

Meimei »der Glaserei
in Karlsruhe , kleinerer od. mittlerer Betrieb
UM - z» mieten oder zn kansen gesucht. ' W

— Vermittler verbeten . —
Angebote unter ©4549 an die Badische Presse .

Versicherungs -Gelellschast sncht per 1. April
ca. 150 qmBüro

(8—8 Zimmer » in guter Geschäftslage , als
Dauermieterin . Angebote mit Preisangabe
unter L 18600 an di« Badisch« Presse.

Gnt möbliertes
Parterre - Zimmer

sep. Eing ., sofort «es.
Ang . u . H . W . 14986 a.
Bad . Pr . Fil . Hauptp .

Gut möbliertes
Zimmer

mit voller Pens ., Licht ,
Heiz« ., WäPche u . In -
staudhaltiiing d . Garde ,
roibe . f . 110 M , von an-
aen . Tauerniicler ges.
Nähe Mithvlnirg . Tor .
AuSf Angebote unter
H.S .14WZ an d. Bad .
Press « Ml . HauvtpZst .

Berufst . Fräul . sucht
Nahe Hauptpost

einfaches Limmer .
Ang . unter HL Zill an
die Badische Presse ,
ssillale Hauptpost .

Suche Mi möbliertes

Zimmer
Zentralheizg ., Bade ,
legenheit . fließ . Wa
u . separater Einigang .
Preisoffert . u . D4S7Z
an die Bad . Presse .
- tud . 1. Mansarde

( leer od . möbl . l möal .
Wesrsi. Ang . m. Preis
unter HP .114 an die
Badische Presse . Fili .
Sauvipost .
Eins , niöbl . Zinr . od.
Mans . M mieten «es.
Mittel - od . Wests, , be-
vorMgi . Angeboie uwt .
H .T Z18 an die Bad .
Presse Fil . Hariptpost .

2b JAHRE S E N D E R
"ii . EMPFÄNGER

Der Femeinplünger , den Sie suchen I
Wertvoiles Nußbaumgehäuse , Leucht¬
skala , haarscharfe Sendertrennung .
Schirmgitterröhren und Kraftpenthode .

Unvergleichlich
schöner Klang,
kinderleichter
Fernempfang.

Unverbindliche Vorführung durch . jeden Radiohändler .

Kaufen Sie
am besten bei bequemer
Ratenzahlung im LKZ -M sjezial - Art & ui ' Elsen

'
aesenan SSgfwS

Amtliche Anzeigen

Viehzählung
am l. Minder 1931.

Am 1. Dezember findet im ganzen Reiche
eine Äähluna der Bestände an Pserden .Maultieren . Mauleseln und Eseln , an Rind -
vied . Schweine » . Schalen . Aieaen . Federvieh ,Bienenvölkern nnd an Hnnden statt.

Tic Zählung wird in Karlsruhe durch mit
Ausweis versehene Zähler vorgenommen .Wer Vieh in Gewahrsam hat . ist verpflichtet ,dem Zähler die für die Ausfüllung der Er -
bebungöliste nötigen Angaben zn machen .Wer fie durch Angestellte oder Angehörige
erstatten läht . hastet trotzdem für die Rich -
tigkeit der über seiuen Biebbestand dein Zäh -
ler mitaeteilten Angaben . Personen , die Viehder unter die Erhebuua fallenden Arten l>e-
sstzen. sedock bis Dienstag , den 8, De, . , da -
nach nicht befragt sein sollten , sind verpslich -
tet . qm Mittwoch , den 9 . Dez . . beim städt .Statistischen Amt . Zähringerstr . (W. oder beiden i^ meindesekretariaten schriftlich oder
mündlich die nötigen Angaben zu machen .Nichtbefolgen der Zählvorfchriften ist unter
Strase gestellt .

Karlsruhe , den 28. November 1981.
Der Oberbürgermeister .

ZWIIgMllWNM .
Dienstag , den I. Dezember 1031, nackmitt .2 Uhr . werde ich in Karlsruhe , im Pfand -

lokale , Herrenstraße 45a . gegen bare Zah -
lung im Bollstreckungsweae öffentlich ner -
steigern : <18524)

gl 9 Paar Turnschuhe . 27 Paar Hausschuhe .4 Paar « inderschube . 1 Teetislhchen , 2Z
Kräuterlikör , verschiedene Boll , und Strick

Vergebung .
Die Polizei - und Gendarmerieschule vergibtab 1. Januar 1932 ftir ein Jahr die Liesernng i

ihres Fleisch - und Wurstbedarls .
Angebote sind bis spätestens 5. Dez . 1931

an die Polizei - und Gendaruierieschule , Ab -
tetliing L . hier . Moltkestr . 12 <t , Zimmer 24 ,verschlossen einzureichen . Lieser - ngsbedinituii -
gen liegen daselbst zur Einsichtnahme aus .

Badische Polizei - und Gcudarmcries ^ l'e .
( 13459)

3lölinoSIII ) lli ( t ( ftl9 .
Dienstag , de » 1 . Dezember 1931 . vormitt .

11 Nhr , werde ich in Karlörnhe -Albsic < luna .
Oberfelditrasic 1. mit Zusamwenkiinst Stra »
sienbahnhaltektelle daselbst , bestimnit gegen
bare Zahlung im Bollstreckunaswege öneut -
lick versteigern : <13518)

1 Lager - oder Fabrikhalle in Holz -Kanstruk -
tion . Binder 25 m . freitragend . Softem Hal -
lenban -Ges . Nagold . 5 Binderielder . znsam »
men 31 m lang — 75,9 qm überdeckte Flii -i^ ,
Transböhe z m . so dah l^isenbrhnwagen ein -
fahren können : 1 Sckovfhiitthailc . dachförmig
gebaut . 18x ^ > m : 1 Holzhütte als Bauhütte
oder Aufenthaltsranm für Arbeiter geeignet ,4,50 in tief . 8 m geschlossen und 4 m ein -
seitia offen <z»« Unterstellen von Handwagen
« sw >, lang : ca . 7V Svrosscnienlter . nnver -
glast , vier « . sechsslügelia Hol -stärke 40 mm .fertig angeschlage « , ,«>< Scheinecke» teilweisegrundiert , 1,50 m nnd 1,55 m hoch 1.2ft m
b»n>. l .flfl m breit , a 8 . : 1 vierrädriger Kraft -
waaenanbänger . Marke Nagel . 5 Tonn ^r .ffabrik - Nr . <4 891 . 1 Laftkrafwaae » M .A .Nürnberg . Nr . 21470.

Die Berlteigeru » g findet be¬
st i m m t stat « l

Karlsruhe , den 28. November 1981.
FreiSeis . Gerichtsvollzieher .

Da ! ' Fundbüro der
RetrhSbahndirettion ^K« rlsrni >e veriteigert

am 1. n . 2 . Dez . 1981»
jeweils 8 u . 14 UW
bvginirvnd . i . Verftei -
gernngöraum Karls «
ruhe Hbh . lEiir .Aina
Biaxaubf . ) össentlild
gegen Barzahinng die
iViiiudsachen. Ania »
Jnl !> - August 1981'
nicht abgeboltez Hanv »
u . Reise « ev<ick soioi«
uuanbriugltche Frarbt «
giiter , darunter Her «
ren - u . T » me,iuHreir .
Schmuck . 8 Herren -
fahrrctder . 2 Fern '
gläier (6 :21 u . 8 : 27 )»
3 Photvapparate , 1
Gitarre . 2 neue
ziussive für Motor «
räder . elektr . Kocher,
größere Partie Edel «
bamp ?on in ^ laiclic»

Büdo -Loderpaste , V ?'
denwachs usw . D >»
besonders genannten
Gegenstände werde »
am 1 . De », von ll> U;an ausgeboten . (1301!

ZW « WerIleIseWm .

Miöelwagen . 1 Tachowaase , 1 Standuhr , 1
Badeofen mit Wanne . 1 Anhänger . 2 Per -
sonenantos . mehrere Bilder . 2 Klariere 1
Stehlampe , Z Bücherschränke , nnd sonstige
Möbelstücke . 1 Tenvich . 1 Klubsessel . <18524

Die unter <0 ausgesühritn Sachen werden
voraussichtlich bestimmt versteigert .

Karlsruh «, den 28. November 1081.
Riehl . Gerichtsvollzieher .

Am Mittwoch , de» Z. Dezember 1981, vor¬
mittags IL Uhr . wird im Rathiinse zu Sinz -

eim bei Bühl das Anwesen der Josef Nessel -
ans Eheleute , Kolonial - und Manufaktur »

warengeschäst in Sinzheim , Haus Nr . 114,im Wege der Zwangsvollstreckung versteigert .
Das Anwesen , 2ftöckiges Wohnhaus mit

sehr schönen Geschäftsräumen . 2 tfnden mit
3 Schaufenstern ) , ist ein (Äesr !« stshans in
bester Geschästslage Tinzkeime . Außerdem
gehören dazu Scheuer , Stall und Tckops .

Interessenten erhalten Anskunst durch :
b. H. .Borschußbank Bühl e.

in Bühl i . (24798a )

alle }

Kaubzeug
Preisliste Nr . 22 a

über
Fallen , Witterung ,

Jagd - Hochsitze ,
Hundehütten usw .

kostenfrei

E . GRELL & CO .
HAYN AU i . SCHL.
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Icyes

^ änöeslheste ?
" • " •" «B. 29 . Novcmb .

, ™>tf)mittnga :' • Borftettitriß bei
» »nbcrmiet « für

®uätoärtlgt .Nina
RwidWe von

„ Bruno Stauf .
| ™»t« : B >at,iit!l>ach.

. Mitwirkende :
Roden ^acher ,

• Wltnfl , Hobeifen ,
£

®" t. Brand , Dablen ,

15.15 um .
17 .15 um .«« ' le (0 .50- 2 .90 JO -

, _ Abends .
Jt > tO Th . -Gemeinde .3- 1 . Hävstc .

. Die Maske
von Jenö Hubah

Dirigent : Krips .
Regie : Prufchia .

Mitwirkende :
Haberkorn ,

? >nier . Falle Fried -
I . Grötzimper .

^ Vospcich Kalnbacb ,
? eser, LSser , Neird-

Oerner Schoepf -
H . RlvinwZ .

Anfang 19.30 Ufa .
Jmbe Regen 22 Uta
Ü̂ Ut E (1—6 .30 M ) .

3m städtischen
Konzerthaus

* Sonntag , 29 . Nov .

Frauen haben
das gern

Hchlvantope 'rett « v >n
Walter Kolle .

Dirigench : Stern .
. Regie : Her ; .

Mitwirkende :
Bertram , Genler ,

«Jjattk , Radrmachcr .
Hofer , Branv ,

Ernst , jüloedle ,
^ P . Müller .

^ Anfang 1<) 30 Nl»r .
Ende nach 21 .3« Uhr .
l . Parkett 2.60 Rm .

f l ^ ^ l^ ZTsiMTn
h

iie
" "

r
'
fcr

WkVJibUnj otninuicoervertraguner 1 fl

nachm. 4 Uhr
ahends 8 Öhr
Mirahlions-
Prooramm

Hotel

Heute
Konzert

, Echausenster -Plakat «' Weihnachten u . alle
»«deren Zwecke fertigt
?,u billig , mod .,schnell .
5 »gcb . unt . HZ 1498 !»
SN d . Badische Pr "

!Uiale Hauptpost .

^ llchh .- llntllrich
'

'« Mathematik , Physik
JJ - erteilt »tu6 . nat . zu,r° . ann «hmb Preis .
. Angebote UNI . ®?4473
SLdit Bad . Presse
5j* r erteilt gründlichen
^ N' erricht 1»
-ouchführunq ?

«Jn .ieb . mit PreiS u .
an Bad . Presse .

?ettchen
Verloren

r M .Perlen
fcfj? ehrlichen Finder

Belohnung .
»Abzugeben im Fund

*
" Nger . schwarzer

Kater
uw » . Bitte al»MS.' i . S .. I .»

W (tatet
Läufen .

r
^ ltzienstr

Das tywfo xSter
'

^ rdTn
Eintrittspreisen

HEUTE 3 .30 und 8 Uhr GASTSPIEL

in

Schwankneuheit in 3 Akten .
Das Publikum rast vor Vergnügen !

Sie lachen sich iu Tode !
Billige Eintrittspreise :

Mittags 50 Pfg . bis M . 1 .—
Abends 50 Pfg . bis M. 2 .50

MONTAG , den 30. ds . Mts .. 8 Uhr , zum letztenmal

„Der Großstadt - Kavalier " .

Donnerstag. I 3 . | Dez ., 20 Uhr
Oeiienilictier Vortrag Ober

letalis «od ßolsGliewisK
gehalten von

Prot . Dr . J . Stepanow
aus Rom

(ehem . Dozent für Geschichte
an der Moskauer Universität .)
Karten zu 1.—, 1 .50 u . 2.— bei
Bielefeld am Marktplatz urirt bei

| Kurt Neufeldt |
Waldstrahe 81

jwm .
W samsi

B Kla

Rathaus
Samstag . I s . | osz,

Volkstümlicher

Klavier -Abend

| iterttt finter
«c2 « mr . 33. pt , H«h .

Liederhalle Karlsruhe
Festhalle

Sonntag , 6. Dezember 1931
nachmittags 5 Uhr

KONZERT
zur Feier des 89 . Stiftungsfestes

Mitwirkend « :
Klisabeth Neumann . Karlsruhe . Violine .
Horst l^alke . vom Landestheater Karlsruhe , Bariton .
Hugo Ernst Rahner . Karlsruhe . Orgel .
Der Männerchor der Liederhalle .
Musikalische Leitung und am Flügel : Hugo Rahner .
Eintritt für Mitglieder frei gegen Vorzeigen der
Mitgliedskarte . Für Nichtmitglieder Karten zu
J ( 1 .—. 1 .50 und 2 .50 in der Musikalienhandlung und
Konzertdirektion Kaiser -. Ecke Waldstraße

Fritz Müller

Alice Landolt
aus Berlin

Bach : Chromatische Fantasie u .
Fuge . Schumann : C -dur Fanta¬
sie . op . 17 , Beethoven : Waldstein -
honate , op . 53 . Liszt : Vogelpre -
diigK, Der heilige Franziskus .
Karten zu —.60 , 1 .— u . 1 .50
Bielefeld am Marktplatz u .

| Kurt Neufeldt
Waldstraße 81

Eintracht

Porza
anneue Koib spricht
AMEes aus einem BescnwerdeDucn

am 30 . November , 20 .15 Uhr im
großen Saal der Handelskam¬
mer , Karlstraße 10
Nura. Karten 1 .28 RM ., unnum. Karten
1 . . RM . in der Buchhandlung MIHI er
4 Graft , (gegenüber der Hauptpost )
und an der Abendkasse . 13407

F

Eintrachtsaal Mflhk
urodi, |j

£
~

J Dezember
abends 8 Uhr

Klavier -Abend

EDarmfiatUsicn.
Alte Musik vor und bis Bach . Vortrag und Ver- I
suche über atonale Musik. Chopin : Impromptu
Fis-dur. Präludien in Hs -mull und B-moll .
Stelnw y - FIClgel aus dem Lager von H.
Maurer , Karlsruhe , Kaiserstr . 176. Vorver¬
kauf bei MU .Ier , Neufeldt , Tafel und

Munzschen Konservatorium .

PA-LIHEUTE
vormittag
11 Uhr

OCR CUntlNORf STINNEf -FILM

IM AUTO
DU

Lenrer - Gesangverein.
Samstag . 5. Dezember 1931. abends 8 Uhr ,

im großen Festhallesaal

^ Kcifzeri
zur Feier des 48. Stiftungsfestes

Solist : Konzeptorganist Wilhelm Krauß .
Männerchöre von Bauüiuern , Binder , Graener

und Klose . (13601)
Leitung : Kapellmeister Dr . Heinz Knüll
Eintritt : Für Mitglied - und Beikarteninhaber trd .

Karten für Nichtmitglieder zu 0.70—2.- Mark in den
Musikalienhandlungen Fritz Müller u . Franz Tafel .

Sonntag. [_6j Dez .,
Ausserg ewohnliches

Violin -Konzert
Vasa

Prihoda
Am Flügel : Otto A. Graef

Progr . : Cesar Franck -Sonate ,
Tschaikowsky - Violin - Konzert .

PagF .nini , Bazzini usw .
New -York : „ Seit Sarasate ist
uns kein Geiger begegnet , der
einen so herrlachen heriiekenden
Ton mit den Hexereien einer
phänomenalen , unfaßbaren Vir¬
tuosität verfeindet " . ( 13498)
Karten bei Bielefeld a . Markt¬

platz und bei
| Kurt Neufeldt |

Waldstraße 8t

Donnerstag, 1 io . | Dez ., 20 üfir W
lendKammermusiK -ADenfl

Konzertdirekt . Kurt Neufeldt

Verein für duiDeBbCMn im Busland
Franenortsgruppe Karlsruhe

Mittwoch , d . 2 . Dez . . abds . 8 Uhr . im
Saal <1. Studentenhauses , Parkring 7,
zu Gunsten der Doutschtums -Arbeit .

veranstaltet von
Fr . Mathilde Puss -Roth , Klavier
Gabriele Joerger -von Stuckard ,

Sopran
Oskar Sdimidt , Violine

mit anschließend

GefclHdiatiHdiemAbend
Preise d . Plätze : Für Mitglieder 2 M.

für Nichtmitglieder 2 .50 Jt . Für
jugendl . Mitglieder 1 Jl . für ju -
gendl . Nichtmitglieder 1 .50 M .

Vorverkauf bei Buchbinderei Schick ,
Waldstraße 21 . 113231

Bat). Hochschule lür musiK
"

Sonntag , 6. Dez . 1931 , 1114 Uhr ,
Kriegsstr . 1B6.

Haydn - Morgenfeier
des Bad . Kammerorehesters

Leitung : Josef P » ischer
Solisten : Josef Pe ' scher . Oskar
Schmidt . Georg Valentin Panzer ,
lieinh . Roegele , Paul Trautvetter

Werke von Josef Haydn
Sinfowe in G -Dur mit dem Pau¬
kenschlag ) Variationen aus dem
„Kaiser -Quartett " : Sinfonie in

D -Dur (Londoner )
Karten zu 3.— 2 .— u . 1 .— RM .
bei den Musikalienhandlungen u .

an der Konzertkasse .
Der Besitz der Konzertkarten

berechtigt gegen Zahlung eines
Zuschlages von 50 Pfg . zum Be¬
such der Generalprobe am 5. De¬
zember . 16 Uhr . (13503)

Eine komplette

Färb - und
LMsyritz-Anillge

mit Komvressor . sowie !
ciu Troikenosen . wird !
, u kaufen aelnckt . An - j
acbotc mit Preis , Ka - .
brikmarke und Aus » !
make an Fritz Probst ,
Bruchsal , Diirlacker -
strane IS«. «24783«)

Donnersi 3- Ki
H der Kon -

KolischsQuartett
aus Wien

Das einzige Streich -Quartett , das

auswendig spieltl
Karten zu 1.65 (für Stud . 1 .10 ) .
2.20 , 3,30 u. 4.40 bei Bielefeld

ain Marktplatz und bei
| Kurt Neufeldt ]

Waldstraße 81

Bsoisciie eeseiisciialt dir
RaeioiecMH Karisrune e. II.

Einladung
1 . Vortrag : Mittwoch , den 2. De¬
zember 1931. 20 Uhr , im Gartensaal

der Moninger - Gaststätten

RundtunHstOrungen u .StDrschutzmittel
Befer . : Horr Obering . Engel -Berlin .

Praktische Vorführungen .
2 . Vortrag : Freitag , den 4 . Dezember
1931, 20,00 Uhr in der Ania der

Städtischen Gewerbeschule

Uieic&en Rundiunkapparat wähle Ich ?
Referent : Herr F . Bayer -Karlsruhe .

Ausstellung neu seitlicher
Rundfunkapparate .

Gäste willkommen . - Eintritt frei !

An alle Hausbesitzer
in Karlsruhe!

Der Haus - und Grundbesiververein Karls >
rnb « veranstaltet soeben unter seinen Mitglie
dein eine Umfrage , um sestziistellen . welchl
Mietnachlässe gewährt worden sind und welch
Räume leer stehen .

Wir ersuchen auch diejenigen Hausbesiber ,
welche nicht unsere Mitglieder sind , sich an
der Beantwortung dieser Fragen zu betei¬
ligen , da der Zentralverband Deutscher Haus -
und Grundbekiberverein « dieses Material für
seine Verhandlungen mit der Regierung drin -
gend benötigt . 113605)

Formulare sind , u erhalten auf der Ge -
schäftsstelle , Lessingnr . 10, Fernruf 41 ». Auf
Wunsch kostenlose Zusendung .

Haus - und Grnndbestherverest
Karlsruhe e . R .

Der Vorstand .

uisliinaciitsuiunssti !

Weitzlack. Bett , (tut erh .,
»n toiff . g-ef. Off . unt .
H 4510 an d . Bad . Pr .

2 gleiche Betten
Itiirig . Sbiegelflbrank ,
Kiichenbltfett v . Privat
zu kauf . ges . Qff . unt .
2 44W an d . Bad Pr .
Gebr . . noch gut erhalt .

Ladentheke
« sucht, 2—3 Meter .
Anqe » m . Preii > n .
FW 105R Ott d. Bad .
Presse . Fil . Werderol .
Gesucht bisslit . M ' eider -
schrank f . Familie m .
7 Kindern . Ana . unt .
?• »555 an d . Bd . P ' .
Guterhalten ^r « roher

Anszi ^ Tilck
, n kaufen gesucht ,

« nyeb . m . Preii > u .
D1 8347 an Bad . Pr .

NllneMyndlifpn
und FVNM -'n gesucht .
Off . unt . HM .311 an
? >.id Pr . M . Hat «v>w
Gut erhaltener

Ofen
womögl . Danerbrenn .,
,u kaufen gefugt . An -
geböte unter M 13661
an d . Badische Presse .

bhhMNHwiirziiililSmelh
Lrtögrnvve Karlsruhe .

Betanf laiinnacn im Deiemh .
Donnerstag . 8. Dezember 1931. 20 Uhr :

Cbemiesaal Techu . Hochschule , Vortrag
d. S . Tr . Pfeiffer - Tluttgart (Präs .
d . Wurttbg . S . V . ) „Salzgewinnung u .
Vorkommen in Siidweftdeutschlaud " .

Sonnlag . 6. Dezember 1931. Wanderung
f. Woudervlan .

^

Schi-Kurse
1. TsckanannS Vorarlberg , vom 26 . Dez .

1931 bis 5. Jan . 1932. — ilurskofteii
M 95.— einschl . Fahrt (SfiiiteUzug ).
volle Verpflegung , Unterkunft , 5iurs -
beitrag . — Änmeldung bis spätestens
15. Dez . 1931 in k̂ eti Svp thäuferu
Freundlieb und Müller , sowie beim
ji 'nrsleiter Frz . Seiler , Karlsr .. Wein »
brennerstrabe 58 ITelef . 982) .

2 Breitnau - Steig , Tchwarzwald . vom
23. Jan . 1932 bis 31 . Jan . 1932. —
Kurökoften Ml 66 .— (auf Matratzen -
lager M 55 .— ) , 8 Tage volle Pension ,
Bahnfahrt nnd » ursbeitrag . — Anmel .
duug bis 15 . Jan . 1932 , wie unter
Nr . 1 aufgeführt .

S. Breitnau . Steig , vom 30. Jan . 1932
bis 7. Febr . 1932. sonst wie bei 2.

(13515)

rrn

Geschaftsm . , fol ., ehrl .
Char ., angen . Aeutzere .
gute Vergangenh . , 25
I . . kath . , mit guigeb .

«^ ^ 111. . ,st (. uns« « Eristenz"
.! mwidutm möglich .

Einheirat
bietet Wwe . m . gut -
lieheud . Troaeri « und
H,tns . T-llcht . He
Im Alter v . 35 - i?> I

dies . Wege , da es an
freier Zeit fehlt , ein
lebensfroh . Frl .. 20 b.
28 I . . aus gut . Fam .
u . tücht . im Haushalt ,
in . ungef . 5000.^ Bar -
oerm . . zw . bald . Hei -
rat kennen zu lernen .
Ziur erustaem . Znfchr .
mit Lichtbild unter
» 45B4 att d. Bd , Pr ..
Diskretion zugesichert .

Llien
vermitt , reell mit ssch.
Erf . Frau H . Erztnger
Karlsruhe . Zäbriuger -
fir Q.7. T1I . Rtickv . erw .

öelliftinlerat.
Aelt . Herr . geb . 11 .

4 . !S69 , Entdeck , voll -
komm . L^ x .!K»eriüng .
d ErnShr 'UiWSNxifc, u .
Ästrolog . i-uch ! bohr.ils
H- imqründg . u . „Ehe "

iugendl . MbenSgefiihr -
tin . Zuschriften unter
B456S an d . Bad . Pr .

Kl . vmailherd
auch etwas defekt , «es.
Preisang . u . Nr 381
a n die Bad . Presse .

caie - Restaurant 3 Kronen
Kronenstraße 19 — Telefon 8018

Vorztlgl .Quallt &tswelne , Moninger Export -
Bier . Gemütliche Gesellschattsiäume .
Spezialität : Wild . Ferdinand Weber .

w Bad. Lict)tspiele * KoQzertbaus—
-' "

uuhp : (Öse 9talb<?na
Ital . Volkstänze (Tanzsdiule Cilla Herrmann )

ZgM .SMbiinke
1 kl . Amboß , , u kauf .

Radio
m Lautfprech . PI «amff.
gesucht . Offerten unter
R45V5 au d . Bad . Pr .

Raiiio -Apparat
zu kaufen gesucht .

Angclb ^te unt . ,̂ 4S45
« n die Bad . Press « .

. Meister - » . Schüler -
An «eb . unter Geige , auch revara -

an Bad . Press « , üurbed . . gesucht . Auge¬
bote unter F 4528 an. . . . . ^ _

1 Klavier HMC Badische Presse .
wgebraucht , jeidoch

(wtemt Zustand , ^... . .
vom Besitzer von einer !sowie dkl . Wtnterman
Schule W katt' . . . . . .

Kinderkanfladen
direkt !m . Schalt . . Puvvenk ..

uf . geiucht . tet f. kl. Fig . blll . ab -
Off . mit Pr «iS .tng . n Zuaeb . Zi , erk . ttnter
S45y , cm d . m Pr . KE MS Bad .

ite. Sil . Hauptpost .Radio
3—4 Rbbren (Eurova -
tmiUffl 'ttc«r). Nctzanschl . ,
zu laufen gefuwt . An -
geb . mit Preis unter
F W10S ? an die Bad .
Presse Sil . Werberpl .

Faltboot
1° o» . 2- Iitz evtl . m .
Zelt u . sonst . Zub .. zu
kaut . <?<>>ulvt . Off . mit
H .G .30« au die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

Wer wünscht diskrete
und reelle

eö ^nnäaOHuna ?
RoftMtki 'i« tt . »miver -
bindliche Auskunft er -
b« lten Sie dinch ver -
traucnsv . Zuschrift u .
B4SS1 au Bad . Presse .

Dame , Ansang 40,
katd . liugcndl . Erschg .)
mit s<bönem Heim , d« S
Alleinseins milde , sucht
lb . Herrn Äv >H« irat

! kennen M lernen . Be -

t ?̂l m
^

W tftn »(fiit ?''
i amKr '^eschästSm.

k,?Ä ' bevor, . Witwer mit 1
sucht, zwecks baldiger 1^ ,, ^ angenehm . An .« -

bote unter M4514 an
Presse .

zwecks baldiger

Heirat
u . Gründung ein . G « - die Dadifche
fchästs , verinög . Dame ~ , ZT
kennen »tt lernen . Ev . mein «

lvtufic Ttot « mrocitcr . >h.» 31 vr„
Zufcbr . mit Bild unt . oon tadcll . Ruf . tücht .
L24917» an Bad . Pr . ^ aish ., angenehm .

Ae-uh . , m it A usst . u .
Selbstinferat . kl . Varvermöa . , ohne

Mutter sucht f. ihre W » s<n .

SrtfnsüPlüWtn
an Herrenbekanmsch . nicht unter 80 ftafir, ,
einen köderen Staats - in sich Posit . Witw
)eamt »n m — ' — 1- ' — *
iden U

" "
väterer

mögen

eine
bear
tiöei
(päti ■
mögen 25 oat Mf it . Ehrensache .

"
Änonmn

ftandesgeniätze Aus - « veckl. Ernftgemei -m «
fteiter , Berichwiegeuh . ^ uschr . womögl mit
Ekrenfa » - . Ang . unt . Bild . - " ■- - -
F 24915a an die Ba - ncpclct
difch- Presse . ' I24W1

„Der Zirkel " ,
In Heidelberg 5.

Vornehme , reelle
Vbe -Vermlttlnng

erreichen Sie bei
Äiir » . .Alschi " .

Stefanienfir . 44 . vart .
(13525)

«f trfto

Caf# Odeon
morgen i

Qteiel von Waiden
Willy Eberz

Kapelle Gottschall - Hofer
Morgen Monteg :

Ehren - und fibschieds Ahend
der Künstler !

Ab Dienstag , 1 . Dezember

Zweites Gastspiel
OttoiPinkusßanger

mit seinem Orchester !

Maschinen Kurzschrift Kurs
System „ Teiimakit ", auf ied . Mafchi « .

Anmeldung jew . Dienst . , Freitag . 20 Uhr .
Garlenftrabfchule , Zimmer 17.

8tenoArspden . Verein Karlsruh « 1897 .

Geb . Manufakturkausmann , 81 3 .. cvgk, .
vollfchj . (1.78) . mittelblond , blauäugig . Auto ,
sportler , mufikal ., m . christl . -national . Gessn .
nun « und ca . 70—80 000 Vermögen , wünscht

Neigunqs - Ehe
mit geb .. blond . , vollschl . Dame aus vorn .
Hause , t . Aller v . 21—28 I . . die gute Haus -
frauentugenden besitzt, Freude an ein . barm .
Cheleben hat und in enlfprech . Verhältnissen
sich befindet . Vermittle anonym u . vostl . zweck ,
los . Bildzuschrift , bei strengst geaeus . Diskr .
unter W24942 « an die Badiiche Presse .

Dame , 26 I . alt . ein, . Tochter , an « gutem
Saus « , häuslich tüchtig , fportliebend u . mufi »
kalisch , wünscht mit nur Ehrenmann , in vor »
uehmer Position , bekannt zu werden . — Auher
eleganter Aussteuer ist größeres Vermögen in
Bar - u . Hausbesitz vorhanden , — Anonym u .
postlagernd zwecklos . Zuschritten mit Bild
erbeten unter M4SS5 an die Badische Presse .

Gebildet « Dame
evgl . , 20—25 I „ aus ot . Fant . , mit heit .
Gemüt u . Sinn f . Häuslichkeit , zw . bald .

Heirat
von liebev . Herrn in gefich. Pos . gesucht .
Bildzuschriften unter HL 14935 an die Ba .
difche Presse , Filiale Hauptpost .

Verlodungs ^ rten ^ ?n7e
'
f?rt?g .

"il̂ d °-
Druckerei F . Tbiergartea «Badiiche Presse ».

OreMA^ cJkjM^

bedeutet guten Empfang .

Lumophonerzeugnisse haben
den Vorzug hervorragender
Trennschärfe neben Qualität
in Lautstärke u . Tonreinheit .

LUMOPHON 440
Der 4 Röhren Schirmgitter -

Femempfänger kostet nicht
viel mehr als ein 3 Röhren¬
gerät und hat dabei noch die
für den Anschluß eines dy¬
namischen Lautsprechers not -

. / / / /// " ' s, , , wendige Felderregung . Preis

ohne Röhren RM. 175 . -
V /
! xDazu der neue dynam . Laut-

[ gsprecher LUMOPHON D 78
Luxusgehäuse Preis 78 . -

Erzeugnisse von Bruckner & Stark in Nürnberg
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Weiiinacftlsoelcneiih «

die viel machen
finden Sie in riesiger Auswahl

K!einmööerna,lenArten
u . Preislagen

(Döbel "ärl aus . (YIarx
fTlARKTPlATZ (SMinfierftt . 29 tst im

2. « torf ein « vollstän¬
dig neu hergerichtele
7 ?im .-wsrmg.
mir Bad . Olenkeizung
» . reicht Zubehör , a .
M . oder später zu
vermiete » . Zu ersr . :

Theodor R « I.
kronenstr . 44 . Tel . «1

In alten Fachgeschäften erhältlich .
Auslief. Lager: W. Strauss, Karlsruh*,

Kal &erstraßs 4t —■ Telefon 601t .

Schöne , fonniflc

4 Zimmer-Wohnungen
im Einfamilienhaus und

2 Zimmer-Wohnungen
mit 2 Kammer »

tri ruhiger Lage der Dammerstockstr . mit eingeb . Küche,einger . Bad - . lentralhetzg ., Hansgarten mit überd . Sitz »platz , zu günstigen Bedingungen aus sofort oder späterau vermiete « . (AG780)

„HEIMAT" A.G.
Verwaltung Karlsruh « — Dammeritockltrah « Nr . 18.

ötesanieM . 96
ist auf 1 . April ISA
die sehr anwrechenoe
her rschaftl icheWvynung
2. Stock , von

7 Zimmern
Küche, "Eui , Mansarde ,
Icntralheiz <g ., M vm .
Meale Lage . zentral
am Kais«rMtz gelegen ,B 'dUchÜr., ist divsell «
au » fflt Arzt , Zahn¬
arzt oder in Vervin -
düng mit Bitro sehr
geeignet . Doppelter
l̂iiMang . ( 13Ö4-2)

Näher , tratet ®(t 3 . St .,bei Zeumer .

7 Zim .-Wchnunz
mit Schrankzimmer ,
Badezimmer u . Manf . ,
Zeutrall >>;>g . , 4 . Stock ,am L»lvwig >»vl>atz . aus
1. Jan . preiswert ju
Herrn. AmMbote unter
6 .H .309 an die Bad .
Presse Fit . Hauptpost .

Aussteiiunos - und Lagerräume
mit Büro und Maierialfchnv »«» . gerünmia<90 qm ) , hell , betnieme Zufahrt , nächste Nähejkarlstor . , u vermieten . Näheres : (24K99a)

Sofienftraii « Nr . IS, l Trepp « .

Hoch heriseb. Liagenhaus
In zentraler Verkehrslage . zxs Zimmer undZubehör , ganz oder geteilt ,« vermiet «n .1. Äpril oder früher . Für Arzt , Privatklinikod. Berstcherungsbliros ikfw. bestens geeignet .Augebote unt . H . E . 14737 3812898 an die"

tic Press « Filiale Hauptpost .

Laden zu vermieten
— » aiser - ? « ssaa « —

Nl . 8 ca. 1X5 qm : Nr . 5 ca . 80 qm : Nr . 38ca . 23 « m ; Sir . 85 ca . 46 qm : Nr . 88 ca .> qm ; Nr . 411 ca . 25 qm ; Nr . 44 ca . 18 qra .r . 3 und 5 \
Kr . 83 und 85 > können vereinigt werden .Nr . 38 und 40 '
Näheres Berwaltnna Kasser -Passag « Nr . 28.

418640)

7 Zimmer -
Wohnuny

in wes« . Kaiserstratze ,
2. Stock , in sehr gutem
Zustande , mit eiliger .
Badeziimm . etc . , auch
oeeifowt für Arzt oder
Büro , ist auf sofort od .
später « i vernieten .
Au erfragen (MW «1)
Douglasstr . ll , pt ., WS.

6 Zimmer
mit Zubehör , im Z.
Stock , vollkommen neu
hergerichtet , per sofort
oder später billigst »«
vermieten . (10876)
5 <WlQ !c , So -sienstr . 136.

Platz
»um Unterstetten von
einigen Wa «en s?f. zu
verm . Fr . Funk . Wer¬
de ist rabe 79. ® S81054

es ist bald schluB !
Um mein Lager schnellstens zu
räumen , habe ich die Preise um

ermäßigt
( Halber Preis )

Der
Total -Räumungs -Verkauf wegen Laden¬
aufgabe beginnt Montag , den 30 . Novbr .,vorm . 9 Uhr

Es kommen zum Verkauf :

Herren - und,Damen - Konfektion ,
Baumwollwaren , Wäsche ,
Trikotagen , Strickwaren

Beachten Sie meine AuslagenI
Qmstiqe QeiegenfieU füc WeiPutachtseinkäufa !

L. PISTINER

Kaiieritraoe 24
Schön «

Wohnungen
von 6, 4 ii . 3 Zimmer
mit Zubehör , sofortzu
vermieten . (11511)

Kaiserltrakt Nr . 114.

Schöne , fon „ neuherg .
5 Zimmer -Wohnung

«l . L . u . Gas u . sämtl .Zubehör , ans I . Tezbr .oder 1. Januar zumPreis vo » gz .» zn vm .Zu ersr . im 2. Stock
Nheinstrak « «8. *

Oesunaheii— aas höchste Gut
erhalten Sia durch die nenetten

eiehiroiyt. u. med . eleKtr . Heil -Apparats
Kein Violettstrahl - od . Hochfrequenz -App .Kein ealvan . Schwachstrom .Nur schwache Ströme Ubermitteln dem

Körper natürliche Heilkritfte .Einfache , «refahrlose Anwendunx auch
wührend der Ruhezeit .Unverbindl . Vorführung in Ihrer Woh -

nune . Jvarte (tenügt . Viele Dankschreiben .Seriöse , rillu -lue Veitreter gesucht .Anfr , an Postschiießf . Nr . 83, Karlsruhe .
Schuhe flecken, Sdiuhe sohlen ,Morgens bringen,abends holen !
Herren -Sohlen jed . Art Mk . 8 . 30Damen -Sohlen Mk . 2 .80Kinder -Sohlen (Gr . 24) T.Mk . 1 . 40 anHerren -AbsÄtze (jed .Gr . ) Mk . 1 . 20Damen -Absätze von Mk . 70 anSpea .- Besohte . r -, Opanken , Cröpe - ,Gummi - und L eberschuhem bei bil¬ligster Berechnung . (18880)Auf diese Preise erhalten Sienoch 6 Prozent Rabattmarken .
SchutiDesoni - GroBOetrien „dUWtL"

Günther Schmittnur Kaiserallee 1 , neben Kj ) .W .Modernst einger . Betrieb am Platze

Hh Kräftigungsmittel - f-
Schöne volle Körperformen dnreh Steiners

„ Orienlal - Krafl - PÜIen"
In kurzer Zeit erhebliche Gewichts¬

zunahme und blühendes Aussehen
Preiszekr . m xoid Medaille u Ehrenrlipl80 Jahre weltbek . Garant , unschädl Ärztl .empf Viele Dauksohreib . Preis Pack (100
Stücki 2.75 M I 'ortu extra . Zu haben in den
Apoth wem n cht direkt durch D . Franz
Steiner & Co - G . m . b H . . Herlin VV 30 . 81 .

SshDneeodensee -Talelägfel
r Str . 5—8 Mk . . werben Montag vonUbr ab am Güterbahnhof b . . .Walfisch "

Abgab « von 10 Pfund ab . *

per
7 . . . . . .
ausgewogen .

Zu vermieten

Wir vermieten
einen Teil der umf <mgr « ich« n . hellen
gutausgestatteten (186811
Fabrik - Räumlichkeiten
unseres Betriebes , teilbar in kleineund gröber « Räume , somi «
geräumig .Büro -u Wohngebäude

mit Portierhaus . nebst
groü . eingefriedigt , l^ager .plat «

mit Schuvvenanlaaen .A »to - (ö>araaen und Gleisanschluß ,Di « fraglichen Räumlichkeiten , diemit elellr . Licht - . Kraft - und Tamvf -
heiziingsanlagen ausgeriister . eignenfitr jeden ^ abrikationS,weia . undfind , » nach Wunsch , insgesamt »dereinzeln abzugeben .Markstahler & Barth , Karlsrahe

Nenreuttritrak« 4.

Steianienstrasse
Kaiserplatz

gross . Einfamiüentiaus
mit Garage , für Arzt
od . Anwalt seeisnel ,au>f 1. April 1SS2 , U
vernriettn . »Urseb . unt .
14088 au Bad . Presse .

EiOmilienliPus
In guter Pillenlage

ist per 1 . Mär , 1SS2
ein Einfamilienhaus
mit 7 Zimmer , Bad , 2
Man !.. Obst - u . Zier -
zarten . Zentraivcij « . .
Autogarage , z. Preise
v. 1A> evtl . für 2
iftltnUicn geeignet , j«
»ermietert . Offert , unt .Ll .M -7 an d . Bd . Pr .

qrll «
Bürorämne

auch für Laden Pen -
slon son>. Werrstätien ,Laaer , villig w verm .« nfr . leUiva 34VC>.

In eigenen
Kellereien

bestgepflegte Qualliats-welne
Rotwein ^ SO
■HI den Lagen Ungstein , Dürkheim Utor ?

Weißwein ßObesonders gute Qualität Bus den Lagen mtJ5 & mBechtheim . Alsheim . . . oüen . Ut »

Lagerräume
b . 2 Büro , IM Hirttrt -
gebäude . sof . od . später
zu vermiß . Sirrfavrt ,großer Hof vorhanden
Adlerflrafte 30 . M . »
Magazin , « '«rkstätte

!>< vm . » aileriir . I «S.Nähere ? 8. 5tock
liv^ 74M i

Werkstätte
hell , aeräumig , masstv .evenn . als Lagerraum ,mit Büro , f? iort w»ermiet . Näh . Körner ,str. .1« . im Lad . NWll

2 sroft «. helle

MlkMle »
auf sofort od . spät , zu
verm . Kraust . Georg -
gried richstr . 15 .

Werkstätte
und Lagerramn »u
vermieten . B i « fI d.
Mavkgrafetrstr . 48. *

kreise

ohne
Glas !

Die Flaschen
werden mit

10 P berechnet
und auch so

zurück¬
genommen .

Walss > Fluche Inhalt Rot t Fltuch * InhaltEdenKobener . . - .60 Ungsteiner . . . — .50Maikammerer . . - .70 DQrkhelmer . . . - .60Bechtheimer . . - .70 DQrkh . Feuerberg - .70St . Martiner . . . — .80 Wachenhelmer . - .80Welsenhelmer . . — .90 Königsbacher . . — .so

fcsliocwg
JntaRi

Mettenheimer a —.90
GimmeSdinger Berg . . . . f>. 1.10
Niersteiner Rehbach . . . . fl 1 .10
Forster Süflkopf fi . 1 .20
l928erGM ! eldiRgerKiesemerg - » mOrig . Abfüllung der Winzergenossenschaft Gimmeldingen

1928 er Rupperfs &erger Kreuz
Orig , Abfüllung der Winzergenossenschaft Deidesheim

Geräumige , neuzeitliche
4 M .-MUlW
mit Bad . Man !., sofort
zu vermieten . (10018)

Neumann ,
Schumannstraste 1

SeMMNe
4 3N.-Wohnung
mit Bvv u . allem Zu -
b?hör , in vornehmem
Villenviertel , b. Sches«
felplatz , an kinderloses
Ehepaar od . alleinsteh .
Herrn od . T « me auf
1. März 1932 od . spät .
Sit vermieten . Näheres
im Architekturbüro
« « lforistr . 14, Tel . SZS .in der Zeit v . 8>4 biS
12>, Uhr u . v . S—S U .

4 Zimmer -
Wohnungen

teils mit Diele , kfad
ete ., per 1 . April 1<« 2
evtl . früher zu Venn .
Näher . : Sildendstr . S4 ,
Telefon ö60 . (2955)

4 Zim .-WohmiNü
mit Veranda . Bud ,Mansarde n . sonst . Zu -
behör , auf 1. April jubermiet . Anzuf . ll —13
Uhr « . 17 —19 Uhr . *
Näh . Redtenbacherslr .Nr . S, 2 . 'SfxS .

Aliicherstr , 19 u. 12 .
l« 1 Treiiim Wohng .
mit Bad n . Etagenbi .
auf sofort od . 1. Jau -
zu vermiet . IivS 7U55J

Schöne
3 Zim .-Wohnung
Elektr . u . Gas , sofort
oder spät , »u verm . "
Durlacherstr . 17. Uli

Ml . MHNlM
Gut niölul . Wohn - unD
TMas -. immer in . Kla»
vier , Bad u . Telefon ,
in guter Lage , per H>*
fzrt zu vermieten . Au?
gobote unter C1366 »
an die Bad . Presse .

2 leere Zimmer
neu heroer ., »l . Llckit ,
in Mit . Hams« an ru »-
Perlon MO . zu verm -

Kaiserstr . 174, ri *

Gut möbl . Zimmer .Zentralbz .. el L. . fl
Was ?. , zu vermieten . .
Stefani en » r >!>. »a» ,

Geräumige , sonnige
4 Zim . - Wohiiung
mit Zubehör » . Gar -

nt verm . (13637)
«dl .. Eckenerflr . 3

RJieln -, Rheinhessische , Badische , Mosel -,Bordeaux u . Burgunder -Weine
. . . es geht nichts Ober einen gut gepflegten wein.

Werkstatt
ober Lagerraum per
sofort zu vermieten .

Au erfragen Kar
strafte 2S. II .

Pfannkudi
ChrWaim-Bttkiivs

Glinst. Platz v verm.* Moltkeslr. 143.

u '
\* fi, -

8 Zim .-WohNNg
W - sMftr . 82. s< ° ».

« " • e-otI - , u !aui -
4i

f
9 (feirutflltt6flc

D
8 s it !ülngdioie . unt , „ . »

an d. Badi sch« Pr esse .

BiSWrckltt. 37
ist ein« 8 Zim . -Wol »
nung mit Bad , Sveife -
kam ., Ver . u . Manf .,
auf 1. Avril 1SZ2 od .

( SH7V47 )
Zum 1 Avril ao . ftui | .
schöne, sonnig «

6 Zim .-WokjNUNg
Balkon . Veranda nach
Gärden , Bad , reichlichfrüher zu verm . Anius . !Zuvehör , Friedens » . .1 ,o. 11 —IS u . 16— 17 U . 3. et ., zu verm Näh .>T >iSmarckftraste 87, > Hirschstraste Sl . ll .Remvp . (FH7K4S) Telefon 1K>. ( 132SS)

Schöne , grobe

Sechszimmer -
Wohnung

Kaiserallee "! gaiij neu
hergerichtet , mi -t Ba .1- _kon , Bad . Mansarde , >mit Zubehör , in Neu .

Augvtt -Dürrstrast « 1
(Ecke Ritterstr . i . «in «

Z-ö zimmr -

2 Keller , Halieftelle
der Strabei,, !) . . Schil -
lerstraste . auch als
Bttro »der Praxis
geoignet sofort oder
wäter ZÄ verm . (18(508
Näheres : Hardtstr . 82

Telefon Mäi .

Vau (192"> errichtet ),vreisw . zu vermieten .Anzusehen Sonntag v10—11 Ubr . werktags
8— 4 Ubr od . nach te (ef.Verabredung » nt . Ru
num . 22»« Dr . « eiier

Part ., m . Zentralhzg .,
Badez .. in neuz « iüich .
Ailsltatto ., TüdM .. »>
d . SUdweslst ., mir od .
oh . Garage zn verm .
Angeb . unt . H 0 .14W, /
K13050 an die i'Etid .
Presse SU . Hauptpost .

3 - 4 Z . - Wohng .
neu heraericht ., sof. zuverm . Näheres *
Dchlostpiatz 8, III .

Tcköne
3 a . 4 Zimmer -

Wohnnnqen
mit Bad , Mansarde u.** k ^ ubebör . in der-ststadt ii . in Bahn ,bofsnabe sofort oder
!,vater zu vermieten .Nah . Ritterstr . 13/17 ,Büro Walder . (13191)

Kimmer
2 ftenit, , ger . . a . ml ' bl .
u . beizö „ in g.
aus 1. Dez . zu verm .
Aartenstr . 7. ? Freov .

l .̂ S 750aj
Gut möbl . Zimmer

äusterst btllig zu verm .
Boeckvslr . 14 . 1 Tr ^

Gut mbbl . Zinmer
soi , zu vermieten .

Krenzstr . 20. III •

KchSt! möbl .. arostks

el. Licht . Näh « Ha " v>
voft , »u vm .
Amalienftraste 2S. U.k

Kriegsstr . 280
Ruh tos . od fvät . mod ." u . 4 Z .-WohnungenMit Bad etc . zu verm .An,ul , w 4 u . 5 U»täticres Telefon 27K1

3 3im .=lofinunfl
wog . Versetz« , d . setz.
Inhabers auf 1 . Am .od . spät zu vm . Näh .Rooiistr . 21. IV . o . vt .
AnMeh . v . 10— 3 Uhr .
Rotenfels , Murgtal !

Sonnwe
3 3tm =2Bofiminq
mit Kliche. Loggia ,warten w verm . Zuerfr . hier . Stefanien -
straste 9>>. l . >,V :>T<;4Q.

St . Mlttll -Zlmm.
m . Klichr . in g . Hanl ^
zu verm Angeb . unt .
F .WllKö an d. Bav -

Gut möbl . SSoBit'' ? *
Schlaf, ! « , m . 2 Bett ..
Kit verm ., ev . Metren »».
Slug . -Dkrrstr . 6 .

T ' Ti

Wut möbl . ' Umm «
(ehr billig « t vermiel .
tfKmerHr . 14 . pari ,

Mansarden -Limmerin Reub . . möbl . li- ' i
bar . mit el . LÄi ' ^
vermiet . (yrost . Bn » ' ,
straste 13 . rstf
l^ r ., faub . .
Z mmer . g-ut be .? gel . Licht , iev . ^ n

'
n%

a für Büro _5S« trt<•
fvlort gut verin ^ xt .

A . 5 3.' lol»8 . !;
Iv -

. » w -werw - k« » « « . > , ,i

NN .
Waldlftrast « ~s:t
tu d . ^ a uoiPgt :— Jjy

Möbl . Zimmer - ^
o . ohne Penl "Jr- . ftt ,Marie - Alexandra
Nr . 40a . 2. Sj SS -̂ ^r
Gr . leer . fest , ^ „uct !
el vart .. zu

Zu erfragen vl T
in der Bad ^ P " ^ —

Näli « . » ° nv ' »° '
^ .

a » t möbl, . bill . > aw " . m . eI - jtfiöeif ic;

Eck« Mtlluaer - und
Winierl !rast »

find Toi. od Ivät . hf " .
ithaftl . 4. n .

, . , , «MnMn au verm . Näh .(18622 ) I im » aki«« am 800 .

.. . Ä 1
1. T < \ zi
bei Livv .

•> —JIlHHllH | V'*» l ® nr, ' lUfirJ llf
, . .. auf zu vermiete » . Näheres el . L» für W f 1W denn . Nah . Gliimerstraste 6. II ., vm . scheffelst ' 2. ^• 8. Stock . Telefon 3l« 6 . (FH7M1 ' "21

Zum Gesuche
irnlcrer WeibnachtSauSftellun «
gebenst ein . Wir 9et« cii in
SitieflMtr 25 , kllnftlerisch wertrolle ^

tm ^
?lBt -14tu »ift l

" '. _ nMlmoIKl
leuStitnaikörpet , BeM «S. «

Wöbekfnbrik

Hebr . Kimmelheber Z H
« artörulic 1. B -, « rtegSstrabe 86.
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Unser großzügiger

der mristpe kauft » und
beste

Lieferbasen
Neuer - u . fübrerschein »
frei , I « Ztr . Tra « nast ,
von 10S0 5R3M. on . Stuf
Wun 'cy auch wasi« ra«-
Mlr . (13041)

0 . tft . Wund & ? »..
Ilch . %t) . Tmtr

frePelftt . 1 . t «t . 5614.

Auto - Möbelmaq .
(Schwell Last ) . 4 m tfl -
m . aller &ar <intte , ver¬
steuert . umstäwdchalv .
ab ?u<i«ben . Geeiancl
wr Spobitour oder
M »b»«->?schM . Fabrik .
Zürich OmnibuS .
SK Sitze . erfuifitn :
Telefon Nr . WW6. «

Auto , 4 Sitzer .
vermieten . $uio »

m«t« r 16 3>. Zu erfra -
aen bei Brunner ,
stricdenstr . 2«. 3:el .<>479
Verlaufe 10/45 VT .

aus gemustert .K 'selden -
F lamme nilps,aUeParben

werben von Bausachmann , u ange -
messenem Preis übernommen . An -

tragen von Hausbesitzern unt . C12667
an die Badische Presse erbeten .

mit Einsatz und lancrer
Seidenlranse • p . Mir .

Kunst -
seid *VV o . . . -

WINTEN

besuchenDirekt ab Pforzheim gobellnarttg , modern

- Sor^ ^ U -SÄH
Wolimoquette

'

gwS
?w« jjQ

TTT ^ aDte ' J

- ^ rinSeÜ

rn1T " rie 1

ftosK gj LJ

JaK ^ äJi

"
RaSb ^ J

trän $ ys5

rsiSSS ^ S

in prima Zustand .
Motorrad »drr iUtercr
Wa «en wird in Zah -
wna genoinm . SlÄ -!ta

M . Vir « h.
Ro >en !eIS 1. M .

Steuer - und sichrer -
scheinsreies

Gebr . KaulHl Echt - Silber 800/1.00 und in schwer
*ersilbert 80 Gramm Silber - Auflaga .

Garnituren mit # Tafellöffel , 6 Tafel -
fabeln 6 Tafelwasser v . RM . 28.- ab

Kaiserstr .109 , zwischen Adler- u . Kronenstrv

Auf Wunach Teilzahlung .

Bezug nur durch : FPfCdPICtl W6IIZ
Pforzheim 50 , Postfach 199

Verlan * . Sie unrerblndj . Gratis -Katalog

200 ccm . in fahrber .
Zustande , fUr K0 Mk.
« verkaufen . (24SS^a >

M . Hirth .
Molen els t . M .

3 ?rotorraö 200ccm
gm . Läuftr , billig z«t
»erkaus . Biirgerstr . IS .
HwS .. II . *

8ü5
~ ~

5/18 PS .. 2- fl Eid . ,
in sehr gt . Znst . . um «
ständei >. bill . »u vcrk .
Ziadio . Netzempfänger ,
kann in Zahl . aenom .
werden . Antpkbo « u .
84S84 an Bad . Press «.

Ku verkaujen
Fi ^ t - biinousine

in «adcllosem ZiuftanJ ).
21000 fltun. «»fahren ,
6/30 , neuestes SR ob : ff,
weil ttbtr .ttWta . An -
gsbote und Zu 'chrlsiien
zwecks Vorführung am
Ort stnd unt . EA1S47»
an b '< Badischc Presse
yu richten .

? vel -Limo » sin «
4/16 W , ßiinftia att
verk . Äilaartenitr . 6» .
II . . Sonntag »wischen
1—5 Uur nachmittags .

Die Puppe
Ihres Liebling «

repariert besten »

Puppenklinik 9rida öcfjmiöt
Jatzt KaiaarstraBa 207

V \ TY 1 ' " ' EiniiunanjeD YM
l̂

*\ J / Clitcn vrd Ctf ' i' g« L6l «r>

Ludwig Krieger • OrahtorarenfabrtR
Karlsruhe i Veilchenstrasse 33 i Telefon 31fl

WLnllantxmHeM
'^ 75 ?

von Mk . 30 . - an liefert alteinaefass . Edcltt *ia*
»dileiferei (g*gr .1876 )dlr*kt an Privat« .Gunit .Ge-
legenh . I . Erwerb wertbeständ . Schmucke». Verl.
Sie sofort dl* »ehr interessont . Unterlagen durch
Pos . avniiauiacn ■ H fiorknalm .

DRP . an «.
DRUM , erlifl t-
lich in allen ein¬
schlägigen Ge¬
schritten u . Wa¬
renhäusern , wo
nicht . NnuhweU

durch Nlke-
Fab . Karlsruhe
hchubertslr . 5

FürWcihnaditen *

GMeiilieitsKllül !
8 38 PS . Merc . - Lim>on .
Nne. Mr ., in denkbar
best . Verfossg ., Pr .
o . IV00 Ji st, verkauf .
AwMbot « unt . H IÄÄ7
an d<e Da .d . Presse .

K ' einwaqe « .
nicht übe '- 4 PS . aea .
kar , ii kaufen aesuibt .
Anaeb un ' er l? >578
an d. B adls ch« Presse .

Z»>che einen
M >>iorrad -

Mokor
»00 cem (24986a )

Wilhelm Shtll ,
Rotensol (Kl Herrenalb

Hau » Bit . 2a .

Reiche Auswahl in
Barninen , surei . Bett¬

tie c en . De : ora . lORen.
ciwjrflecHen , Tisch
dessen , B ttvoriagen .
UJancüsfiange . Kissen .

In Brücken
u . VorlagensrrSssen
sehr preiswert Wen - Pmratul .

Grammovhonr und
Uautratrfr

lebet Ar , weiden vei
bill Verecvnuna uMer
Karantte auiaefübrl

XtlKI
Züvnngersti . 4« . X2XU

Ga ü nen - Srezlamaus
Walds raß « 33
gegenüber dem Colosteum

werden rasch und preiswert angefertigtWaldstraße 33
gegenüb .Colosseum



fctm To. str . USf. Presse 7 Sonnsag -VuSgake
Sonntag , den LS. Novem ? «» tvZl -

bßontsg , vienstsg , Mittwoch !
Eine

Solange Vorrat I

aussergewöhnliche Massnahme !
Kinder Pullover
Trikot mit StiiCKränd, klein gemustert ,iür das Alter bis 6 Jahre 0 .95
Damen siricHhaRdschuhe 1 OR
reine W olle, mit hübsch gemusterter Flausch - I m MD |UStulpe **

Damen -nizhDfe 1QQ
moderne Formen und Farben Ilww
Ein Posten * A W>

croise-Damen iiachmeinden2 .95in guter Qualität , mit schöner Stickerei , Stk. —

FiisserocK fl 9R
reine Wolle, Popelin

2.95
3.90
0.75
0.90
0.90

Wie. wiesen unseceA &tetfunqen
an , ihc preiswertestes Anye &ot

nochbiiiieerzumachen
als H)ecßetnaßnafune nuc £cöffnunq.
junseces qcoßen W eihnacktsoe ckaufs

helle Farben -

Morgenrock
Welline, mit breitem abgesteppten Seiden¬
schal

1 L^ Ufer gez. 30/120
hübsche Zeichnungen , auf Haustuch - - .

Sola-Xissentlonsen
In versch .edenen Formen , Wollfüllung Stück

1 KommooendecKe
gez. 55/110 , auf Hausiuch , kräftige War«
moderne Zeichnungen

Cripe Marocain A AC
Kuns 'selde , 95 cm breit, aparte Druckmuster ,in Paste .1- und dunklen Farben Kieler ^

Satin riche s««»
solide Kleiderwäre , in entzückenden kleinen Mu¬
stern, geeignet für Straßen- und Nachmittags¬kleider Me.er

2.95
Tweed Mantelstolle 05in englischem Geschmack , 100 cm breit , Meter

Diagonal Mantelstolle 3 9ü
reine Wolle , In mod . Farben , 140 cm breit , Mtr . B MHi

•ässes HandltiOBPelsprze A nngeeignet für teine Wäsche u. Handarbeiten , D I 9zum Weihnachts .est, in dem beliebt . Fächer-motiv - - - Meter nur ™

Damen Manie ) n 7Rblau und braun mit großem pelzartigen «t üt _ m ■ ■Kragem , ganz auf Fuiter

Herren Hosen 9 ar
gestreift

Herren - Uiindlachen 7 rii
flotte Form • • • . . • nur fjj p

Sonrisiieiel in on
Chiombox , gesch ossene Lasche , Leder- ■ " M —■ !ausführung , 40—47 • , . Paar »» WM » WM WM

1 Pesten A!um. inii :c!iiopie 1 on
starke Qualität 20 cm 1 . 45 IS cm

i Posten AM Fieiscntöpie z RR
mit Deckel , starke Qualität 24 cm

1 Posten Hndetplannen 1 QR
starke Qualltat 22 cm ■ ■ VptUr

Brieipanier Packung n nn
reines rantasiepapier , schmal . Damen -Format «enlh . 20 Bogen , 5 Karten und 25 Umschläge
Reise-ttlecher 9 qrin dert Farben blau , grll» , ret . . . . . . .

P -chtbäckett« ^in fiarisi . . aul l.
uum av-f- "»" »' suiuct VJl iliu a» ■o«»/
Pien e . t>u. vauvlW !»

Haus
nn y «luAK
icrpiati , 3 u. 2
aiMwuiwn , rcn. aü «»*
zu M % »im lSteue»
wer: ju vcroaule».

Öntercffeiutcii
anfragen u . H S1-14 »^ I3öo0 in der « Z»
Pres, - fttl . t .augVg !:
Modernes , fteuerirctes

EinsamilienWUS
mt , i * ijfl ., 5 3 .. *>£uii'ft ZirooySr. eWtic *»
«trofagit, rocfictt 4»c£
ju« zu j» Uaj Jt «"7ju verkl . Offert . u »r-
H . V . I « , . » an die
Press« Fll . H<iurW °ü:

Herrsthaftshaus

mit 3x5 Zimmer
Diele. Küche , « ad.
Logvia und lxZ Ziw<
zu verlausen . Prei»
40 000 Ml ., « n »av!un»
i'̂ icv Vereinoaru »«'
« irg« d. uni . M iW
an die Bcl > Pressê

Einlamilienliiius
mit grobem Garte«'
neuzeitlich auSocvaul.
schönst« La«« SillPvurr»
preisw . zu vcrraujcu-.
Angebote um . Tl

an die Bad . Press«. ^
Kl. Landhaus

mit <srok « m Gartet^
schöne Lage in Ort W;Tu »lach , jiu MI . Pre !»
9300 M . Angebot« i"11-
34575 nn d . Bad .

Obstbaum -
Grundstück

sehr schön gcl«g^
nördliche W ^stswd«-
läge. sedr schön«
Bäume , bis 18 Fahr «
all , m> »erkausen.Angebote um . E13M »
an die Bad Press« .

RBMA
Schuhinstandsetzungsfabrik

[ Karlstraße 15 (neben Iflonlnger )
ist durch Verkauf ia neuen Besitz übergegangen .

Pia erste große Tat
Ein Ereignis Iür Karlsruhe ist der radikale

für alle Schuh -Reparaturen .
! Ein Beweis der ungeheueren Leistungsfähigkeit
j des größten Unternehmens dieser Branche inI ganz Bauen sind unsere vollkommen neuen Preise .Garantiert la . Qualit &t -Kernleder

Feinste Verarbeitung .
Damen Sohlen 2.—
Ansätze (Oummiod. Led.) früh . 0,70 an
Herren - Sohlen ^ her saer3 .—-
ADSaiZe(Oumml od . Led .)frith. J -43"

Jetzt v . 0 . 90 an
Kindersonienu. Absätze j. « , , 1 .40 an
Rahmen genäht od . Ago -geklebt 30 Pf . mehr .

Außerdem dauernd

5 °/o Rabatt 5 %
(in Gutscheinen )

Für billigeres Schuhwerk
führen wir eine

noch billigere spezialbefohlung
mit einem Preis-Unterschied von 50 9̂ Ms 1 .-

Wir reparieren auch :
Ihre Ueber - Schuhe

zu den billigsten Preisen nach dem modernstenBlektro - Srhinebverfahren .Schuh -Pärbcn in allen Modefarb . v. Mk. 1.— an
VieJ« lOOOOde lufrie -'ene Kunden bestätigenunsere Leistungsfähigkeit .Schnelle aufmerksame Bedienung / Mäßige PreiseIa Verarbeitung und prima Material .Auch Sie sollen unser Kunde werden .Machen Sie einen Versuch. Sie sparen Geldund s nd tadellos bedient .4-uf Wunsch werden Schuhe kostenlos abgeholtund mgestellt . — Telephon 42».

Konkurrenzlos m .t Garantieschein tür 3 Jahr«
Gate Tasdienahr nur HL S.—Nr. 3 Deutsche Hmtn.Ankrr.Uhr, ,5t itüod.gen . rcgul . Werk , la vern ., nur M. 2, —

,t 4 mit Goldr ., Scharn » , Ovalbn *. „ 3,50
^ v. .» 5 dies .m.bess.Werk , kl . flach .Fw. j » ,, 4,50« " l i .» 6 Sprungdeckeluhr , 3 Deckel ver»5 5 | I gbldet . hochfeine Uhi . . . 7,50- — 1 1 .» 7 Damenuhr , stark vers ., 2 Goldr . »» 3,80

.. 8 Armbanduhr mit Lederriemen „ 3,50Nickelkette M. 0,30 . Doppelkene . echt ver»
ßoldet M. 1.20, Kapsel M. 0,25 Wecker .Ia Messingwerk , M. 2,20 Versand geg . Nachn . - Katalog gratis .Uhrenhaut Fritz Heinecke , Braunschweig210Geisostr . 3

Ehe
Sie Betten . Matratzen .
Zocpvdecken etc . kauleit .
prllfen Sie im eig« -
ncn Jnieresse die der-
»eitifle » Weihnaclits-
Anecvote der Firma

W. BolSndcr ,
Kaiserstraftc lSl .

Unverbindl . Beratung .

Bolks-Nothille-
Büro

NechtZ-auAmist . Treu -
dand »nd AiÄasso .
HauSverwnliunnen

uw a r ka ss« n>we jc n .To rieben. Zwischen-frcöite, Hvpnlxtcn etc .
Karlsruhe . Statferfttnftc
Nr . 13H, H. r . Tel

(13526)
Welche

mechanische
Werkstätte

sucht Arbeit? Off. unt .313S58 an d . Bad . Pr

Tafelbestecke
90 Gr . Silberauflag «
nur erste Marken , 72
Teile, v . 115 RM . an.
Kataloae zu Diensten .B Müller , Karlsruhe ,Kaisers!raste 207 , I Tr

Ralenkausabkommen.
La dcntieke »

Warenschränke. « as-aufsähe « .Sdiiibniilndejeder Art liefert rasckund billig »
m . » « finner lr .Somtnersitofic 80a .Svezial - Werkktätte fürgaSettcinritfi turnten.

Junge , tßdjiifie
Schneiderin

sucht noch einige K»7i-
den , gebt aucb inz
iluwd« Nll>al. S. Zu er-
frag . Telefon 74SI . *

IBM
Bäckerei

Mittelst .. 34 000 Mark' » Berk. Anz. 3« *) Jt .
Miekingang 2900 M .Nur Selbstlauf , erbalt .Auskunft Ofserten u .
H .H . 14850 an die Bad .Press« Fil , Hauvipost.

Kriseirrgefchäfi .Zentrum Karlsruh «,modern etnger .,
Erfordert . ZWO
Angeb . unt . HO .

Girwehen »«. gröbere
Mehqerei

In koiikurren l̂vs La^e ,mnt «— 10 OW M An, ,
bei sehr glittst . Bodin-
aun<i!ett sofort billig zn
berkf . Eiwfferien unt .» SZ04 cn die Bad .P resse Fil . Hauvivost ."
ZiomPlett «tngericht.

Schuhmacherei
i« Karlsruh « , siofortpreisw . zu vkf . Of,' . u.C4ZSS auBad Presse.
? x5 Rimmer-lft .-Hans

Haus -Verkauf
In nächst. Nähe von Täcklnaen a. Rh.verkaufen wir ein noch fast neues

Dreifantillen-
Wohnbaus

mit ie 4 Zimmern. Küch « und Bad,Mieteingäuge ca . 140 RM . mvnail.Kröke mit Garten ca. iö Ar . KesterPreis 21 000 RM . An,ahlg . «000 RM .,Rest ES Pro, . Zins . Angebote unterI £1876« an die Badische Presse.

Villa Friseurgeschäft

äit of . [ lehr gut rentierend .Mark . Acltstadtlage u . günstOi. tlZ lvcding . , n verkaufen .

m H . « . D .. komplett, mitRichard-Wwg-ner» Einrichtung u . War«ploh . auch als Zwei- für &!U0 Mark zai ver-
. . . . . familiMhaus geeignet, kauficit und sosort zurentierend l ^ uhttst preiswert zu Wernebmen <A « 8Zi )• - '

>verkaufen. Airsragen Off. an iverurieiungs -erbeten u . H.G .14LÄS/ u . Verlaufs -Centrale .Sto<1 X« AM S.Jy* Cll̂ S /tl t A . . ...an d Badisckx Presse, Ang . unter G4S74 an die Bad . G . m. b. H . FramNur!Filiale yanvtvost .
^ >an die Badische Presse ! Presse Fil . HaupPost . >a. M . , Gortl >«plaq 22,

MÖBEL
Komplette Zimmereinrichtungen und

einzelne Stücke,die neuest . Modelle , prachtvolle Formen

Qualitätsware
liefern sehr billig

KarlThome & co.
Möbelhaus , Karlsruhe
Herrenstrasse 23
gegenüber der Reichsbank

■■■ Glänzende Anerkennungen . «
Riesig große Auswahl

Besichtigung frei !
j

AUF DEN WEIHNACHTSTISCH

Billige Bücher ^
Restauflagen — Mod . Antiquariat — Neuausgaben Versand nach auswärts .Benjamin Balzac , Sein wun¬derbares Leben . ^ ygLeinen ,
Fem! rieh.

statt 8.50
TaKehui\h eines

1 .75

95 ^

SMMltenl
| Antebote l5m »feb-
I luuaen « . dergl.
I werd . schön u . sebri
I billig vielfält . I
I Riifilet .
ISessiugftt . S. II . ,

Welcher Schneidermftr.
liefert ^ NZUq
gca ^ Radio . Off. unter
8 4370 an d . Bad . Pr .

Schuhinstandsetzungsfabrik
Hauplgescitält nur KarlsiP . 15 (neD . nion '

nger )Annahriie - Kilialen - Ki-dnenstr . 25 (im Laden ) .
mwi Gartenstadt p(beJ Ras<h .l<>rff) : KUppnrr
RatrBlv tTMHni Raatatrerstr. 103 ( Waffen-
l^ den\ Etthnt;ein : B»demer-Toritr . 14 (im

AUTO - RADIO-
BATTERIEN

AKKU-FABRIK

ÄS . I

rein sachlich. Vaga - « 7cKunden . Lein . , st . 6.- ■ ' 0
Clemcmceau, Claude Monet.Betraohtongen u . Erirpe -

rungen eines Freundes .Mit 12 Tafeln . Lei - « 7cnen . statt 7.50 . . »• » «»
Dorsenne. Panl GangninsLeb nskampf . Mit 8 Ab¬

bildungen , Leonen,statt 7.50 . . . .
Doiteau . Vincent v. Goghs

Leidensweg . Mit 12 « -reTafeln . Lein . st . 7.50
A . Panl , Strindberg -Erlnne-

rungen u. Briefe , mit 3Bildern . Leinen ,statt (!.— . . .
Mozarts Leben von n inNohl . In Leinen
Maler der Renaissance . Her¬ausgegeben v. Korensun :Venedig - Mittelitälien -

Norditalien - Florenz -
.led . Band reich iil . n cnLeinen , statt 10.— * .3U

Der französische Kupfer¬stich der Renaissance . 50
Bildtafeln in Lichtdruckmit einer Einleitung vonTietze -Conrat . Lei - c « anen , statt 28 .— . .

Henriette Fenerbach . IhrLpben in Briefen , aajLeinen , statt 8.— * .Qü
Anselm Feuerbach . Ein Ver¬

mächtnis m . 8 Br !d. n de
Leinen , statt 8.— * .03

Anselm Feuerbach . Briefe an
seine Mutter , m . 16 n pcBild .. Leinen , st . 8. - * -03

Philharmonie - Album. I . u .II . Jeder Band enthält !>2
Salon -Stücke . Opernmusik .Lieder und Tiinze . n ncin Leiien st . 8.— * •* «

Bilderbücher und Malbücher-.95 -.65 -.30 - .20 IS

Gute Jugendschr .ften
Für die Kleinen 95j

Märchen von Andersen — Kechstein — Grimm — HauffMusäus — Reinick — GuKivers Reisen — Rübecahl — J001Nacht — Rein , ke Fuchs — Dichter -Märchen — Die Ge¬schichte von Töffi — Die Sonne bringt es an den Tag —Milichenreich der Tante — Stökl . Kleine ErzählungenKinderglück — Nieritz , Erzählungen — Wildermuth , DasFeeataj — Märchenreich der Tiere — Tili EulenspiegelMünchhausens Abenteuer .
Für Knaben

Clement , In Treue fest —
Gerstäcker . Das Wrack —He ms , Heinzens Flug zumMond — Marryat , PeterSimpel geht zur See — P .Simpel sielt die Welt —Mühr . Fred der Zeitungs¬junge — Fred unter cliin .Seeräubern — Fred der Zir¬kusjunge — Neufen , DieKreuzfahrt — S. Rüstig —In 80 Tagen u . d . Erde —Onkel Toms Hütte — Ro¬binson — Lederstrumpf —Die Ansiedler — Jack derlust . Seekadett — Friedlichder Große — Sagien d . klass .Altertums — Nibelungen «rag?— Deutsche Volkssagen —

Für Mädchen
Auerbach . BarfUssele —Bake . Helenes Wanderjahre- Clement . Weg ms Giick— Damm . Tante Marlene —Eitner . Mllag Schützing —Die n«ue Mama — Felsen¬eck . Majors Töchterchen —Jagd n. d Glück — Das lu-srtige Kleeblatt — Hofmann . /Ani '.eb « rbele — Die Dort«Muckf — Lilo — Mancke ,Fieie Bahn — Rosemirie —Schanz Fern der Heimatr - Schober . Käte — Rav 'e.Lons Ferienreise — Wil-dermut . Ijebensg 'ück —Großmütterchens Mädchen -zeit — Clement . Singeriein .

Valentin

Friedrich der Große
mit vielen z. Teil bisher unver¬
öffentlichten Bildern
seiner Zeit, 151 Seit

statt 6.50

sner unver -

2.95

Ossendowski . Unter d. Glut¬hauch der Wüste . Querdurch Algerien u. Tunismit 40 Bildern n ycLeinen statt 8.— «.. » 3
Kennst du das Land? Er¬innerungen an Italien vonProf . Dr . Kinzel . Pracht¬band . ca . 450 Orig .- Aufn .d . Kunst u. Naturschön¬heiten Italiens , in 7 7cLeinen , statt 28.— » . » 3
G an «hofer . Hochlandsznu -

bcr. Geschichten aus denBergen m . 142 Bil- ja an Idern , in I>einen . «».OU |Witkowskl . Das Lehen Goe¬thes . 500 S . m. 10 q esBildern , in Leinen * «OW
Maikowsky , Michelangelo-

Prachtband in Leinen mit
114 Abbildungen u . c efl422 Seiten Text . » ■« *'

Stein , Holbein . Pmchtband
453 Seiten mit 135 meist
ganzseitig . Abbi d . c aKLeinen . statt 22.— 3 *" "'

Werke der No-
belp :eisträger , 4 st . n aK
Liie . in Leinen , je *

Heimburgs Romane : Aus
d . Lsben m. alten Freun¬din . — LumpenmMlers
Lieschen — KlosterWend "
husen — Trudchcns Hei¬
rat — Herzensk -isen
Lore v. ToJen — Trotzige
Herzen — Wie puch wji

"
vergeben — Familie l/ >~
renz — Steinige 1 £ QWege . Jed . Bd . i L .

Billige MusiKaiien
954jeder Band

fiüher bis 2.50
Opern , Arien — ^ an^ s.
rTranscriptionen — Snppe,
Ooivertu ren — v *B41a . Ouvertüren — Men¬
delssohn , Lieder onn«
Worte — Liszt . Perlen
— Mozart . Album — Abt
Alib. — Schumann Alb.
— Schubert Alb. —

Loewe Alb.
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